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Vâ kombsnattCutaL au? den Sultan.
I Die Nachricht, die Polizei von Konstantinopel habe den
Nombenattentäter bereits verhaftet , bestätigt sich nacht.
Ebenso sind die Gerüchte von einer angeblichen Mine , welche
L Explosion gebracht worden sei, unbegründet . Nur so vrel
^richtig , daß ein Herr in einer Equipage vorubersuyr und
in seinem Wagen eine Höllenmaschine zii!rückließ , dw al-dann
explodirte. Die Polizei fahndet noch immer eifng auf dst,e
Persönlichkeit. ,

Durch die Explosion wurde außer erner österreichischen
imoen Dame , die leicht verwundet wuvde , kein fremder Un¬
tertan verwundet oder getötet. Die Zahl der Loten soll 2^
betragen, darunter 1 Offizier und 3 Soldaten . Verwundet
find 30 Personen . Von dem Gefolge des Sultans wurde nur
der Erzieher des Prinzen Selim , Baha - Bay , getötet.
Etwa 70 Wagen - und Reitpferde wurden getötet oder verletzt.
W für die Selamlikfeier gemiethete Wagen fehlen . Es ist
eine strenge Untersuchung emgeleitet , die der Kriegsminister
führt.
i Dem Sultan gingen anläßlich seiner glücklichen Errett¬
ung von allen Souveränen und Staatsoberhäuptern Glück¬
wunschdepeschen zu. . Der Mordanfchlag machte im Jildispa-
last tiefen Eindruck. Das Ansehen des Sultans bei der Be¬
völkerung hat außerordentlich gewonnen . Der Zutritt zum
^Eelamlik dürfte in Zukunft den Fremden gänzlich verboten
werden. *

Ueber das Attentat selbst bringt die Frkf . Ztg . noch fol¬
gende interessanten Einzelheiten : Als die Detonation beendet
und die Rauchwolken sich verzogen hatten , bot sich den Anwe¬
senden ein schcmervoller Anblick. Gegen 40 Men schen
und 60 Pferdewaren buch st üblich inStücke  ge-
rissen und über 80Personen  mehr oder weniger ver¬
letzt.

Während des ganzen fürchterlichen Vorganges stand der
Sultan bleich-, aber , wie alle Augenzeugen einstimmig aussa-
gen, muthig und gefaßt auf der kleinen Rampe der Moschee.
Er lehnte mit Entschiedenheit den Rath seiner Umgebung ab,
sich in Sicherheit zu bringen , und als letztere zu sehr in ihn
kräng, wurde er barsch und rief ihr zu , sie möge sich nicht um
Ü-n kümmern, sondern lieber nach den Toten und Verwunde¬
rn sehen. Dann bestieg er , seinen Lieblingssohn , den Prin¬
zen Burhan cddin mitnehmend , den Wagen , ließ die sonst
stets aufg-eschlagene Kapota desselben zurückschlagen und
kuifchirte das Gefährt selbst, dicht am Schauplatz der blutigen
Katastrophe vorbei, ins Palais zurück. Begeisterte Zurufe
^gleiteten den Sultan auf der ganzen Fahrt . Sein Wagen
t̂ ar von mehreren hundert Personen umgeben , die ihre Säbel
Mögen hatten , so daß die Szene einen Moment den Eindruck
kmer wilden Phantasia machte. Nur als der Chef der Ge¬

heimpolizei , der berüchtigte General Feh im - Pascha,  sich
zu wdit vordrängte , erhielt er vom Sultan einen wenig gnä¬
digen Veits rb e n hieb.  Man kann ohne jede Ucbectrcib-
ung behaupfen , daß die einen Moment wahrhaft kritische Si¬
tuation nur durch die Standhaftigkeit und Besonnenheit des
Sultans gerettet wurde . Hätte er den Kops verloreu , so wären
die Ereignisse am Selamlikplatz nicht absehbar gewesen. Mt
Schaudern sahen die fremden Besucher auf der Terrasse , wie
die unter derselben aufgestellten albanefischen Soldaten chre
Repetiergewehre mit scharfer Munition luden.

Die Frage , wer der Attentäter ist, liegt auf aller Lippen.
Zuerst gingen Vermuthungen auf einen Armenier , dann Bul¬
garen , Jungtürken , Syrier und schließlich auf einen Anarchi-
sien. Die Vermuthung liegt nahe , daß der Attentäter hier¬
bei selbst das Leben einbiitzte , ebenso, daß er mit den Ver-
bältnissen wenig vertraut war . Er nahm scheinbar das Kom¬
mando : „Selam dur ", das beim Hinaustreten des Sultans
aus der Moschee erfolgt , an . daß der Wagen des Sultans be-
reits in Bewegung sei. Wäre dies der Fall gewesen , so wur¬
de Abdul Hamid dein Attentat zuin Opfer gefallen sein . Die
Wirkung der Bombe war so mächtig , daß ein fünf Meter vom
Sultan entfernt stehender Adjutant getötet und einige näher
heronstehende Personen verletzt wurden . Unter den Toten
befinden sich 25 Fiakerkutscher und hauptsächlich Fiakerpferde.
Der Rest vertheilt sich auf Militärs . Eine unglaubliche Zahl
von Verhaftungen wurde vorg -enommen . Der -sultan setzte
sofort drei unabhängig von einander arbeitende Untersuch-
ungskommisstonen ein , wovon eine im Jildis -Kiosk tagst
Spät nach Mitternacht nahm diese im Beisein des Sultans
Verhöre vor.

Ammer noch der alte.
Der verflossene französische Minister des Aeußeren , Del-

cassä, dessen Name von einem deutschen Witzblatte durch Ver¬
sitzung des „I" in Decassel = = Theekesscl umgestaltet wurde,
gehört sichtbar zu derjenigen Kategorie vvlN Menschen , die
sesthaltcn an den einmal eingenommenen Ansichten und ge¬
faßten Entschlüssen, selbst dann noch-, nachdem sich diese als
falsch bezw. verfehlt erwiesen haben . Das Ziel seiner Politik
war bekanntlich die JsoNrung Deutschlands . Zur Erreichung
desselben trachtete er nicht nur danach , das Bündniß mit
Rußland immer fester zu sch>miedeu , sondern trug er auch>we¬
sentlich zur Herstellung der entente cordiale mit England bei,
suchte er letzteres sogar in die russisch-französische Allianz hin-
einzuziehen , sowie Italien dem Dreibunde abwendig zu ma¬
chen und drängte er die russische Regierung , der österreichisch-
ungarischen den Beweis zu geben , daß sie ihre alte , den Habs,
burgischen Kaiserstaat immer mehr dem Deutschen Reiche in
die Arme treibende Balkanpolitik fallen gelassen habe , und zu¬
künftig im Süden der Donau nur nochi im Verein mit Oester¬

reich Vorgehen werde . Wie man weiß , war Herrn Delcasss
in diesen ,Richtungen bereits viel gelungen und schien es, als
werde er noch viel niehr oder gar alles erreichen . Selbst die
Versöhnung zwischen Wien und - Petersburg war zu Stande
gekommen . Sie dokumentirte sich durch das gemeinsame
Vorgehen m der mazedonischen Frage , durch den Besuch des;
Zaren in Wien und durch das Schwertgeschenk , welches letzte-
rer dem magyarischen MuseuNi machte. Solche Beziehungeir
Hutten zwischen den beiden Mächten 50 Jahre lang nicht be- ^
standen , und das Mißtrauen Oesterreichs in Rußlands Ab¬
sichten war die treibende Kraft , welche die Wiener Staats-
männer bewog , trotz der Ereignisse von 1866 und trotz der
zunehmenden Abfalllust der österreichischen Deutschen, mit
dem Deutschen Reiche in ein Bündnißverhältniß zu treten.
Telcassö meinte , wenn erst das Vertrauen zwischen Oesterreich
und Rußland wieder hergestellt ist , dann wird man in Wien
mit der Zeit auch dahin kommen , die Erneuerung des Bünd¬
nisses mit Deutschland für überflüssig zu halten . Seine
panze hochpolitische Kalkulation ist nun aber wie ein Karten-
Haus zusammen gefallen , da ihr durch den ostasiatischen Krieg,
und zwar durch die entscheidenden Siege der Japaner und
die rrissische Revolution , die ein nahezu vollständiges sinan-
zielles unid militärisches Verbluten des Verbündeten herbei¬
führten . die Basis entzogen wurde . Alle Pläne waren ja auf
den Fortbestand der Allianz mit dem ungeschwächten
Zarenreiche aufg -ebaut . Die Allianz besteht zwar fort , aber
sie ist werthlos geworden . Das Brescheschießen in den Drei¬
bund war infolge dessen auch nicht mehr Erfolg versprechend
und mußte aufgegeb -en werden . Ein Nebenziel der Delcassä-
schen Politik war die Erwerbung Marokkos . Die darauf be¬
züglichen Verhandlungen mit England hatte der Minister
schon lange vor Beginn des russisch-japanischen Krieges einge-
leitet ; zu Stande gekommen war der Marokkotanz aber erst,
als der Waffentanz bereits begonnen hatte . Delcasss glaub¬
te mit diesem Abkommen dem deutschen Michel über 's Ohr
hauen zu können . Wer weiß , ob es ihm nicht gelungen sein
würde , wenn der verhüngnißvolle Krieg nicht ausgebrochen
wäre oder wenn sich der Sieg an die russischen Waffen geket-
tet hätte ! -Die gänzliche Lahmlegung des Russenlandcs
wurde von der deutschen Regierung indeß sehr energisch und
geschickt benutzt , einen starken Strich durch die Delcassäsche
Marokko -Rechnung zu n .achen und damit auch den Sturz die¬
ses mit allen Mitteln auf die Jsoliruug Deutschlands losar-
bcitenden Ministers herbeizuführen . Alles so schön Ausge¬
dachte und so umfassend Komb -inirte erwies sich schließlich als
eitel Wind und dies lediglich durch- die Schuld des russischen
Bundesgenossen , der sich durch seine maßlose barbarische Län-
dcrgier und seinen Unverstand bezüglich seiner heimathlichen
Aufgaben und Pflichten an den Rand des Abgrundes gebracht
und der in Folge dessen ausgehört hatte , auf dem Gebiet der
internationalen Politik von irgend einem Gewichte zu sein.

Kleines Feuilleton.
zNoih  bricht Eisen Aus Ingweiler , 23. Juli wird elsassischen
-qiattern berirfitot- m«; in unserem
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^te hatte ein Offizier und sein Bursche ein kleines scherzhaftes
Mnch , das gewiß auch weitere fdreise lebhaft interessir-en
kststtt Als am Abreisetag der Gepäckwagen frühmorgens vor

Luartier kam, schlief noch alles . Der Bursche hatte sich
ĵ Wcfen, und das Gepäck seines Herrn war zur Abgabe nicht

Er wurde geweckt und besorgte nun das Eiirpacken und
Fifst >Sabe des Kosfers. In der Eile packte der Bursche einige

die dem Hauseig-enthümer gehörten , mit ein, außerdem
^oUe 5posen seines Herrn , so daß dieser, als er aufstand
t«, il!? ^ isefertig machen wollte, keine Hosen mehr zum Anzie-

war guter Rath theuer . Der Bursche mutzte den
^vchtzer , Herrn B ., fragen , ob nicht ein Reserveoffizier
idiJir  f' e' Herr B . schickte darauf zu Herrn O . H-, und be-
AuTlfM erhielt der cinquartirte Offizier dessen Hosen zur

.+ m  2 !er Das Schönste kam aber , als er die Hosen anzeehen
| chDstHnr O. H. ist nämlich ein kleiner L' iann , während der

fat Sv ltc! Offizier ein Hüne von Gestalt ist. Noth bricht Ei-
H°sen wurden angezogen, ol>gleich sie nur bis an die

BtofTi* ^ Das fehlende Stück und die Unterhosen bedeckten
dvcĥ ^ ffe die hohen Reitstiefel, und das Ganze deckte der

W " ^ " ögeu durch einen Gassenhauer . „Komm, Karlineken,
übersek» ; fT bekannte Berliner Gassenhauer , ist ins Französische
veil Der Umdichter hat mit seiner Uebersetzung ei-
berL “gethan;  denn der Schlager macht in Paris , swo

lautete- s NienK or„rnre lind brachte demr 1 v -cna OKI«SUHuyv-i. iuuu)i
^etfefe Qutetc:  l „Viens poupouleff Furore und brachte dem
k°Ä Ekwa 100 000 Franes Verdienst ein . Der höchste Re-
Nti* E einem Gassenhauer bisher in der Seinestadt erzielt

'ucht einmal das französische „Nationallied ", der
^ diel„ r oulanger „En revenant de la revue ", das doch ge-
Ein P-' wurde,  hat seinem Schöpfer so viel eingetragen,

^eich dieser Einnahme mit der Honorirung , die die

Berliner Verfasser für das Couplet seinerzeit erhalten haben,
gibt der Schriftsteller Georg Latz in folgender Zuschrift an das
„Berl . Tagebl . : „Es mögen acht Jahre her sein, als Selig sder
Leider zu früh verstorbenen Komiker des Meiropoltheaters , dessen
Beerdigung kürzlich in Berlin -erfolgtes und mir — die für Viel-
rnännerei schwärmende Miuse küßte uns oft gemeinsam bei
Charlottenburger Verleger Karl Köhler den chrenvollen Auftrag
gab zu der uns übergebenen Musik des Komponisten Wappäus
einen Berliner Text zu schreiben. Schnell mtschlossen gingen
wir an die Arbeit , und in kaum einer Stunde war das Dichtwerk
vollbracht: wir hatten — der Steuerbehörde wegen bewahrten
wir bisher hierüber Stillschweigen ! — zusam-Mn dreißig Mark
ohne jede Tantieme , sozusagen für immer , verdient . Aber auch
dieses füfftliche Honorar reute den Verleger , denn das Machwerk
lag und lag jifft ein halbes Jahr , ohne daß cs Berlin und noch
weniger die ganze Welt erobert hätte . Da kam Littst Carlsen
sein bekannter Brettlsängers nach dem „Wmt -erggrten Leider
bot ihm unsere Muse an ; er aber mußte andere Strophen haben.
Köhler übermittelte mir Carlsens Wunsch, und in „seliger Erm-
nerung " an jenes deutsche Honorar — wir hatten uns die 30
Mark redlich gethcilt ! — bestieg ich noch einmal den Parnaß
und verfaßte für meinen Verleger — gleichsam als Zugabeartikel
— und Carlsen zwei neue Strophen , mit denen Littke Carlsen
dann im Wintergarten an die Oeffentlichkeit trat . „Komm, Kar-
linestn , komm!" wurde ein Schlager ! Auch unser Verleger ver¬
diente hiermit Tausende. Selig und ich, wir hörten zwar über¬
all unser Dichtwerk, aber nichts mehr von unserem Verleger !"

Eine gefährliche Ratte . Die englische Kommission zur Un-
Versuchung der Lieserungsskandale machte die merkwürdige Ent-
d-ecknng, daß eine Ratte für das Verschwinden von Dokumenten
verantwortlich zu machen ist. deren Vernichtung Sir William
Butler in seinem Bericht über die Finanzwirthschast in Süd-
afrikn lebhait beklagt hatte . Die verschwundenen Papiere ent-
hielten Mittbeilungen über „bedauerliche Ankäufe" und Sir
Flectwood Wilson, der damalige Direktor der Armeesinanzen.
wurde über ihren Verbleib befragt . Er erklärte anfangs auf

das positivste, daß seines Wissens keine Papiere verloren gegan-
gen oder zerstört worden seien. Nachdem er diese Aussage ge¬
macht hatte , sprang er plötzlich auf und sagte, es falle ihm jetzt
ein, daß Beläge vernichtet wurden . Man habe sie in Kapstadt
zu späterer Verwendung beiseite gelegt. In seiner Abwesenheit
habe sich -eine Ratte in die Dokumente eingenistet und diese zum
Th-eil zernagt . Die Ratte habe so verdächtig ausgesehen, daß
man sie ärztlich un-teffnchen ließ, und dabei habe sich herausge-
stellt, daß sie an Bubonenpest gelitten habe, und infolgedessen
habe man den Rath der Aerzte befolgt und sämmtliche Aktenstücke
vernichtet, mit denen die Ratte in Berührung gekommen sein
konnte. Diese Rattengcschichte rief bei den Zuhörern große
Heiterkeit hervor und selbst die ernsten Mitglieder der Kom¬
mission konnten ein Lächeln nicht unterdrücken und sahen sich be-
deutsam an.

Dst Schrecken der Hinrichtung durch Elektrizität. Aus New-
york wird berichtet : Ein furchtbarer Anblick bot sich- am Montag
bei der tzinrichtunmgcines . jungen Mannes auf dem elektrischen
Stuhl . Der 25jähMe James Breen war zum Tode verur-
theilt, weil er ohne jede Veranlassung einen Gastwirth ermord-rt
hatte. Von zwei Priestern geleitet betrat -er das Zimmer, in dem
der Hinrichtun -gsstuhl ansgestellt ist : er hielt ein Kruzifix in der
Hand und sprach die Worte eines Gebetes nach, das die Priester
ibm vorsagten, und er ging ohne Anzeichen von Schwäche auf den
Stuhl zu. In einem Augenblick hatten die Henker ihn ergriffen
und festgeschnallt. Zehn Sekunden darauf wurde ein Strom von
1730 Volt durch den Körwer des Verurtheilten geschickt, worauf
erklärt wurde , daß der Tod eingetreten sei. Während der elek¬
trische Strom eingestellt war , tropfst aber Wasser von dem
feuchten Schwamme , der auf den Kopf des Veruttheilten gelegt
wird , auf den Nocken herab und es bildete sich eine elektrische
Flamme , die den leinenen Hemdkragen des Mannes völlig ver¬
brannte . Dieser Zwischenfall wird zu einer Aendernng des Hel-
mcs für die elektrischen Hinrichtungen führen, um der Wieder-
holung vorzubeugen.
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Minister DelcaM wollte jedoch nicht zugeben, daß das
Malheur Rußlands auch seine Sache schlecht gestellt hatte,
und berief sich, seinem Kollegen gegenüber, auf das Bündnitz
niit England , an dessen Herstellung er jedoch erst arbeitete.
Nach den Antworten , die er noch in voriger Woche einem In¬
terviewer gab, steht er nach wie vor auf dem Standpunkte,
daß seine Marokkopolitik die sür Frankreich einzig richtige
war und daß Letzteres stark genug gewesen wäre, es auf einen
Krieg mit Deutschland ankommen zu lassen, daß, ferner,
Deutschland den Krieg vermieden und schließlich lieber nach-
gegeben haben würdê . weil die vereinigte englisch-französische
Flotte die deutsche Handelsmarine vernichtet und den deut¬
schen überseeischen Handel lahm gelegt hätte. Wundern muß
man sich darüber , daß Delcassö nicht hervorgehoben hat, Eng¬
land hätte außerdem die französische Landarmee um 200000
Mann verstärken können, was doch gewiß nicht unwichtig für
den Verlauf des Krieges gewesen wäre. Allein, den Haupt¬
punkt hatte der Minister vollständig übersehen, vielleicht ab¬
sichtlich, weil er geeignet ist, seinen ganzen Rechtfertigungs¬
versuch zu Nichte zu machen. Der Dreibundvertrag enthält
unter Anderem die Bestimmung, daß, wenn in einem Kriege
zwischen Frankreich und Deutschland ersteres einen Verbünde¬
ten hat, Oesterreich-Ungarn und Italien letzteres militärisch
unterstützen müssen. Ein kriegerisches Zusammengehen zwi¬
schen Frankreich und England gegen Deutschland wäre der ca-
sus foederis für beide andere im Dreibund vereinigte Mächte
gewesen, durch deren Hilfe sich der Sieg unter allen Umstän¬
den an Deutschlands Fahnen gekettet haben würde, welches
von Paris aus auch der englischen Flotte ein wirkungsvolles
„Zurück!" hätte zurufen können.

Q!s Unruhen in Rußland.
In dem eine Stunde von Petersburg gelegenen Seekpr-

ort Sestrorezk versuchten Samstag gegen 600 Arbeiter eine
Kundgebung zu veranstalten . Sie lieferten jedoch auf die
erste Aufforderung der Landpolizei eine rothe Fahne und zwei
weiße Flaggen , die sie mit sich führten , aus und gingen, ohne
Widerstand zu leisten, auseinander . In dem Theater dessel¬
ben Ortes entstand gestern Abend eine große Panik , als je¬
mand das Verlangen stellte, daß für die Opfer vom 22. Ja¬
nuar eine Seelenmesse gelesen werden solle und infolgedessen
ein Polizeiaufgebot m den Saal drang . Das Publikum , un¬
ter ihm auch Kinder , floh in wilder Angst, die noch durch das
Erscheinen von Infanterie gesteigert wurde, ins Freie, da das
Gerücht ging, daß die TruppmBefehl hätten, sofort zu feuern ..
In Petersburg selbst war die Ruhe bis in die späten Nacht¬
stunden nicht gestört. Auch sür gestern waren umfassende
Sicherheitsmaßnahmen getroffen.

In Kartamischewka fand ein Zusammenstoß zwischen deni
Militär und einer Bauernversammlung statt, wobei zahlreiche
Personen getötet und verwundet wurden. Hundert Verhaft¬
ungen wurden vorgenommen.

In der Mehrzahl der Petersburger Zeitungsdruckereien,
Handwerksbetrieben etc. ist ein neuer Ausstand ausgebrochen.
Tie Gesannnttzahl der feiernden Arbeiter beläuft sich auf etwa
130 000. Gewisse Kreise verbreitm , daß Generalgouverneur
Trepow heute in Moskau geweilt und heute früh dort ermor¬
det worden sei. Man glaubt damst die Arbeiterschaft zu grö¬
ßeren Kundgebungen zu veranlassen. General Trepow hat
heute Mittag 1 Uhr regelmäßigen Empfang abgehalten.
Heute Abend werden große Ruhestörungen befürchtet, obgleich
die Polizei bereits 28 Revolutionäre verhaftet hat.

Der Generalgouverneur von Moskau  ordnete an , daß
die strengsten Bestimmungen über den verstärkten Schutz zur
Anwendung kommen sollen und daß Personen, die des be¬
waffneten Widerstandes oder des Ueberfallcs auf Militär
oder Polizei angeklagt sind, einem Kriegsgericht  über¬
geben werden.

* Wiesbaden, 24. Juli 1905.
Kailer Wilhelm und der Zar.

Der Petersburger Korrespondent der N. Fr . Pr . bestätigt
aus unterrichteter Quelle, daß die Zusammenkunft des Zaren
mit Kaiser Wilhelm in der Ostsee trotz aller offiziösen Demen¬
ti in den nächsten Tagen stattfinden werde.

London, 24. Juli . (Tel .) Der Exchange Telegr.-Coinp.
wird aus Petersburg telegraphirt , der Zar sei nach Bjerke in
Finnland abgereist.

Zur eiienbahntarifreiorm.
Eine Abordnung des Stuttgarter Handelsvereines und

des Verbandes reisender Käufleute übermittelte dem würt-
tembergischen Eisenbahnminister Freiherrn von Soden
eine Reihe von Wünschen zur Eisenbahnkarifreform. Der
Minister erklärte, daß zwar von jeder Seite Opfer gebracht
werden müssen, wenn auf den deutschen Bahnen etwas ein-
hestliches erreicht werden solle, daß er aber gern bereit sei,
für die in Wegfall kommenden Landeskartcn die Schaffung
nnes Ersatzes, der der Vereinheitlichung nicht im Wege wäre,
;u unterstützen. Die Einführung der 4. Klasse in Württem-
borg lasse sich kaum umgehen, dagegen solle der Schnellzugs-
pischlag nur für ganz bestimmte Schnellzüge Anwendung fin¬
den und nicht zu sehr ausgedehnt werden. Im übrigen sei
der bis jetzt bekannt gegebene Reformplan nur ein Entwurf,
der erst noch gründlich zu berathen sei.

Das deutsche hinieulchikk
,,Kaiser Karl der Große" ist am Samstag Nachmittag aus An-
iaß der belgischen Unabhängigkeitsfeier vor Antwerpen ange¬

kommen. Militärmusik an Land spielte die deutsche Natio¬
nalhymne, die Musik an Bord antwortete mit der Braban-
conne.

Einzug des Berzog; von Koburg.
Aus Koburg, 23. Juli , wird gemeldet: Unter dem Ge¬

läute sämmtlicher Kirchenglocken und dem Kanonendonner der
Feste Koburg hielt Vormittags 9j Uhr Herzog Karl Eduard
von Sachsen-Koburg -Eotha seinen Einzug in die Stadt . Von
Schloß Callenberg kommend fuhr der Herzog durch die reich-
.geschmückten Straßen , in denen die Schulen , Vereine und
Corporationen Spalier bildeten und eine nach Tausenden
zählende Volksmenge den Lastdesherrn jubelnd begrüßte. Vor¬
dem Schlosse Ehrenburg anhelangt , schritt der Herzog die
Front der Ehrenkompagnie ab und begab sich in das Schloß,
wo er von den anwesenden Fürstlichkeiten empfangen wurde.
Um 10j Uhr wurde ein Festgottesdienst abgehalten. — Der
Prinz -Thronfolger von Rumänien ist gestern Abend auf
Schloß Rosenau zum Besuch seiner dort weilenden Gemahlin
eingetroffen.

Eine Erklärung der Prinzessin huile von Koburg.
Gegen die Prinzessin Luise von Koburg schwebt, wie wir

inittheilten , zur Zeit die Ehescheidungsklage des Prinzeir Phi¬
lipp von Koburg und auch die Prinzessin Luise ihrerseits hat
bekanntlich die Ehescheidung beantragt . Jetzt veröffenllicht
die Prinzessin folgende Erklärung:

„Auf meine Bedingung , nur durch einen anständigen Ad¬
vokaten Ausgleichsanträgc entgegennehmen zu wollen, wurde
die Ehescheidungsklagedes Prinzen Philipp von Koburg ge¬
gen mich, noch ehe dieselbe mir zugestellt war, in der „Neuen
Fiftien Presse" veröffentlicht. Der Kritik dieses Vorgehens
nrich enthaltend, möchte ich betonen, daß ich bisher jeden per¬
sönlichen Angriff gegen den Prinzen Philipp von Koburg
vermieden habe. Wenn ich nun durch die Veröffentlichung
einer so gearteten Scheidungsklage, welche von Unwahrheiten,
Verdrehungen und Entstellungen strotzt, zu meiner Verthei-
digung gezwungen bin, alle Rücksicht fallen zu laf-
se  n und dadurch eine entartete Ehe  der Oeffentlich-
feit vorgeführt wird , sei hiermit festgestellt, daß ich den Anlaß
hierzu nicht gegeben habe, sondern herausgefordert worden
bin. Prinzessin Louise."

Dr. Karl Pefers begnadigt.
Das am 15. November 1897 gegen Dr . Karl Peters von

dem Disziplinarhofe gefällte Urtheil ist in Bezug auf Verlust
des Titels aufgehoben worden. Peters wurde bekanntlich
wegen auf seiner Kilimandscharo-Expedition begangener
Grausamkeiten bestraft. Er ist der Begründer der Kolonie
Deutsch-Ostasrika. Peters wurde am 27. September 1856
zu Neuhaus in Hannover geboren. 1884 begründete er die
Gesellschaft für deutsche Kolonisation. In demselben Jahre

unternahm er die erste Expedition nach Ostafrika, wo er die
ersten Verträge abschloß. Am 12. Februar 1885 begründete
Peters die Deutsch-OstafrikanischeGesellschaft. 1890 stas er
in Mwapwa mit Emin -Pascha zusammen, zu dessen Entsetz¬
ung er eine Expedition ausgerüstet hatte. 1891 erfolgte seine
Ernennung zum Kaiserl. Kommissar für Ostafrika. Nach
seiner Derurtheilung wandte Peters sich nach England , wo
er eine Gesellschaft zur Erforschung der Geldselder Rhoöesias
gründete,

Oie deutschen Kriegsschikke vor Kopenhagen.
Aus Kopenhagen, 22. Juli , wird gemeldet: Die im Hafen

liegenden deutschen und dänischen Kriegsschiffe waren abends
glänzend erleuchtet. Es fanden sich viele tausend Einwohner
Kopenhagens auf der Langen Linie ein, um das prächtige
Bild zu bewundern. Besonders schön toaren das deutsche Ad¬
mirals - und Vizeadmiralsschiff beleuchtet, die in zahllosen
Glühlichtern den gekrönten Namenszug des Königs Christi¬
an zeigten. Der dänische Seeoffiziersverein veranstaltete
Abends auf Marienlyst bei Helsingo er ein Festessen für die
deutschen Offiziere. Der Vorsitzende des Vereins, Contre-
Admiral Scheller, brachte einen Trinkspruch auf Kaiser Wil¬
helm und den König Christian aus . Der deutsche Korvetten¬
kapitän Wedding trank auf die dänische Marine und dankte
für den kameradschaftlichen Empfang . Er gab der Hoffnung
der deutscher Offiziere Ausdruck, die dänische Marine bald als
Gast in deuffchen Häfen begrüßen zu können.

Sonntag Abend fand auf Schloß Amalienborg Galatafel
statt, an der der König, der Kronprinz und die Kronprinzessin,
Prinz und Prinzessin Waldemar , Prinz und Prinzessin Karl,
Prinzessin Luise von Schaumburg-Lippe und Prinz Harald
theilnahmen . Ferner waren geladen: Großadmiral von Kö¬
ster, Vizeadmiral Baudissin, Ministerpräsident Christensen,
der Minister der auswärtigen Angelegenheiten Graf Raden-
Levetzau, Vizeadmiral Wandel, der deutsche Gesandte von
Schoen, der dänische Gesandte in Berlin Hegermann-Liüden-
crone, sowie die deutschen und dänischen Schiffskommandan¬
ten und Stabschefs . Der König brachte einen Trink-
spruch auf den deutschen Kaiser  und die deutsche
Marine aus . Die Musik spielte „Heil dir im Siegerkranz ".

so . Jahrgq

Großadmiral von Köster dankte für den Empfang , j^x
deutschen Geschwader sowohl vom Könige, wie von den
scheu Behörden und der dänischen Bevölkerung zutheil g
den sei und schloß mit einem Hoch auf den König. Die
sik spielte die dänische Nationalhymne . Die deutschen
ziere waren in königlichen Equipagen nach dem Schlosst
bracht worden. Der König verlieh an die deuffchen See
ziere zahlreiche Ordensauszeichnungen. .— An Bord
Flaggschiffes „Kaiser Wilhelm II ." hat Sonntag Nachm
eine Festlichkeit stattgefunden, zu der auch Prinz Weh
erschienen war.

Kopenhagen , 24. Juli . (Tel.) Zu Ehren der den
Marineoffiziere fand bei dem Minister des Aeutzerene
tter statt, an dem auch Prinz Waldemar theilnahm . Ter
nister brachte einen Trinkspruch auf den deutschen Kaistr
die deutsche Marine aus , den Großadmiral von Köster
einem Trinkspruch, auf König Christian erwiderte.
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Die lranko-rulsißhe Allianz.
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In der Note des Temps- über die Unterredung
mit Rouvier heißt es : Die russische Regierung ist der si
daß eine Allianz mit Frankreich ihr die Verpflichtung au,
lege, das französische.Kabinett über ihre Anschauungen
Betreff der bevorstehendenFriedensverhandlungen zu unte
richten. Auch die finanziellen Seiten dieser Frage sowohls
die nähere wie für die weitere Zukunft wurden erörtert' °
übrigen wurde die Uebereinstimmung der beiden Regieru«
en betreffs der unversehrten Aufrechterhaltung des
nisses festgestellt. Dasselbe wurde als ebenso wünsä
Werth wie ft anerkannt , da es den Einklang der russisch«,!
und ftanzösischen Politik auf veffchiedenen Gebieten siche«,!
solle, wo sich die beiden Staaten gegenseitig diplomatisch«,!
Beistand leisten können.

Ein französisches§ elchwader nach Amerika.
_Bezüglich der Frage der Entsendung eines französisches

Geschwaders nach den Vereinigten Staaten haben Roudikff
und Thomson nunmehr endgültig Beschluß gefaßt. Das ®
schwvder wird Ende Oktober abgehen.

Hiederlage des englischen Premierministers Balfour.
Das Kabinett Balfour ist bei einer Abstimmung über de!

irische Administration mit drei Stimmen in der Minderheit
geblieben. Dieses Resultat wurde von den Liberalen M
Iren mit lautem Jubel begrüßt. Vorläufig , kann jedochM
dieser Niederlage Balfoürs noch nicht unbedingt der Schlch
gezogen werden, daß er zurücktreten wird , da das Nesuünt
der Abstimmung ein Zufallsergebniß darstellt. Balfour. m

Fn

25. Juli 1848 geboren, nimmt seit vielen Jahren an der Äft
ung des englischen Staates theil. Er war ffüher Priwts^
kretär seines Onkels, des Marquis von Salisbury , _1886
wuvde er Sekretär für Schottland, 1887 Generalsekretär flr
Irland und 1891 Erster Lord des Schatzes. 1895 trat er ft
das dritte Ministerium Salisbury ein. Sein jetzigesw » « me ymmiietuwu » arivoury ein. '» ein
sterium wird von den Liberalen und Iren scharf bekämpft
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* Elbing , 24. Juli . In Gegenwart der Kaiserin .Mi
der Prinzen Eitel Friedrich, Adalbert und Oskar fand gesW
hier die Enthüllung des Kaiser Wilhelm - Denk'
m a l s statt . Im Aufträge des Kaisers legte Prinz
Friedrich einen Kranz am Denkmal nieder.

Gegen den russischen Fürstcin Kotschoubey, der ihn i?1*
tritten bedachte, hat der Dresdener Hotelportier Möller
Entschädigungsklage eingereicht. Er hat anscheinend ein - $
davongetragen, das ihn zeitlebens nicht mehr verlassen fti
verlangt eines Jahresrente von 2000 41 Der Füfft, der
eine ihm von dem Portier gereichte„Simplicissimns"' "^ , *
beleidigt fühlte, ist bisher nur zu 1000 JL  Geldstrafe vernmW
worden. ,

Gestrandet. Vor Jershoeft in Pommern strandete' ft m,
sturm der Englandssegler Richard Poulson. Zwei Makronen pm
den dabei den Tod, einer wird vermißt. . J T

Mutthat ciujos Wahnsinnigen. Auf dem Gut Alt-Zaftstck.
Hinterpommern erdolchte in der Nacht am Samstag ein ®
zer in einem Anfall von Geistesstörung den Gutsbesitzer
dessen Frau und zwei Kinder.
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g5. Juli 1905, Nr . 171. WtcSdaveuer <Sc«era1-Aozelzer«
»— m Tunnel . Amtlich wird uns aus Pader-

■JS Jnli , gemeldet: Infolge des Einsallens eines großen
ioVtl' £ 'itiideZ  im großen Tunnel bei Altenbeken entgleiste heute

br 50 Minuten der Personenzug Nr . 346. Sechs Per-
W leicht verletzt. — Eine weitere Meldung besagt:

Unfall im Altenbekener Tunnel wurden 13 Reisende
verletzt, die sämtlich mit Zustimmung der Aerzte die Heim-

- ^ eceten konnten. Außerdem wurden verletzt ein Bahnbe-
^ ^ ick>wer und drei leicht. Im östlichen Theile des Tunnels

Gewölbe ein größeres Loch, durch das Gebirgsmassen
m ^ .sjjirzt sind und beide Gleise auf etwa 20 Meter Länge

I haben. Die Dauer der Sperrung ist unbestimmt.
«Äbttcksinlich ist der Einsturz erfolgt durch starken Wasseran.

I W ®*1 s>?rvoraerufeu durch das wiederholte heftige Unwetter und
Mengüsse in letzter Zeit.
Natomobilunglück. Man meldet uns aus Brünn , 23. Juli:

«i> ffiflft rannte ein Automobil infolge eines Steuerdefektes in
rt" Gruppe junger Mädchen eines Pensionats . Einem der
Mätxben wurden beide Beine abgefahren und starb bald darauf,
vier andere wurden schwer verletzt. Der Lenker des Automobils,

das zertrümmert wurde, konnte sich durch Abspringen in Sicher¬
heit dingen.

Fadrikbrand . Man meldet uns aus Brünn . 23. Juli : Die
hiesige Maschinenfabrik Wanniek ist in der Nacht zum größten
Theile niedergebrannt . Der Materialschaden beläuft sich auf
über 2 Millionen Kronen . 600 Arbeiter sind brotlos geworden.

Mord . In Uznach am oberen Züricher See überfiel Nachts
die ehebrecherischeFrau Schubinger und ihr Geliebter den ah¬
nungslosen schlafenden Ehemann Schubinger und erschlugen ihn
mit einer Axt. Dann stachen sie ihm ein Messer ins Herz und
schleppten die Leiche ins Freie hinter eine Hecke. Beide Verbre¬
cher wurden bereits verhaftet und sind geständig. Der Mörder
war früher bei dem Ermordeten in Stellung . Die Frau gab die An.
leitung zu der schauerlichen Tbat.

Das Mdtorrennen in Brighton lEnglanb ! wurde durch einen
ernsten Zwischenfall gestört. Der Rennfahrer Brown und der bc.
kannte Chauffeur Edge hatten einen Ausflug gemacht. Als der
Wagen einem Passanten answeichen wollte, schlug das Gefährt
um. Edge wurde dabei getödtct, während Brown einen Bein-
bruch erlitt.
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Oas ruMcke Sdiladiffchiff « Orel . »

V In der Seeschlacht von Tsuschima ist die russische Flotte
bekanntlich vollständig vernichtet worden . Nur wenigen
Schiffen gelang es, unter Admiral Enquist , nach den Philiff-
tinen zu entkommen. Ein Theil der Schlachtschiffe wurde
den den Japanern genommen , darunter der „Orel ". Dieses
Schlachtschiff wurde besonders bekannt wegen der Schaner-

welche sich gerade aus ihm obspielten . Die Schwer-
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Hus der Umgegend,
,, X̂ KIopponheim, 24. Juli . Gestern hielt Herr Gastwirth

xjpto ein Gar t euf est ab, welches auch von Fremden
^ »besucht war. Die Musik leistete Vorzügliches . Auch un-

«li-a»^ uruschê Vereine wirkten mit . Der Turnverein bot groß-
GeilviBarren  und Pferd . Am Jlachmittag sang der

Eintracht einige Chöre wie : „Wafsenlanz " von
do» %' "- o,  Weichsel ", von Schauß und „Seemannslied"
6iörp sE Abend sang der Verein Konkordia ebenso einige
«Nein "^ ^ ugauer" von Wilm , „Minnelied " von Bünte,
le», ® bat mich verlassen", u. a . Ter eintretende Regen
Jätmu t?U?eni>  schr gelegen, indem nun endlich das ersehnte
üGer, konnte Die ganze Feier verlief in der gemüth-

iit»r .̂ ^ s^allus, 23 Juli . Gestern Abend st ü r z t c der Kon-
. "^ Eltville von der Treppe des hiesigen Bahnhofes

f̂ W 'berletzw ** ^ schwer zum Glück jedoch nicht lehensge-

ler Ei Rh^ihgau, 24. Juli . Der derzeitige Stand
Kirn ist ein vorzüglicher.  Infolge der
ur nW und der sonnigen Tage des Monats Juni ging
^ff̂ ndkn yv 5011 statten und auch der Monat Juli hat es
Waŝ » ' e Trauben in ihren jetzigen Zustand zu versetzen.

itiouWs t 3-so  ist derselbe ein reichlicher zu neu-
denv suchen Rebensortcn , die in den letzten Jab-

^ i>ev, iefeirrff wenig trugen , so doch im Verhältniß
Lag? «ls gering zu bezeichnen waren . In

M ii, ^ie Beeren bereits ausgewachsen und werden
Nstduyn tnl „lautern ", das heißt, sich cmshellen. Der

diesem Jahre wegen der schnellen Ent-
lt öbriner ^ ■JOtoieg wenig Schaden anrichten ; auch sind

^ur bete?m r ^ Weinstockcs wie Oidium und Peronos-
lg gleî ausgetreten, da man ihnen in ihrer Ent-

Ä heg, °en geeignetsten Mitteln entgegen getreten ist.
t, doch vJ; ? ^.eS  jungen Wuchses ist man zur Zeit noch bc-
dez °^se Arbeit bald beendet sein. In mehreren

’ au es kamen in letzter Zeit wieder verschiedene

verwundeten , angeblich 140 an der Zahl , wurden über Bord
geworfen , die Leichtverwundeten auf Deck an Mästen ange¬
bunden , während dieses von japanischeMranaten überschüttet
wurde . Daß die russische Mannschaft furchtbar ausgehalten
haben muß , ersieht man aus unserem Bilde , das die entsetz¬
liche Wirkung der modernen Geschosse vor Augen führt.

freihändige Weinverkäuse namentlich des Jahrgangs 1904 zu bis
jetzt unbekannten Preisen vor . Die Reblauskommission hat be¬
reits seit einigen Wochen im unteren Rheingau mit den Unter¬
suchungen nach der etwa vorhandenen Reblaus begonnen, doch
glücklicherweiseohne bis jetzt auch nur das geringste von dem
gefährlichen Rebenfeind gefunden zu haben.

X. Rüdeshcim . 24. Juli . Hier sind die Tüncher und Maler-
gehilfen in den Ausstand  getreten , weil sie mit der Arbeits¬
zeit und dem Arbeitslohn nicht mehr zufrieden sind. Sie wollen
nur 10 und nicht 11 Stunden täglich arbeiten und beanspruchen
für die Stunde durchschnittlich 40 $ Lohn, für die Ueherstunde
50 A

tz Kreuznach, 23. Juli . Gestern Abend gegen 8% Uhr kam es
im Gasthaus zum Fclsenkeller in der Kreuzstraße zwischen Gele-
genheitsarbeitern zu Streitigkeiten , in deren Verlauf der Arbei¬
ter Th . Schlitz den Arbeiter Saam durch einen einzigen Schlag
mit einem Bierglase auf den Kopf auf der Stelle t ö d t e t e.
Schlitz, ein berüchtigter und mehrfach vorbestrafter Mensch,wurde
sofort in Haft genommen.

* Mainz . 22. Juli . Ein Soldat vom 118. Regiment , ein frü.
herer hiesiger Arbeiter , hatte sich, nach dem M . N . N - ohne Ur¬
laub hier ausgehalten, um seine „Braut ", eine Kellnerin , zu beob¬
achten Als die Letztere in der vorgestrigen Nacht in Begleitung
des Formers Wiedecke  ans der Straße erschien stürzte der
Soldat mit blankem Seitengewehr auf den Rivalen und hieb ihm
über den Kopf. Blutüberströmt und mit einer schweren Schädel¬
verletzung mußte der Verletzte ins Nochushospital gebracht wer¬
den. Die „Braut " war während dieser Afsaire durchgegangen. Für
den Soldaten , der in militärische Haft kam, dürste die Sache sehr
üble Folgen haben

*Gricsheim a. M ., 24. Juli . In der Nacht aus Sonntag brach
nach 12 Uhr in der Wachsiuchfabrik und Weberei G . m. b. H.
hier auf bis jetzt unaufgeklärte Weise Feuer  aus . Die Weberei
in der der Brand entstand, ist bis auf den Boden n i ed erge¬
brannt.  Sämmtliche Maschinen und die zahlreichen in dem
Raume gelagerten Rohstoffe sind zerstört . Die Druckerei ist nur
wenig beschädigt. Der Schaden ist trotzdem groß , da gerade die
Saison mit bedeutenden Aufträgen begann . Der vollständige Fa¬
brikbetrieb wird vorerst nicht aufrecht erhalten werden können,
doch ist der „Frkf. Zig ." zufolge sofort mit der Wiederinstandsetz-
ung der Räume begonnen worden

<5. Staffel 0. d. L.. 22. Juli . Es werden auch in diesem
Jahre hier praktische Bienenzuchtkurse  durch Herrn
Pfarrer Weygandt-Staffel abgehalten . Der erste diesjährige
Kursus fiel schon in die §>euernte . Der Borstand des Nass. Bie-
ncnzüchtcrvereins beabsichtigt, jetzt einen weiteren Sommerkursus

20. Jahrgang.

einzurichten, der in die Woche vom 23. bis 29. Juli fällt Der
Bienenzüchterverein stellt Kursusmittel zur Verfügung . Es können
30—40 Personen an demselben theilnehmen. Den Kursisten wer-
den die Reisekosten und die Aufenthaltskosten ersetzt; der Unter¬
richt ist unentgeltlich. Anmeldungen sind an den Vereinssekretär
des Bienenzüchtervereins , Herrn Lehrer Strack in Flacht, zu
richten.

* Wiesbaden , 24. Juli 1905.

Dos Sehwimmfeft uuf dem Rhein.
Vater Rhein bot gestern ein besonders interessantes Bild , Der

„Erste Schwimmverein Biebrich -Wiesbaden " veranstaltete auf
den Fluchen des Rheinstromes ein nationales Wett¬
schwimmen,  verbunden mit der Meisterschaft um den Rhein.
Schon am Vormittag wurde ein Tournee ausgetragen und zwar
der Wettkampf um die Meisterschaft vom Rhein für 1905. Die
Bahnlänge , von der Kaiserbrücke bei Mainz bis zum Landebock in
Niederwalluf , betrug 7500 Meter . Goldener Sonnenschein lagerte
über der Wasserfläche des majestätisch dahinrauschenden Stromes
als gegen 9 Uhr das stattlich geschmückte Begleiffchiff mit den
wackeren „Wasserratten ", dem Richterkollegium, sowie verschiedc-
dencn geladenen Herren an Bord sich abfahrtbereit machte. Neun
Wann wollten sich den Fluthen des alten Vaters ünvertrauen -Und
so stürzten sie sich auf das gegebene Zeichen hinein in das nasse
Element , Der Waldmannffche Begleitdampfer folgte den stromab¬
wärts Schwimmenden unter den Klängen einer Wiesbadener
Kapelle. Anfangs schien es als ob Dries  lSchwimmgesellschaft
Eltvilles als Sieger aus dem Kampfe heimkehren würde. Da plötz¬
lich legte sich Ernst Bahnmeyer (Schwimmverein „Poseidon"
Karlsruhes ins Zeug . Bald hatte er seinen Konkurrenten nicht
nur eingeholt, sondern bei weitem überholt . Doch auch ihm wurde
es nicht so leicht gemacht. Äldam La u s s e r (Erster Schwimmklub
Sindlingens schien sein erfolgreicher Konkurrent zu werden. Das
konnte sich doch der vorjährige Sieger nicht gefallen lassen. Darum
Kopfhoch und doppelte Anstrengung ! Auch Willy Ezelins (Er¬
ster Schwimmverein Biebrich -Wiesbadens und Willy K i r sch
(derselbe Vereins gaben sich alle erdenkliche Mühe , um dem Karls¬
ruher Schwimmklub beweisen zu können, daß sie ihm in nichts
nachstehen. Es war indessen beim besten Willen nicht möglich, die
ersten Beiden einzuholen. Und so blieb denn diesmal wieder
Bahnmeyer der Held des Tages . Er erreichte das Ziel in 1 Stun¬
de 4 Min . 38 Sek. Sein Konkurrent L a u s s e wlandete in 1 Stun.
de 43 Min . Dann folgten als Dritter E z e l i u s 1 Stunde 9
Min . 56 Sek . und Nikol. Lenges (Schwimmklub Mannheims
in 1 Stunde 10 Min 30 Sek . Die folgenden waren : Heinrich
Bernhard (Schwimmklub Frankfurts in 1 Stunde 14 Min.
48 Sek. Charles Dries (Schwimmgesellschaft Eltvilles in 1
Stunde 15 Min . 40 Sek . und Oskar Klaus (1 . Schwimmverein
1904 Mainzs in 1 Stunde 24 Min . Den kühnen Schwimmern, die
selbstverständlichmit heller Begeisterung auf dem Schiff empfan¬
gen wurden , sah man nicht die geringste Anstrengung an . Und
nun entwickelte sich ein fröhliches Leben und Treiben auf dem,
die Wckfahrt nach Biebrich beginnenden Dampfer . Hier in dem
freundlichen Städtchen wurde Halt gemacht. In „Bellevue"
wurde den Siegern seitens der Schifsspassagiere die gebühren-
den Ehren erwiesen. — Nachmittags 31/2 Ahr folgte in der Eze-
liusschen Badeanstalt der zweite Akt des fesselnden Schauspiels
auf dem Rhein . Eine stattliche Anzahl Wassersport-Verehrer hat¬
ten sich eingefunden, um Augenzeuge des nationalen Wettschwim¬
mens zu sein. Die Leitung desselben lag in den bewährten Händen
des Herrn L e i che r vom Biebrich-Wiesbadener Ersten Schwimm-
Verein . Der Wettkampf ivurde begonnen mit einem Versuchs-
schwimmen für Herren , welche noch keinen PreiK errungen hat¬
ten. Als Erster ging Herr Ludwig Becker vom Offenbacher
Schwimmverein , als zweiter Herr Fritz Zindel von der Eltviller
Schwimmgesellschaft hervor , ersterer erhielt ein silbernes Ehren¬
zeichen, letzterer ein Diplom . 2. Zöglingsschwimmen ; offen für Zög.
linge bis znm 17. Lebensjahre . Erster und Zweiter wurden P.
Gehrig vom Schwimmklub„Poseidon "-Mannheim und W'.lh.Mann
vom ersten Mainzer Schwiimnvcrcin mit 36s/5 Sek., Dritter
wurde Adam Köhler vom Osscubacher Schwimmverein mit 37
Sek. und Vierter Heinr . Lausser von: ersten Höchster Schwimmklub
mit 38 Sek . 6 erhielten je 1 Diplom . 3. Junioren -Springen : 1.
Wilhelm Bremser (Wiesbadeni mit 27,8 Punkten (silbernes Eh¬
renzeichens, 2. Ernst Roßteutschcr !Mainz ! mit 27,9 Punkten
(Diploms. 4. Vereins - Stafette (Wanderpreis ! 1. Frankfurter
Schwimmklub mit 2 Min . 24% Sek . (silb. Ehrenzeichen, Ehren¬
wanderpreis , Diploms : 2. Erster SckM>'-mmvcrein Biebrich-Wies¬
baden mit 2 Min . 37% Sek . (Vercinsdiploms . 5. Junior-
Schwimmen I .Hans Ezelius -Biebrich mit 1 Min . 27 S -ek., (silb.
Ehrenzeichen und Ehrenpreis ! : 2. Ernst Greiner -Frankfurt am
Main mit 1 Min . 31 Sek . (Tiploms . 6. Junioren -Rückenschwim-
men : 1. August Behr (Frankfurts mit 1 Min . 2,4 Sek. (silb. Eh¬
renzeichen und Ehrenpreis ! ; 2. Adam Ledier-Mäinz mit 1 Min.
4 Sek. (Diploms . 7. Ermunterungsspringen 1. Karl Löberich-
Offenbach mit 35 Punkten (silbernes Ehrenzeichen und Ehrenpreis!
2 Willy Bremser Wiesbaden mit 34,7 Punkten (Diplom.s Bei
dem während der Pause vorgenommenen Jugendschwimmen er¬
hielten 1. Preis Erich Engel , 2. Preis Alfred Bcchtold beide zu
Wiesbaden . 8. Senioren -Seitenschwimmen . Erster Willy Hen¬
rich (Frankfurts mit 3 Min . 21 Sekunden , zweiter Ernst Karoß-
Frankfurt mit 3 Min . 24 Sekunden . 9. Herrenschwimmcn: 1.
Richard Schan -Mannheim mit 49 Sekunden (silbernes Ehrenzei.
chen und Ehrenpreis !. 10. Hauptschwimmen 1. Ernst Bahnmeyer
(Karlsruhes mit 7 Minuten (silbernes Ehrenzeichen und Ehren¬
preis . 11. JuniorenStaffete 1. Erster Mainzer Schwimmverein
mit 1 Min . 34 Sek . (silbernes Ehrenzeichen und Ehrenpreis !.
12 Hauptspringen . Erster Richard Schmitt -Mainz mit 38,1 P.
(silbernes Ehrenzeichen und Ehrenpreis !; 2. Fritz Nikolai (Frank-
furt mit 37,7 Punkten . (Diploms . 13. Kleiderschwimmen: Erster
Oskar Claus -Mainz (silbernes Ehrenzeichens, zweiter Fritz Ni¬
kolai (Frankfurts (Diploms . 14. Damenschwimmen: Erste Helene
Ninsch-Karlsruhe , (Diplom und Ehrenpreis !, 2. Susanne Schließ,
mann (Mainz ! (Ehrenpreiss . Nach der Preisvertheilung versam¬
melten siÄ die Theilnehmer zu einer Fidelitas , die dem Fest einen
in jeder Beziehung würdigen Schluß gegeben hat.

* Die Anlegung des Grundbuchs in Nassau. Die Gesetzsamm¬
lung veröffentlicht die Verfügung des Justizministers über die
Anlegung des Grundbuchs für einen Theil der Bezirke der Amts-
gerichtk Diez, Hadamar , Höchst a . M ., Idstein , Rennerod, Sel¬
ters und Wehen, vom 11. Juli 1905
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* Groß Herzog Adolph von Luxemburg. .Herzog von Nassau,
feiert heute seinen 88. Geburtstag in voller korperlmier und
geistiger Frische. Die Großherzogin von Luxemburg, welche
bisher in Königstein weilte, ist zur Theuuahme Mutigen
Geburtstagsfeier gestern von dort abgere'.st. ^n Biebrich ftnben
Mite im Saal der Bellevue  und >m Schuhenhof a -steisen
zur Feier des großherzoglichen Geburtstages statt

* Gnadcngjeschenk an Ehejnbilare . Durch lagerfiche Benug
nng wurde besümwt, daß das an bedürftige und würdige Ehepaar¬
zahlbare Gnadengeschenkvon 30 A auf 50 A zu erhöhen ]e .

* Freuidcnsrcguenz. Die Zahl der hier angemeldeten Fremden
betrug bis 16. Juli 97,594, der Zugang m der Mt -n Woche 40/3
Personen . Der Gesammtbesuch beziffert sich auf 101,657 Personen.

* Bcsitzwechsel. Herr Lackirermeister Fritz Rückert,  Adel-
beidstraße, hot sein Eckhaus Yorkstaße 27 verkauft und das Haus
Gneisenaustraße 7 käuflich erworben.

* Polizeilich gesperrt wegen verschiedener Straßenarbeiten
sind während der Dauer der Arbeit der Verbindungsweg zwi-
chen der Sonncnberger - u. Parkstraße (an der Haydnstraßes ; dw
Neugasse vom 80. Juli d. I . ab und zwar zunächst von der
Friedrichstraße bis zur Ellenbogengasse, dann von der letzteren
bis zur Marktstraße ; ferner die in die Neugas,e noch
einmündenden Straßen und zwar die Mauer -, Ellenbogen- Schul,
und kleine Kirchgasse: die Gustav Jreytagstmße von. derBlumen-
bis Beethovenstraße und demnächst von der Beethoven- b .s Solms-
straße ; die Humboldtstraße von der Uhland bis zur Solmsstraße,
der Langenbeckplatzvon der Beethovenstraße bi- zum nächsten
Feldweg, die Bierstadterstraße von der Gerten bis zur A
winenstraße und die Bodenstedtstraße von der Hilda - b s zur
Bierstadterstraße . Für den Fußgängerverkehr  ist der
Thorbergweg von der Kapellensttahe bis zur ^ reseniusstraße § -

»Einen Topf mit sfihmd heißem Kaffee über den Kopf ge-
schüttet hat die Gemüsefrau Elise L. ihrer Flurnachbarin , einer
Frau R. in der R°straße Die Frauen waren wegen mner Klm-
nmkeit in Streit gerathen. Die Frau R . ist am ganzen Körper
verbrüht worden und mußte ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen.

n Der Zusammenbruch der Korn-E.iikaufs-Genosieuschcht iu
Camberg wird am Mittwoch nächster Woche dm hiesige Sttch-
kammer beschäftigen, nachdem wider den Verwalter der Genossen-
schaft Kretzer Anklage wegen Unterschlagung erhoben ist.

* Von einem Automobil totgefahren . Aus Erben-

heim  wird uns gemeldet : Am Samstag Abend kurz nach 9
Uhr radelte der 12jährige Realschüler Merten,  Sohn >des
Gastwirths Heinrich Merten,  ans der Wiesbadener

iChaussee nach Hause. Plötzlich wurde er von hinten durch em
Automobil umgerannt , ein Stück fortgeschleppt und so un¬
glücklich überfahren , daß er nach Hause getragen werden muß¬
te und dort schon nach wenigen Minuten st a r b. Der Auto-
n:cbilist hatte , wie berichtet wisid, einen aus dem Felde kom-

l menden Futterwagen überholt und wollte eben in die Mitte
- des Weges wieder einbiegen , wo der Junge gerade auf seinein
' Fahrrade dahinführ . Inwieweit dem Führer des Automo-
j bils die Schuld an dem Tode des hoffnungsvollen Jungen,
! der in Wiesbaden die Oberrealschule besuchte, trifft , wird die

Untersuchung ergeben . Tadelnswerth ist es , daß das Auto¬
mobil . ohne anzuhalten , weiterfuhr . Augenzeugen hatten sich
aber die Nummer gemerkt , und da man sich sofort des Tele,
phons bediente , konnte schon inHattersheim der Name desBe
sitzers festgestellt werden . Da ist doch der Besitzer des Auto¬
mobils , der, wie wir meldeten , am Sonntag den Schreiner¬
lehrling Fischer  aus Wallau überfuhr , weit nobler und
menschenfreundlicher gewesen. Derselbe ist im Laufe der Wo¬
che wiederholt in Wallau gewesen, um sich persönlich nach dem
Befinden des Burschen zu erkundigen . Der Verunglückte lag
sehr schwer darnieder . Die Hirnschale hatte einen großen
Riß erhalten . Er lag mehrere Tage ohne Bewußtsein un !d
ist gestern Abend gestorben.

Der Automobilist , welcher das Unglück in Erbenheim
verschuldete , wohnt , wie inzwischen festgestellt ist, in Eltville.
Nach seiner Darstellung trug sich die Katastrophe folgender¬
maßen zu : Im kritischen Moment Passirte vor dem Automobil
ein Strohwagen ungefähr in gleicher Höhe mit dem links ein-
laufeniden Feldweg , aus dem der Junge in die Chaussee einge¬
fahren kam. Der Automobilist fuhr mit der sogen , zweiten
Geschwindigkeit , die etwa 23 Kilometer betrug , und trat
gleichzeitig scharf die Fußbremse , die aber aus diese kurze
Strecke nicht mehr den gewünschten Erfolg hatte . Warnungs¬
signale wunden bereits 200 Meter vor der Unglücksstätte in
ausgiebiger Weise gegeben . Der Führer des Strohwagens
machte auf die Signale hin keine Miene auszuweichen . Dem
Automobil war keine Möglichkeit zum Ausweichen gegeben,
der Junge bekam von der rechten Laterne einen Stotz und
wurde zur Seite geschleudert . Das rechte Vorderrad des
Automobils ging dem Knaben nach späteren Angaben des
Vaters über die Brust . Der Automobilist giebt an , er scr
deshalb weiter gefahren , weil er in erster Linie dachte, bau
ier Junge nur zur Seite geschleudert sei, ohne erhebliche Ver¬
letzungen erlitten zu haben , da er am Gang des Wagens nichts
auffälliges gespürt habe . Daß es jedoch nickst in seiner Ab¬
sicht gelegen habe, sich den Weiterungen des Vorfalles zu ent¬
ziehen , beweist die Thatsache , daß er vor Höchst anhiclt und
die Sache dort amtlich zu Protokoll gab.

In wie weit die Darstellung des Automobilisten zutrisst,
wird die Untersuchung ergeben , da die Affaire selbstverständ¬
lich ein gerichtliches Nachspiel haben wird.

c? Limesforschungcn. Wie man uns aus Homburg
schreibt, wird auch in diesem Jahre die Berliner Vereinigung
der Saalburgfveunde in der Zeit vom 16. bis 21. .August in
den Taunus kommen und unter Führung des Geheimen Bau¬
raths Jacobi die Saalburg besichtigen. Auch in Butzbach,
Pfaffenwiesbach und anderen Orten werden die Herren Li-
niessopschungen treiben . Daß sie auch Frankfurt , Mainz und
Wiesbaden  besuchen , ist ganz selbstverständlich.

* Frische Luft im Zimmer.  Zwar kann der Mensch
nach der alten Redensart nicht von der Luft leben,aber eben¬
sowenig kann er es ohne Lust . Und auch auf Art der
Luft kommt es gewaltig an . Was spricht man nicht alles,
von Luftveränderung und von Luftkuren u,w ., und drei er
Theil einer hellkundlichen Berathnng pfl egt den Patienten
immer am ehesten einzuleuchten . Nun sollte man aber zuerst
doch daran denken , die Athmosphäre in jner Konten , itc
unseren täglichen Aufenthalt bilden , nach Möglichkeit zu ver¬
bessern Das geschieht aber keineswegs überall und beson¬
ders nicht genug m Bezug auf die Schlafräume . Da ist z.
B . das alte Vorurtheii im Wege , Nachtlust iei ungesund.
Demgegenüber ist festzustellen , daß die Luft Nachts sicher meist
reiner ist als am Tage , weil weniger von dem durch den
Straßenverkehr anfgewirbelten Staub mit seinen Millionen
von Bakterien darin enthalten ist . Das wird auch l^ r öuge-
ben. Die Abneigung gegen die Nachtluft besteht wohl haupt¬
sächlich in dem Argwohn , daß sie kühler und feuchter sei
mit einem Wort : man fürchtet , sich zu erkalten Was dw
Feuchtigkeit betrifft , so bildet sie sich m wolkenlosen Nachten
in der Nähe des Erdbodens und dringt nicht weit hinauf.
Gegen die Kälte ist der Schläfer meist ausreichend durch Bett¬
decken geschützt, die hervorragend schlechte Wärmeleiter stnd,
d h sehr warm halten . Für das Wohlbefinden im Allge¬
meinen ist das Athmen ftischer und reiner Lust auch wahrend
des Schlafs ohne Zweifel sehr dienlich, und xeder wird sich
dann beim Erwachen weit mehr erquickt suhlen . Das liegt
daran , daß der Schläfer die von ihm selbst ausgeathmete , also
verbrauchte Luft , nicht immer wieder einzuathme ^ braucht.
Von welcher Bedeutung das für den Organismus sem nmtz,
geht aus der Ueberlegung hervor , daß die meisten Menschen
den dritten Theil ihres ganzen Lebens verschlafen.

ö ” Von der sog . Bävcrbahn . Das neu zu errichtende
Verbindungsgeleise von Rödelheim nach dem Rebstock ist dazu
bestimmt , den Güterverkehr umzuleiten , ähnlich wie man iin
Direktionsbezirk Mainz neurdings verschiedene weit größere
Strecken fiir diesen Zweck in Betrieb genommen hat . Hrer
soll der stark belastete Frankfurter Güterbahnhof , soweit das
inöglich ist, ansgeschaltet werden . Der Zug des ^ cifier̂ Me-
aentlich der Kaiserparade bei Homburg wird zum ersten Mate
diese Strecke passiven . Bisher wurden die kaiserlichen Son¬
derzüge , die in den Taunus gingen , weit draußen im Frank¬
furter Hauptbahnhof auf das andere Geleise ubergefuhrt —
Zn dieser Angelegenheit wird ferner der KI. Pr . geschrieben:
Mit Ausnahme des kaiserlichen Extrazuges soll aus dieser
Linie aus Betriebssicherheitsrücksichten kein Personenverkehr
eingerichtet werden . Die Linie soll lediglich bem © ütcrber*
kehr dienen . Ob später vielleicht aus der Umgehungsbahn
eine „ Bäderbahn " wird , steht dahin . Rach Ansicht derTech-
niker würde für den Personenverkehr eine Anzahl von Bahn-
üüersührungen und Bahnhofserweiterungen nothwettdig wer¬
den , was viel Geld kosten-würde . Wenn der Gedanke einmal
in Jahren zur Ausführung kommen sollte, so würde nicht nur
eine direkte Verbindung zwischen Homburg und Wiesbaden
geschaffen , sondern auch Nauheim einbezogen werden.

R Die Milch . Man schreibt uns aus unserem Leserkreise:
Wer in den letzten Wochen das Civilstandsrechster unserer Stadt
und seiner nächsten Umgebung mit etwas Aufmerksamkeit gelesen
hat , dem mußte sofort anffallen , daß unter den Verstorbe-
neu  verbältnißinäßig viele Kinder  im zartesten Alter ver¬
zeichnet sind. Woher mag dies wohl kommen? Jede aufmerksame
Mutter kann hierauf antworten , da sie ans Erfahrung weiß, wie
schwer es ist, Kinder , zumal solche, die nicht ihre natürliche Er¬
nährungsweise erhalten , vor Magenverstimmungen zu bewa'-ren.
Trotz aller Vorsicht kommt es in den heißen Tagen oft vor, daß
die Milch , obgleich sie eben erst vom täglichen Milchlieseranten
gebracht wurde , einen „Stich ins Säuerliche , also den Gahr-
unqsprozeß begonnen hat. Solche Milch kann das kleine Kind
nicht vertragen . Die Folgen zeigen sich schon nach einigen Stun¬
den ; tritt dann noch Fieber ein und ist die Mutter etwas sorg¬
los so steht der Arzt — der leider zu spät geholt wird — oft
rathlos am Krankenbett deS unschuldigen Kindes . Darum Vor¬
sicht und - schnelle ärztliche Hilfe. - In der Stadt ist fast rede
Haushaltung ans den Milchlieseranten von /auswärts . angewie-
sen. Fehlt hier die nöthige Sorgfalt und Reinlichkeit, überhaupt
das nöthige Verständniß für die Behandlung der fuschen süßen
Mich , so sind wir , bekonders die Kinder, schlimm daran . Die
Mütter mögen darum Alles beachten und me, eine Milch kaufen,
von der sie wissen, daß die liefernde Molkerei keine Gewahr für
eine in jeder Beziehung einwandsfiere Milch liefert Die beste
Milch wird ihren Zweck nicht erreichen, wenn die Tnnkgefaße,
Gläser , Gummischläuche usw. nicht rein und süß erhalten werden.

* Wie nennt die deutsche Post das Automobil ? Dm Ersatz
der Fremdwörter durch deutsche hat sich die deutsche Reichspost
seit den Zeiten Heinrich von Stephans zuerst von allen Behord n
und mit gutem Erfolge angelegen sein lassen. Bis aux den nn-
alücklichen Fernsprecher , der sich nicht emburgern will, da das
Wort dazu fehlt, sind alle Schöpfungen der Poswerwaltung
längst in unseren Sprachsatz übergegangen, wie Postkarte . post¬
lagernd," einschreiben, Postanfttag , Eilbote nsw. alles Bezeich-
nungen für die man vordem fremde gebrauchte Von besonderem
Interesse ist es deshalb, wie die deutsche Postverwaltung das
Wort Automobil , das im Sprachgebrauch immer noch vorherrscht'
wiederaibt Die Post hat sich bekanntlich bisher nur Versuchs-
weise damit befaßtt so daß zu einer dauernden Anordnung in den
Dienstanweisungen noch kein Anlaß vorlag . Es wurde davon
gewissermaßen noch nicht im Stile des Gesetzgebers gesprochen.
Die zunehmende Verwendung des Automobils als Prwatfuhr-
werk hat jetzt zu einem derartigen Erlaß geführt . In der Er¬
gänzung zur Dienstanweisung bsißt es fetzt: „Die Bestimmungen
finden sinngemäß auch auf Privat -Fuhrwer e ohne Personenbe-
ördernnq sowie auf Motorfahrzeuge lSelbstfachrerj Anwendung.

Im Falle der Benutzung derartiger Fuhrwerke zu Postbefor-
dcrungen ist in den Benachrichtigungen der Zusatz zu machen-̂
„Keine Personenbeförderung " oder „Selbstfahrerbetrieb Die
Polizei nennt die Automobile Kraftwagen offenbar well das
Wort Selbstfahrer schon vorhanden ist und eme andere Bedeut-
nng hat. Die Zeit muß lehren, welche Bezeichnung durchdringt.
Wie es scheint das — Automobils . . m.

* Gustav Adols-Fcfir . Am gestrigen Sonntage wurde in Bier¬
stadt das Gustav Adolffest für den Dekanatsbezirk Wiesbaden-
Land abgehalten . Die Hauptfeier begann um halb 3 Uhr in der
Kirche. Der Gesangverein „Frohsinn sang ixis Lied „Laöl Jeho-
vah hoch erheöen", Pen Männergesangverem Pen 2ö.  Psalm . ,,^ x
Hm ist mein Hirt ." Alsdann hielt Herr Pfarrer Haupt-
Naurod die Festpredigt . Die Kirchenkollekteergab den Betrag
vo" 27 Mark 75 Pfennig , welcher der Diasporngememde Sind-
Üngen-Zeilsheim zugcwiesen wurde. Die Nachfeier im Saale

„Zur Rose" begann um halb 5 Uhr. Herr Dekan Consisto^
Dr Eibach  erösfnete als Vorsitzender die Versammlung.
Consistorialrath I ä g er°Bierstadt begrüßte namens der ^
meinde die zahlreich erschienenen Gaste. Alsdann erhielt ^
°et )T€T Müller -Auringen dasWort zu sernemBerichte uber^
Hauptversammlung des Gustav Adolsvereins zu Cronberg hZ
M e tz l e r -Biebrich erstattete den Rechenschaftsbericht. Die
xMekte ergab den schönen Betrag von 1188,46 A  Herr Dchr U
bach erstattete alsdann Bericht über die Verwendungen der
nahmen . Herr Pfarrer H u m m e r i ch-Erbenheim hob W
dünste des Gustav Adolsvereins hervor und verbrcii -c.e s,H^
gehend über die „Los von Rom-Bewegung . Eme Kollek-e m
sten der neuen Gemeinde ift Oesterreich ergab den Betrag vor§

21  Herr Pfarrer Th 0 m ä-Kloppenheun erzählte noch ejM
Episoden ans der „Los von Rom -Bemegung." Tre obengev^
beiden Gesangvereine trugen auch im Saale noch einige Chtz
vor welche sehr beifällig ausgenommen wurden Zwqchen den%
trägen der einzelnen Redner trugen ein Schüler und eichZ
lerin der Feier entsprechende Gedichte vor. Um sieben Uhr <
Herr Dekan Eibach die würdig verlaufene Feier.

* Kurhaus . Ans vielseitigen Wunsch wird Herr Kgl.
mermusiker Fritz Werner noch einmal mit seinen ausgezs'.chllch
Cornet a pistowVorträgen im Kurhause effreuen und zwar»
aim Dienstag , in dem Abonnementskonzerte der Kurkapelle z,
wird die Konzert-Fantasie von Cords und zwei Lieder aus j»
nem Instrumente zum Vortrage bringen.

* Der Ball , welchen die Kurverwaltung übermorgei;,
woch veranstaltet , wird sowohl den hiesigen Kurhaus -AboMertL
als den Inhabern von Jahresfrcmdenkarten und SaisonkMa
ohne Lösung einer besonderen Ballkartx zugänglich sein,
sind alle Karten an der Kontrolle vorzuzeigen. NichtUchaver
3 A  Hoffentlich gestattet die Witterung das gleichzeitig im jch
garten in Aussicht genommene Konzert. ^ 'W

BK . Königsschießcil des Schützenbnndcs. ,sileb Äug .
Hand für 's Vaterland ". Ist es nicht eine ehrenvolle Aufgabe
sich unsere braven Grünröcke auf ihr Banner schrieben J$ L
Die Pflege des Wasfenhandwerks ! Wenn ernst das Vaterlandn
Gefahr schweben und der Kaiser sein Volk zu den WaisenM
sollte, nun dann dürfen wir bestimmt annehmen , daß di« Witz
badener Schützenbrüder nicht nur sofort zur Stelle und, soch-f,
daß sie auch die erforderliche Treffsicherheit mit ins Fe d br,M
Dafür sorgen sie aus eigenem Antrieb durch fortgesetzteUebllW
in Friedenszeiten . Unb das Resultat dieser Uebungen ? An ta
alljährlich auf dem Schießplatz „Unter den Eichen statt,
den Königsschieben kann die breite Oesfentlichkeit sich davon in,
zeugen daß der Schützenbund während des Jahres mit ganzv
XiW , Vrfol « im ©titlen gearbeitet W M

gestern und heute wieder dranßm auf dem Schießstand b NNU
Am gestrigen Hanptfesttage bewegte sicĥder impostnte ttsi»
dem ein echt militärischer Geist wehte, durch die Bachrnay-rftW
nach der Wohnung des Königs Adam Gräf . Von hier ans gntz
mit Musik nach dem Schießplatz „Unter den Eichen . Ob
Festzug eine starke Betheiligung aufzuweisen hatte ? Siech
Jahr war die Theilnahme der Grünrdcke eme solch reg- w'"
Jahre 1905, darf man mit Fug und Recht behaupten. Und
auch viel werth ist, die Schützen haben mte recht «nunÄ
mang mit nach dem Platz bezw. dem Schießftand gebracht,
das feuchtfröhliche Leben und Treiben da draußen unter »
schattigen Bäumen so recht treffend illustrirte . Au^ eaW
Heiteckert war die Signatur des diesfahrrgen KvmgsfchM
Aber auch am Ernst fehlte nicht, wenn die Pflicht rust UM
4 Uhr ries die Pflicht zum Dienst, am Schießstand . Da
Aua ' und Hand zusammenehmen, damit man eventuell W!
nig in die fatale Lage kommt, vom Anzeicher wü ta W «
fraulichen Vorbei ausgezeichnet zu werden. Das sch-mts ick»
umer unseren Schützenbrüdern recht selten zu geben, wie
jetzt vorliegende Schießresultat dokumentirt . Es wurdev. toi*
Trophäen geschossen: Linke Krone : Herr Velte  rechteH
Herr Pauli,  linker Flügel : Herr Liese  rechter Flugeü
K i l b, Szepter : Herr Nordmann,  Reichsapfel . He ’
linker Hals : Herr Kllb.  Und der König ? Ja , den
kennt man bis jetzt selbst noch nicht.

fs . Eine Mahnung für Blumenfreunde.
Morgen stürzte von der Fensterbank eines Hauses am U-,
Friedrich -Ring ein unbefestigter Blumenstock herab EM
vor die Füße einer des Weges kommenden jungen ^ »
Ein Schutzmann stellte den Sachverhalt fest und eme
nng des Schuldigen wird nicht ausblerbcn . Es len
wiederholt darauf hingewiesen , daß Blumen auffden S
bänken nür angebracht werden dürfen , wenn Vorkeym
vorhanden sind, die ein Herabfallen unmöglrch macyep,

fs . Diebstähle . Die Zunft der Langfinger Mint , ,
blicklich eifrig an der Arbeit zu fern . Der Buchha
hiesigen Waarenhauses , Bismarckring 26 wohnhaft . V
dieser Beziehung eine üble Erfahrung machen.
junge Mann am Samstag Abend sich gegen 12 Uv
begab , ließ er das Fenster seines Parterrezimmers vM
Der Rollladen stand mit seinem unteren Thal ansge
Das benutzte ein Dieb , stieg in das Zimmer em un
einen vor dem Bette liegenden dunkelblauen Anzug ^
auf einem Tischchen neben dem Bette liegende Uhr mm ^
stieg er unbemerkt wieder ins Freie . — Don an ^ •
wird uns gemeldet : Gründlich aufgeräumt wur ^ W
Nacht vom Samstag zum Sonntag in der Parterren »-,^
eines unverheiratheten Geschästsattgestellten am . IM
marckrrng . Während derselbe in Morpheus UN r,
stieg ein Dieb durch das offene Fenster undina  i -
Abends ausgezogenen Klöidungs - und Wafwl  ^
jungen Mannes mit . Der Bestohlene soll andern
große Augen gemacht haben . — Währen M
Nacht wurde ein Mansardendiebstahl in dem ^
heimerstraße 84 ausgeführt . Der Dieb hat sicha
Abend in den Dachstock des betreffenden Hauses «
dessen Bauart ihm ein Verstecken leicht machte . * ^
im Hause ruhig war , stahl er aus dem Zimmer « MM
mädchens dessen gesammte Ersparnisse
dere Sachen . Gegen Morgen hörte eine Mama
nerin des Hauses den Dieb die Treppe hinunter ß
te aber , es sei ein Mädchen , und beruhigte sich ,. ^
Dieb gelangte durch ein Fenster ins Freie ., '^ 3 -nf, Kt
gen ging eine Bewohnerin des Hauses lÖiSrn ar e|CJt ö<
dm Keller , um efivas herauf zu holen . Berm .
Kellers sah die Frau , daß eine fremde Person stw An
stecken suchte. Sie erschrak heftig , behielt aber so
gegenwart , ihre Wahrnehmung nicht merken z» mn 'N
ging sie wieder hinauf und benachrichtigte den
Durch Polizeibeamte wurde der Manii im Km
inen . Es war scheinbar ein größerer Diebstahl



WicSdadener General -Anzeige,. 20. Zahra-ng.
25. Juli 1905 Nr. 171.

—Kcwcrki 'chasten hielten gestern ihr Sommerfest auf dem
^ ^ nrm Unter den Klängen mehrerer Musikkapellen zog man

»Äf 1Rdtolafc, wo sich bald bei Spiel und Tanz ein reges
nach ^^ twickelte Die Betheiligung war eine sehr starke, und

Wetter, ' das sich den Nachmittag über hielt , begünstigte
j* * fröhlichen Verlauf des Festes
den ’ „ • f Droschke in den Rhein gestürzt. Am Samstag Abend
- »Je am Holzchor in Mainz eine Droschke mit dem Pferd rn

«bein Die Insassen , vier Herren , sprangen im letzten Au-
^bllck aus dem Wagen. Das Pferd und die Droschke konnten

ctfufc geschafft werden.
« Verunglückter Radfahrer . Infolge Brechens der Radkette

Astern an der Ecke der Neudorferstraße ein Radfahrer
unglücklich, daß er erhebliche Kopfverletzungen davon trug.

^ Anleaung des ersten Verbandes durch ditz Sanitatswache
dxr Verunglückte dem städtischen Krankenhaus zugeführt.

m * Waldbraud. Samstag Abend 6 Uhr- wurde die Feuerwehr
, ««an im Distrikt „Pfasfenborn " ausgebrochenen Waldbrand
JL irt  wach dreistündiger angestrengter Thätigkeit konnte die

Wogegen Äv Uhr wieder ins Depot zurückkehren. Man glaubt
hi-> Entstehungsursache des Brandes ans Funken aus der Loko-
Votive eines die Strecke passirenden Zuges zurückführen zu sollen.

r Großkarbeu, 24. Juni. Ungefähr.10 Mn . von der hie¬
sigen 'Station wurde auf der belebten Landstraße gestern um dre
Mittagsstunde ein Metzger von einem Handwerksburschen über-

Der Metzger hatte einen größeren Geldbetrag bei sich.
Ly.g hatte bet Straßenräuber gemerkt. Es hätte dem Angefal-
knen schlecht gehen können — der Strolch hatte ihm schon das
Messer an den Hals gesetzt - wenn nicht Radfahrer und Eisen¬
hohnbeamte zur Hilfe gekommen waren , die den Strolch mittelst
Schußwaffen in Schach hielten, bis Polizei zur Festnahme re-
St war , die den Thäter scstnahm. Der Ueberfallene wurde
sofort in ärztliche Behandlung gegeben.

Kunff, fclfferemr und WilknlämtL
1 # Zeitschrift für Eisenbahnrecht. Das vierte Heft des 21.
Bandes der Eisenbahnrechtlichen Entscheidungen und Abhand,
lungen, Zeitschrift für Eisenbahnrecht, heransgegeben von Dr.
Eger Regierungsrath in Berlin ist erschienen. Es enthalt außer
interessanten Abhandlungen aus dem Gebiet des Eisenbahnwe¬
sens noch 63 grundsätzlich wichtige Entscheidungen und Angabe
über Litteratur und Gesetzgebung des In - und Auslandes aus
allen Gebieten des Eisenbahnrechts.

fT-  Wetterdienst
der Lnndwirtschastsschuleza Weilbnrga. d. Lahn.

Boraussichtliche Witterung
für Dienstag, den 25. Juli 1905.

Meist trübe, vorläufig nur noch stellenweise Regen, doch meist geringe.
Genauere;  durch die Wcilburger Wetterkarten(uiouat!. 80 Psg.)

welche au der Expedition des „Wiesbadener General-
A » zeig  er ", Mauritiusstraße8, täglich on-.eschlagcn werden,

fleuefie Iladiridifen und üdegramme.
Brände.

Kaiserslautern, 24. Juli . In Duchroth (Pfalzj brannten
gestern Nachmittag 9 Wohnhäuser , das Pfarrhaus , dw Kirche
Postagentur und 12 Scheunen und Ställe nieder . Infolge de--
starken Windes und des Wassermangels nahm das Feuer eine
solche Ausdehnung an . ^ ^

Laupheim, 24. Juli . Gestern Abend ist das Oekonomwan
wesen des Schlosses, das zugleich als landwirthschaftliche Ver
suchsanstalt diente, vollständig abgebrannt . Der Schaden betragt
über 200 000— Das Schloß blieb verschont.

Vom Zuge zermalmt.
Elbing , 23. Juli . Gestern Nachmittag wurde auf der

Strecke Elbing -Österode zwischen Liebemühl und Hanswalde
ein Fuhrwerk vom Zuge überfahren . Ein Herr und zwei
Damen wurden -getötet , eine Dame schwer verletzt . Wie die
Elb. Ztg . meldet , handelt es sich um die Familie des Kauf
m-anns Domuik aus Liebemühl.

Eine neue russische Anleihe?
Berlin , 24. Juli . Der Bankier vonMendelssohn,

der bekanntlich mit dem Minister von Witte auf dessen Durch¬
reise nach Paris hier konferirte , ist gleich nach dieser Unter¬
redung nach Norderney abgereist und vom Reichskanzler em¬
pfangen worden Die Besprechung dürste sich um eine neue
r u s s i sche A n I e i h e gedreht haben . (Bor Friedensschluß
wird Rußland ntit der neuen Anleihe kein Glück haben . D.
«Ä>.)
I Der Einzug bieg Herzogs von Sachst-n.Coburg -Gotha.

Koburg , 24. Juli . Um 4 Uhr gestern Nachmittag begab
sich der Herzog,  von der Menge stürmisch begrüßt , zum

.Marktplätze, wo der Oberbürgermeister Hirschseld den Landes¬
herrn im Namen der Stadt Koburg begrüßte und bekannt

- gab, daß die Stadtvertretung zum Andenken an den heutigen
feierlichen Einzug beschlossen habe , einen Monumentalbrun-
En zu errichten, dessen von dem Bildhauer Prof . Ferdinand
Lepke-Berlin gefertiges Modell von dem Herzog enthülst wur-
E. Abends um 8 Uhr fand im Riesensaale des Residenz-

.Mosses große Galatasel statt.
' Mord.

Ratibor , 24. Juli . Aus der Chaussee von Domsanhöhe
nach Groß -Peterwitz wurde der Bierkutscher Josef Kvstka aus

IAardzsii ermordet  und um 58 Jl  beraubt . Er hinter-
wßt eine Frau und 6 Kinder . Vom Thäter fehlt jede Spur.

Brünn , 24. Juli . Der Soh n des hochangescheuen
Kaufmanns Berger in Alt -Biala ermordete seine Geliebte,

die Folgen des Liebesverhältnisses zu beseitigen . Der
Kotder  wurde verhaftet.

Deroulede in Wien.
^ »ren, 24. Juli . Der gestern spät Abends hier einge-I Deroulede  erklärte in einem-Interview, seine

»Rschl sei, sich in Wien für einen längeren Aufenthalt ein-
Zuchten und von hier aus die Campagne , zu leiten . Vor

ß w ■-f^ arwnentritt der französischen Kammer beabsichtige
s. ^ doch nichts zu unternehmen , außer wenn ihn hierzu be-

'/ ere Ereignisse veranlassen sollten.
Zusammenkunft des Zaren mit Kaisir Wilhelm,

tz. 24 Juli . Nach Petersburger Meldungen verließ
lsibe ^ 9‘eftcrit Peterhof an Bovd der Jacht „Polarstern " .

K .f & e öi n Zweck der Begegnung des Zaren mit dem d eut-
M , « Kaiser  zirknliren hier andauernd die verschiedensten

"hte. Man stagt sich, ob die Aeußerungen Kaiser Wil¬

helms den Zaren in seinem Wunsche bestärken werden , Refor¬
men einzuführen und Frieden zu schließen, oder ob sie den
Zaren ermuntern werden , sine reaktionäre und kriegerische
Politik fortzusühren . Andererseits glaubt mall jtzdoch über¬
wiegend , daß der Kaiser den Zaren dazu bewegen wird , eme
gemäßigte Politik nach innen und außen zu verfolgen.

Petersburg , 24. Juli . Es heißt , daß die Zusammen¬
kunft des Zaren mit dem deutschen Kaiser auf die Initiative
des Letzteren zurückzuführen sei. Ferner verlautet , Großfürst
Michael  werde den Zaren bei der Begegnung mit dem
Kaiser begletien.

Paris , 24. Juli . Petersburger Korrespondenten Pari¬
ser Blätter versuchen es so darzustellen , als ob man in ein-
flußreichen russischen Kreisen die Zusammenkunft  der
Monarchen nicht gern sehe.  Man erblickt in derselben
ein Geaenstück zu dem plötzlichen Kaiserbesuch in Tanger.
Selbst in hoben Kreisen kenne man die Tragweite der Entre-
vue nicht. Freunds Wittes erklärten , daß dieser bei seiner
Abreise von der Absicht des Zaren keine Kenntniß hatte.
Witte wünsche den Frieden unter annehmbaren Bedingungen
nnd seine Ansicht decke sich mit der zahlreicher bedeutender
Persönlichkeiten Petersburgs . Man befürchtet , daß die Un¬
terredung des Zaren in Frankreich wegen der jüngsten Ma-
rekko-Affaire einen schlechten Eindruck machen könnte und
ebenso in England , während Rußland gerade nach dem Frie-
dmsschluß mit Frankreich und England das beste Einverneh-
men pflegen müßte.

Petersburg , 24. Juli . In der Begleitung des Kaisers auf
der Reise nach Finnland befindet sich auch der deutsche Marine-
attachee, Korvettenkapitän Hintze.

Die geänderte Reiseroute des Kaisers.
Bjocrkoe , 24 . Juli . . Der deutsche Kaiser hat seine Reise¬

route geändert und ist nach! guter Fahrt um 9 Uhr vor Bjoer-
koe gegenüber Kronstadt eingekroffen.

Das Atteiüat auf den Sultan.
Konstantinopel , 24 . Juli . Die Zahl der Toten und

V e r w u n d e t e n , die das Bomben -Attentat im Gefolge ge¬
habt hat , beträgt nahezu  200 . Darunter befinden sich
viele Offiziere und eine große Anzahl Droschkenkutscher, de¬
ren Wagen und Pferde in Stücke gerissen wurden . Ueber-
haupt hat sich die Wucht der Explosion mehr nach der Straße
zu gerichtet als nach dem Vorhof der Moschee. Der Atten¬
täter ist noch nicht gesunden . Er soll Offiziers,uniform getra-
gen haben . Man behauptet nämlich jetzt, daß das Attentat
durch eine geworfene Bombe ausgeführt wurde , wahrschein¬
licher aber ist die Version , daß es sich um eine Bombe mit
Zeitzünder handelt . Offiziell erkläst man , Beweise zu ha¬
ben, daß mazkdonische Revolutionäre die Urheber des Atten¬
tats seien . Verhaftungen unter Armeniern und Bulgaren,
sowie zahlreiche Haussuchungen wurden vorgenommen . In
der ersten Aufregung nach der Detonation luden viele Solda¬
ten ihre Gewehre und legten an . Nur durch die Kaltblütig¬
keit des Sultans , der ihnen durch einen Wink einzuhalten be¬
fahl , wurde ein Blutbad verhindert.

Die Skuptschinawahlen.
Belgrad , 24 . Juli . Die gestern hier stastgehabten

Skuptschina -Wahlen sind , soweit bis jetzt bekannt , Whig ver¬
laufen . Nur in Krufchewatz kam es zu Z u s a m m e n st ö -
ß c n zwischen Soldaten und Radikalen . Aus der Provinz
laufen ‘fite Nachrichten über die Wahl noch spärlich ein . In
Belgrad haben drei Anhänger der Regierungspartei und ein
Sozialist gesiegt.

Oer ru[lifch»japanilche Krieg.
Petersburg , 24. Juli ., Der Korrespondent der Nowoje

Wremja , der sich beim 11. sibirischen Armeekorps befindet,
meldet , daß japanische Torpedoboote unter dem Schutz dichten
Nebels und Regens versuchten , in die Wladiwostok benach¬
barten Buchten einzudringen und für die Landung der
Truppen Vorbereitungen zu treffen . Mehrfach sind bereits
Truppen gelandet worden . Man glaubt , daß dies der Ae-
ginn zu weiteren bedeutenden kriegerischen Astiouen gegen
Wladiwostok sei.

London , 24 . Juli . Daily Telegraph meldet aus Tokio:
Die Japaner errangen auf Sachalin neuere Erfolge.
Verschiedene russische Abtheilungen wurden zurückgetrieben.
Größere Truppenabtheilungen sind in die Berge geflohen.

ÖefdiflffHcftes.
— Bodcnwichse „ParkÄ -Rose". Die in neuerer Zeit durch

die Firma Finster u. Meisner in München in den Handel ge¬
brachte, naß wichsbare Bodenwichse „Parket -Rose' wurde aus
der Fachausstellung des Verbandes der Parket -Reinigungs-Jn-
stituts -llnternchmer Deutschlands zu Köln am Rhein mit der
goldenen Medaille ausgezeichnet. Es kann dies sicher als ein Ur-
theil von mnßg'ebend'ster Seite übte die hohen hygienischen uno
wissenschaftlichen Vortheile der „Parket -Rose" gelten und sollte
diesem fachmännischen Urtheil entsprechend jede Hausfrau nun¬
mehr „Parket -Rose" bei ihrem Liefereanten verlangen.

der in Wiesbaden mündenden
Eisenbahnen.

SciMMierdicMst 1905.

TAUNUS-BAHN.
(Abfahrt Taunus - Bahnhof . )

Richtung : Curve (Biebrich), Castel (Mainz), Soden,
Frankfurt a. M., und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,00, 5,36*, 6,15, 0,54 , 7,15, 8,20, 8,3a

10,22, 10,57 , 12,0l), 13,28 , 12,57, 2 1 5 2,41, 3,20*, 4,02
5,00 , 6,02, 0,37 , 7,00, 8,10, 8,57*. 9,50 , 10,06, 10,57.

Ankunft ia Wiesbaden : 5,-0*, 6,45, 7.45, 8.38, 9,13 , 10,06, 10,5t)
11,50. 1,14, 1,39 , 2.40' , 3,10, 3 21 , 3,59, 5,28 0,00 , 6,38
7,51, 8,47, 9,35, 9,43 , 10,43, 11,48 , 12,52.

* Von bezw. bis Kastei . _ _

Richtung : Wiesbaden-Mainz.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,30 , 6,05, 7,07, 7,32, 8,08, 8,42, 9,52,

11 .42 , 12,10, 12,20 , 1,10 , 1,32, 2,04, 2.50s-, 2,53, 3,33,
4,11 , 4,25 , 4,50, 5 .24Z , 5,35, 6,12, 7,27, 7,35s-, 8.20,
8,30s-, 9,25, 10,00 , 10,30, 11,10, 11,43 . 11,50, 12.45.

Ankunft in Wiesbaden : 5,53, 0,03 , 0,30 , 6,58, 7,23,7,58, 8 .30,
9 .02 , 9,38, ,0 .38 , 11.08,11,41 , 12,28,1,05,2,00 , 2,33s-,
2,18 , 3,31, 3 .45 . 4,18, 4,25 . 5,16, 5,39 , 6,30, 7.12,
7,38, 8,18st 8,33, 9,10 , 9,23s-, 10,18, * 1,33, 12,13 , 12,40,
2,08.

§ Nur Samstags ab 1. Juni.
f Nur Sonn- und Feiertags.

RHEIN-BAHN.
(Abfahrt Rhein - Bahnhof . )

Richtung : Mosbach (Biebrich), Rüdesheim, Ems,
Coblenz und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 5,05, 6,37*, 7,i5 , 8,00*, 8,50 , 9,38,

10,42, 11,24, 12,46, 1 .10 , 1,43*, 2,10, 2,25*§, 2,45, 3,25*§,
4,30 **, 5,00, 5,44 , 6,29*, 7,30, 8,37*, 10,22s-, 11,56.

Ankunft in Wiesbaden : 5,23, 6,27*, 7,40*, 8,48, 9,16*, 10,32,
11,22, 11,37 , , 2 .07 **, 12,45 , 1,35*. 3,08, 3 40. 4,25*,
5 .18 *' . 6,24, 0,50 , 7,28* 8,18s-f, 8,27s*. 8,36, 9,51tt §,
10,60*, 10,12 , 11,07§* 11,20, 1,06.

* Von bezw. bis Rüdesheim . § Nur Sonn- u. Feiertags,
f Bis St . Goarshausen . ff Von Eltville,
ff Ab bezw. au Taunusbahnhof.
Die unterstrichenen Schnellzüge haben nur 1 —2, Klasse.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chestedaktrur Moritz Schäfer;  für
den übrigen Theil und Inserate Carl Nölle l, beide zu

Wiesbaden.

Mit Frnchtsäften Mondamin
versorgt die Hausfrau den Nachtisch im Sommer mit allerlei
kalten , erfrischenden Flammeris . Jeglicher Fruchtsast , mit
Wasser verdünnt , kann mit Mondamin schnell gekocht, gestürzt
und mit frischer Milch oder Schlagsahne serviert werden.
Auch mit Zitronen - und Apfelsinensaft lassen sich köstliche
Fammeris bereiten . Erprobte Rezepte hierfür auf den
Mondamin -Paketen ä, 60 , 30 , 15 Psg ._ 1244

Gesetzlich geschützt I

-Karte
0. R. Q. M. 102681

V / • yon

Carl Claes
Wiesbaden , Bahnhofstrasse 10.

Wäsche, Weisszraren, Unterkleldar
Strumpfwaren, Handachuha

■= Eigene Näherei und Strickerei . —
Anweisung Ich verabfolge auf Verlangen hei
Anweisung^ Bareinkilu fen  für je so Pfg . des
bezahlten Betrages eine Rabatt -Marke im Werte
von 2 Pfg Diese Marken klebe man in die auf
der Innenseite der F-abatt -Karte vorgedruckten
Felder . Sobald die 100 Felder besetzt sind,
zahle ich für die P-abatt -Karte

. 2 Marli =
in bar . '

SCHWALBACHER-BAHN.
(Afahrt Rh  e i n - B a h nhof ).

Richtung : L.-Sehwalbaeh , Diez, Limburg u. umgek.
Abfahrt von Wiesbaden : 6,08s-, 7,07, 9,04§, 11,17, 1,11§, 2,10*| f,

2,25, 2,44*ft , 3,17§§, 3,40§ft , 4,01, 5,16*, 6,20§?, 7,00§,
7,23s?, 8,01, 11,U0§.

Ankunft in Wiesbaden : 4,50??, 5,33§, 5,47s?, 6,45§, 7,42, 10,19,
12,31, 2,04s, 3,16*ff , 4,34, 5,01*ff , 6,07§§, 6,39*?. 7,32*tt,
7,53s. 9,16§tf , 9 33, 10,18*tt , 10,50Zs-f.

f Nor Werktags bis Dotzheim . - —
§ Von bezw . bis L.-Schwalbach.
* Von bezw. bis Chausseehaus.
§§ Von bezw. bis Hohenstein,
ff Nur Sonn- u . Feiertags.
?? Montags und Werktags nach Feiertags.
? Nur Werktags.

LUDWIGS-BAHN.
(Abfahrt Hess . Ludwigs - Bahnhof .)

Richtung : Niedernhausen -Limburg und Niedern¬
hausen (Eppstein, Lorsbach), Frankfurt a. M.

Abfahrt von Wiesbaden : 5,27, 8,02 , 8,25, 10,28, 12,00, 2,53,
4,54, 6,45*, 8,40, 11,00.

Ankunft in Wiesbaden : 4,52§, 5,22, 7,00, 7,48*, 9,58, 12,38
2,00, 4,32, 7,23, 8,37 , 10,13, 10,57**.

* Nur Werktags
' * Nur Sonn- und Feiertags.
f Nur Werktags , ausser Montags u. dem Werktag nach Feiertag,
§ Nur Montags und am Werktag nach Feiertag.

GmpFehlenswerthe Husflugspunkte etc.
Restaurant Waldlust , Platterstraße.
Restaurant Germania , Platterstraße.
Cafe-Restaurant Schützenhaus , Unter den Eichen, Paul John.
Sommerfrische Waldeck, Aarstraße.
ziestaurant Klostermühle, vor Clarenthal.
Fischzucht-Anstalt bei Wiesbaden.
Restaurant Waldhäuschen.
Restaurant Kronenburg.
Wartthurni Bierstadter Höhe.
Alte Adolfshöhe bei Biebrich
Restaurant Neue Adolfshöhe.
Restaurant Taunus . Biebrich.
Restaurant zum Tivoli . Schierstem.
Skickelmühle zwischen Sonnenberg und Rambach.
Zur Hnbertushütte , Goldsteinthal.
Kellerskopf. Aussichtsthurm und Restaurant.
Gasthaus zur Burg Frauenstein.
Restaurant Brenner , Uhlerborn bei Mainz.
Nasiauer Hof. Sonnenberg.
Restaurant Kaiser Adolf, Sonnenberg.
Gasthaus zum Adler , Bierstadt.
Saalbau zur Rose, Bierstadt.
Gasthaus zum Taunus . Rambach.
Restaurant Waldlust . Rambach.
Restaurant Kirsch Mainz . Liebfrauenplatz.
Gasthaus zur Krone . Hochheim am Mam
Restaurant zur Petersan , zwischen Biebrich und Kastel, auf der

Insel im Rhein.
Restaurant „Grüner Baum " Schierstein. ,
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Dienstag früh trifft wieder

rin MW»nMer SrrMe
ein und kommen dieselben

Dienstag und Mittwoch
auf dem Markte zu Wiesbaden zu nachstehendem billigem Preise zum Verkauf:

Feinste große Schellfischej pevm
Feinsten fetten Cabliau | g§ Psg
Feinsten~

Die Fische kommen direkt vom Fang in strammer Gispackung und Kühl-
waggou . sind daher ebenso frisch und schmackhaft wie im Winter . 5376

Wahrsagerin,
weltberühmt, wobur nur Walram-
straße4, Vdh., 3. Et., nahe der

.Bleichste. Sprechstund. für Herren
und Damen zu leb. Tagerz. 5233

Fe!tlcid>sKkit,1:S "L
Berufsstörung, gar. unfchädl., 1,
Zeuqn. Tbiele'S Eiltfeltungstec.
PacketM. 1.50. Au bab. Kronen.
Apotheke, Gerichts- und Oranien-
raßen-Ecke. 1221/259
Heirat ! Ptcdrere häust. erzogene
9g verm. Dam. (5—200 000M.)
wünsch, bald. Ehe m. sol. strebs.
Herren, wenn auch ohne Verm.
Send. Sie nur Adr. an ffibe§,
Berlin, Postamt 18._ 247 118
Aetrat f. Waise. 22 I .. Bernü
«fx 260,000 M., m. Herrn, welch,
sich ein glückl. Heim gr. w. Verm.
Nicht Bed . Ehrenh . Angeb . unter
„Veritas", Berlin N. 39. 251/118

>uch über die Ehe. wo zu viel
' Kindersea. l '/zM. Nachn. Wo

.. stock. Arzr§ ..
Si -staverlag Dr. 29. Hamburg.1203
«Di-, jederzeit

diskr, Ausnahme.
K. Mondrion . Hebamme,

_ Walramstr. 27. 683
£fcüfe * g. Bturiiouuug. Trmcr-
9g mann. Hamburg, Fichte-
straße 33. ' 1627/30

Hotel-Restaurant -
< .Lriedrichshof". |

Heute Montag/ , den 21. Juli,
Abends y 8—11 Uhr:_ >

# Grosses Militär-Concert , ^
ausgeführt von dem Trompeter «Corps des Schlesw.

£ß  Holst . Dragoner-Rgts. No. 13 unter persönlicher
Leitung seines Stabstrompeters Herrn JäöiBiake . ^ 9

OH PP arnf/i r m' n Prnffromm '

ausgcfiihrt von dem Trompeter «Corps des Schlesw.
Holst . Dragoner -Rgts. No. 13 unter persönlicher
Leitung seines Stabstrompeters Herrn IJöiBKike.

Eintritt 20 Pf ., wofür ein Programm . '
Morgen Dienstag , den 25. u. Mittwoch, den26 . Juli:

Grosse Militär -Concertc , 0
ausgeflihrt von dem Trompeter -Corps des 2. Grossh.
Mecklenb. Dragoner -Rgts . No. 18 (Chef Ihre Kgl. ^

;in Alexandra v.Mecblenb.-Schwerin ) £
aus Parchim i. M. 5259 "CHoh.Grossherzogin Alexandrav.Mecblenb.-Schwerin)aus Parchim i. M. 5259

Die Concerte finden bei jeder Witterung statt.
V \ A/ ^/VWWV

Restaurant

„Alle Adolschöhe".
Mittwoch , den 36 . JTuli 1905:

Großes Äliffü>€oncßtf,
ausgeführt von der Kapelle

des Füs.-Regiments von Gersdorff (Kurh. No. 80), unter persön¬
licher Leitung ihres Herrn Kapellmeisters Gottschalk.

Anfang 8 Uhr . Ende 11 Uhr.
Eintritt 10 Pfg., wofür ein Programm.

Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt.

Donnerstag , den 37 . Juli 1905:

Großes JMtef oiiceif,
ausgeführt von der Kapelle der Biebricher Unteroffizierschule

unter Leitung ihres Herrn Kapellmeisters Zwirnemann.
Anfang 4 Uhr . Ende 11 Uhr.

Eintritt 10 Pfg., wofür ein Programm.
Es ladet höfliohst ein 5261

Joli . Pauly.

Solei Nassau mul Krone
Biebrich «. Rh.

Dienstag, den 25. Juli 1905, abends 8 Uhr:
Grosses

Militär-Konzert,
ausgefiihrt von dem Trompeter -Corps des Magdeburgischen

Dragoner -Regiments . No. 6.
Leitung : Stabstrompeter Wolf , Mainz.

Entree 30 Pfg.
Letzter Zug der electr . Strassenbahn nach Wiesbaden 11 Uhr

30 Min. 1243

Neues Mainzer Sauerkraut,
Neue SahGurlren

empfiehlt 5257
P . Enders , Michelsberg 32

Alte Emailletöpfe
■rhen mit Mden verleben und neu cmaillirt 4319

Uklemk«- im) fnnbtt)tljr=Cot|i0.
Wiesbaden.

w » Den Mitgliedern hiermit zur Kenntnlß, daß
unser Mitglied,

Karl Steiger,
verstorben ist. 5248

Die Beerdigung findet in Biebrich, Wiesüadenerstr. 72,
am Dienstag, den 25. d. M., Nachmittags3 Uhr statt.

Abmarsch vom Bcrcinslolal (Thüringer Hof) Schwal-
bachcrstr. 14, Nachm. 1'/« Uhr. Um zahlreiche Beiciligung
bittet Der Vorstand.

KßßriligMg8-InGült'
Gebr . Hsusiebauer g

Telephon 411 , 8 Mauritinsstraste 8.
Großes Lager in allen Arten von Holz und Mvtall-

Därgen , sowie eomplctte Auöitaltungc » zu Lceli
billigen Preisen . Transporte mit privatem Leichen¬

wagen 9707

Bekämttmächmrg^
Dienstag » den 25 Juli er.» Mittags 12 Uhr,

werden im Bcrsteigerungslokal Kirchgasse 211 dahier:
1 gr. Partie Herrenkleiderstoffe, 1 Ladenthcke, 1 Gramo-
phon, 5 kompl. Betten, 1 Waschkommode, 1 Spiegel,
2 Kleiderschränke, 2 Sofas, 1 Sessel, 1 Console, 1
Nähmaschine und dcrgl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbade », den 24. Juli 11)05.

Schröder. GniGsiiiillchhttt A
Göbenstr. 15. 2583

Hekauntmachung.
Naffauische Sparkaffe.

Wir haben in Biebrich eine SaMmclsteNe der
Naffauischen Sparkasse errichtet und mit deren Ver¬
waltung Herrn Kaufmann FriSz Winkler », Ecke der
Rathaus- und Armenruhstraße beaustragt.

Derselbe ist befugt, Einzahlungen auf Sparkassen¬
bücher Vit. A. Serie II anzunehmen und Rückzahlungen
auf solche Bücher zu leisten.

Wiesbaden, den 20. Juli 1905. 5170
Direktion der Nassani 'chen Landesbank.

werden mit Bdden versehen und neu cmaillirt
Mancrgasse peMtttct fnillinKrt

BekMNtmrilstunix.
feie Entrichtung der am 30 . v. Monats fällig

gewesenen Zinsen und Annuitäten wird in Erinnerung gebracht.
Wiesbaden, den 21. Juli 1905. 5255

Direktion der Nass. Landesbank Kcss;er.
Bei dem Gewerbevcreiu für Nassau ist die Stelle

eines Schreibgehülsen zum 1. Oktober ev. auch früher
zu besetzen. Anfangsgehall während der einjährigen Probe¬
dienstzeit 1000 Mk. Bei zufriedenstellender Leistungsfähigkeit
dauernde Anstellung nicht ausgeschlossen.

Selbstgeschriebene Offerten mit Lebenslauf und Zeugnissen
sind bis 15. August bei unserem Finanzreferenten. Herrn
Rechtsanwalt vr . Bickel hier, Adelheidstraße 23 einzuretchen.
Bewerber mit technischer Vorbildung werden bevorzugt.

Wiesbaden, den 22. Juli 1905. 5245
Der Zeutralvorstarrd

des Gewerbehereins für Nassau.
Bekanntmachung.

An die Zahlung des Schulgeldes für die kaufmännische
Fortbildungsschule für das erste Halbjahr 1905 wird erinnert.
5251 Stadthauptkasfe.

zaft doppelt so viel
Eiweiß

als guter im Handel befindlicher Cacao
hat Biquets Lecithin -Kiweiss -Cacao,
er wirbt deshalb auch besonders blut¬
bildend , muskeln - u. nervenstärkend!
Zu haben in 1, Pfd-Pabet M. 9.8g,
,/ , Pfd . M. 1.40, »/« Pfd . M.—.70, in
Apotheken , Drogerien fein.
Colonialwnren «, Dellkatess-
und Contiturengeschäften,

718/310

KmkiiMersltMW
von . I

Wirthschafts- und Hotel-
Wiobiliar.

Im Aufträge des gerichtlich bestellten Konkursverwalters
versteigere ich am Douuerktag , de» 27 ., und Freitag,
den 28 . Juli er, , jeweils Morgens »Vr und Nach¬
mittags »Vs Uhr beginnend, das gesammie zum Ko»,
knrse des Hotelbesitzers Hermann Kftopgeniroth
M Wiesbaden , „ _

Nerostratze Nr . 7
gehörige sehr gut erhaltene Wirthschafts . uud Hotel-
Mobiliar an Ort und Stelle meistbietend gegenB-rz'ahlung:

Zum Ausgebot koimncn:
1 Büffet mit Pression , Gläscrschrank, runde- und
viereckige Wirtstijche, Wiener Rohrstühle, 3-fünfslamm.
Gaslüster, Gaswandarme, eis. Garderobcständcr, Bier-,
Wein-, Sekt-, Liqucur- und Wassergläser, Porzellan,
Christofle Bestecke, Korkmaschine, Rollschutzwand,
fast neuer Eiskühlranm , zweitür. Eisschrank,
Küchen-Einrichtung, kupf. Kochgeschirr, Roth-, Weiß-
und Südwcine, Sekt, Liqucure, Weißzeug, als : Tisch¬
tücher, Servietten, Betttücher, Plümeaux- und Kissen-
bczüge, Handtücher, 10 voll st Nnhbaum -Bette »,
Spiegelschränke, Kleider- und Wäscheschränke, Pointe
und lackirte Waschkommoden und Nachttische, Schreib¬
tische, Handtuchständcr, Ottomanen, Sophas. Sessel,
Stühle, Tische, Pianino, Spiegel, Teppiche, Vorlagen,
Gardinen, Waschgarnituren, lackirte und eis. Gesmde-
bettcn, Gesindemöbel, Federbetten, Kissen und noch
vieles Andere.

Besichtigung an den Versteigerungstagen. 5-ov

Willi . Oeltrich,
Anetiouator und Taxrtor.

7 Schu-albacherstraße 7.

llr. HosenthaFs Meisterschafts-System
ist eino weltberühmt gewordene

neue Lehrim thmle , nach der man durch Selbstunter¬
richt schon in drei Monaten eine fremde Sprache

lernen kann.
Englisch , Französisch , Spanisch , Polnisch nebst Schlüssel
ja 16 Mk. 50 Pfg., Italienisch 21 Mk. 50 Pfg ., Russisch
22 Mk. 50 Pfg., Böhmisch, Dänisch, Deutsch , Holländisch,
Portugiesisch , Schwedisch je 10 Mk. Jede Sprache auch

in Lieferungen k 1 Mk., Probebrief ä 50 Pfg . franco.
Prospekt und Anerkennungsschreiben gratis.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung uud die
Rosenthai’sche Verlagshantllung in Leipzig.

Rat und Hilfe für Alle,
die an Energielosigkeit, Kräftezerrüttung , Nerven¬
schwäche, Missmut und Verzweiflungszuständen
leiden, durch Dr . Carl  Lohse ’s und Dr . Carl
D a n i e l’s Buch:

,Das ethisch -naturwissenschaftliche
Heilverfahren“

für körperlich und geistig Geschwächte.
Preis 2 Mark. .Gegen Einsendung des Betrages oder
Nachnahme zu beziehen durch alle Buchhand¬
lungen und durch Reinhold Fröbel , Verlags¬

buchhandlung in Leipzig!
Prospekt gratis . 186

5V

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung (eins., doppelteu. ainerikaa»

Correspondenz. Kausmün. Rechnen(Pro;.- Zinsen- u. Conto-Corr •
Rechnen). Wechsellehre. Kentorkunde. Stenographie. Maschinensaire
Gründliche Ausbildung. Älalcher und sicherer Erfolg. TagV"' "
Abend-Kurse. -

NB. Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichüsu.̂
der Steuer-Selbsteinschätzunq, werden diseret ausgeführt. ~ n;t
Hclnr . Leichen , Kaufmann , längs. Fachlehr, a.gräß. Ähr-̂ >

Luisenplap I » Parterre u. II . ^

Cruuimi waren
werden billigst reparirt.
5022

DummihauS J.  Kessler»
Saalgaffe 19.



Nr. 171.

rHimm«uno Küche in moo
Villa zu verm. Näh. Wilhelm-... L 5243„ran- 5, Pan. _J ^ 43

MdlUstr -ß- 38, Bdhyi oim  K , St. an kl. Fam, p.
-u vm. Näh. Part . 5265

rÜlm.  Man, , mit 2 Betten a.
Uli sofort zu »tim. H-rm-nn._ . 17 9 f OJOD
kr age 17, w.> l. - —
Remitier Arbeiter hnMi » f «t*

stelle. Hô stätte 10, V. 2. r.

f SgÜMB' 10, B°h-. *• s“einsaK mb bl Zimmer an r
ärb. °. anst. Mädch. z. vm. 5264
«AZiehlstr. 13, Mld. P .. IdiBu
tft möbl. Zimmer an anst. Danie
nber Serin zu vermieten. »28-,
saubere Arbeiter können Schias-
d stelle erhallen. 5263

Wörthstraße 16, 2. l.

~An- und Verkäufe.
«lusgekämmte Haare »erb.
-51 getauft. Niehlstr. 15, 3. L-t.
I. M . Rufer. Friseur. 5275

Barbiergeschäft
Nähe Wiesbadens, Noemgegend,
Sttrbefalles halber sofort gegen
ein kleines Trinkgeld abzugeben.
Jährliche Einnahme 2000 Mark.
Off. u. K . 4 in der Exped. ds.
Blattes niederlegen._ 1242

Eine noch gut erb”
Nähmaschine

Hand- u. Fußbeirieb, billig z. Bl.
Seerobenstr. 25, Hth., P . 5261

äi» Vertreter einer größeren
Möbelfabrik gebe ganze 5282
Einrichtungen

wie auch einzelne Stucke als:
Schranke, Vertlkows, Waschkom-
nioden mit und ohne Viarmor,
Nachttische, Tische, Stühle, Divans,
Garnituren, Betten sowicDcckbettcn,
einzelne Sprungrahmen, Matrahka,
in Seegras, Wolle, Capoku. lvnst.
mehr auf Raten zahl, zu Fabrikpr.
KleineAnzablung, leichte Abzahlung
H. Schwab Orauienür 27, V. P.

Sofort zu verlaufe « :
Stühleä 1,50 Mk., Fliegeuschrank
2 Mk., Spiegel 2,50 Mk., Verii-
kaws 35 Mk., hochf. Betten 63 Mk.,
eine üflügeliges Haustor, gut erh.,
10 Mk. RLH. Oranienür. 27, V.,
P. recht. 5381
äLin Kolosläuser, eine Biestanue
^ zu verk. Btsmarckring 38, 2. I.

5272_Abbruch
Wilhelniivcnitrastc 8.

Abzugeben 5274
4-üren,Fenster ,Fnstböd,
ca. 2« OÖO Backsteine,
d »u- und Brennholz,

lowie Bruchsteine.
A°b. daselbst, tZebr. Cbristmann.Ladenitthaber!

Em Schaukaken 1,75X0,40 aroß.
°E. zu sert. Bülomstr. 4, p r.

52s7

Arbeitam arlit.

•Wl «»»*« Kutscher
stchner Reiter,Fahrer jed. Ee-

ffin™’ sucht Stellung. Off. an^ Erved. d. DI. unter 9?r äolQ

iidit. Ilttucec
T°»löhner werden sof. gesucht

öW » - .^ anstelle

Tiicht.Kanalarbeiter
für Wasserleitung bei hohem Lohn
gesucht. 21. G für Hoch- und
Ticf .Bautcn , Bahnhofbau
Wiesbaden . 5271Tüncher
für Speißarbeit ges. Albrechlstr. 14.

5273
30 bis 35 tüchtigeErdarbriter

gesucht. 5277
Näh. Wasserleitu « gS-Ba ».

Bierstadterftraste ,Gebr .Rotz-
bach.

1 ZiMIlltMliijlhkll
sofort gesucht Hotel Minerva,
Rbeinstraffe9. 5268

Ein Mädchen
für Küche und Hausarbeit sofort
gesucht Hotel Minerva , Rhcin-
straße 9. 5279

StePPdecken -Näherin
gesucht Kolb, Seerobenstraße 29,
3. St . 5242

Verschiedene ».

Heidelbeeren.
täglich große frische Sendung, Per
Pfund (ca. 2 Schoppen) IS Pfg.Sehr. Nsttemer,
Luxcmburgnr. 5. Schierneinerstr. 1.

Rheinstr. 73. AdolfSür. 1.
Gchueideri«

ftrft noch Knoten auß. d. Hause
Wörtstr. 16. 2., l. 5202

JmmoblUen - n »d^
Hypotheken -lKeschäft

von
Ernst Heerlein,

Kirchgasse 60 , H.
Geschäftshaus , Mitte der

(§ taöt, mit mod. Läden, rentabel,
unter koulaitten, Bedingungen zu
verkaufen, 5252

Hypothekcnkapital zur 2.
Stelle in Posten von 3m-l 30 000,
40 000, 20 000, 17 000 evcnl. auch
Bouqeld, zu vergeben.

16 o. S5-JStok%P^V

□TO)
\ 5 dieuern^

Vertreter : Lommel & Schmitz,
Fernsprecher 2382.

§n
2700

Apotheker ©. l ' ortzchl,
Germania -» rogerie,
Rheinstr . 55, Telefon 3241.

la Speierling-
Apfelwein,

selbstgekeltert, verzapft der Hinkcl-
hauewirih. Schoppen 15 Pf. 2933

Bekanntmachung.
•'4? 3 rÜSiMV " " » » »r.
hieran. 'totQnäma^ ine;
gasse 23?ul}lic6eilb  um 12 Uhr im Verstcigeningslotale Kirch-

g ^ "i"vs, I Tafelklavicr, 3 Büffets, 2 Chaiselongues.
^ Klciderschrank, 3 Spicgelschrünke, 1

berirffr dn*anf' 2 Eisschränkc, 2 Bücherschränke, 1 Sil-
2ö S 5 Schreibtische, 1 Schreibpult, 2 Tische
SSnUU ci' . 1 Waschtoilette, 3 Waschkommoden, 1
Wrml l ” e' 1 Schreibmaschine, 4 gr. Spiegel, 1
8 3 1 Theke, 3 Säcke Hafer,
1 4 Kanapees, 2 Nähmaschinen, 1 Gaslüstik
^Mc,chtransportwagen, 8 Pferde, Ä voll st. Bette .,,
2 2 Waschkommode », I Sopha,

tljch ^ Theke» 1 Ladenreal , 2 Schränke,
DH mÄ §tDci,c  Srgen Barzahlung.

-uimt f(C]ft ttt8erun9 der fettgedruckten Gegenstände findet

■ ‘ - i * 3 "»

Eifert,

WteSdavener lSencral-Mnzetger«

Auszug aus den Civilstanbs -Registern der Stadt
Wiesbaden vom 24 . Juli 1905.

Geboren:  Am 18. Juli dem Glasergehülfen Wilhelm
Maus e . T „ Charlotte Margarete . — Am 20. Juli dem
Schuhmacher Eduard Ätt e. S ., Ferdinand . — Am 19. Juli
dem Hausdiener Johann Unterhäuser e. T ., Maria Rosa
Martha . — Am 19. Juli dem Grundarbeiter Louis Nicolai
e. T ., Frieda Franziska Wilhelmine . — Am 22 . Juli dem
Briefträger Heinrich Lang e. S ., Josef . — Am 22. Juli
dem Architekten Friedrich Werz e. T . — Am 17. Juli dem
Herrnschneider Heinrich Euler e. S ., Karl Georg.

Aufgeboten:  Krankenwärter Gustav Seib hier mit
Anna Elisabeth« Erny zu Hausen. — Dekorationsmalerge-
hülfe Georg Michel hier mit Marie Staat hier.

Gestorben:  Am 21 . Juli Adolf , S . des Maurermei¬
sters Adolf Boß , 6 I . — Am 23. Juli Schneidergehülfe Ji>
Hann Herrchen, 25 I . — Am 22. Juli Julius , S . des Tape¬
zierermeisters Wilhelm Bullmann , I I . — Am 23. Juli
Friedrich, S . des Gemüsehändlers Philipp Pinkel , 7 I . —
Am 23. Juli Wilhelmine , T . des Mineurs Otto Bischof aus
Rambach, IM . — Am 23. Juli Kellner Heinrich Bender, 33
I . — Am 23. Juli Friedrich, S . des Ingenieurs Friedrich
Vogel , 11 M . — Am 23. Juli Karl , S . des Steinhauers
Karl Schäfer , 2 M . — Am 22. Juli Friedrich, S . des Klär¬
meisters Friedrich Merkelbach, 3 M . — Am 24 . Juli Julia,
T . des Masseurs Adolf Becker, 5 M . — Am 24. Juli Hilde¬
gard, T . des Kaufmanns Heinrich Kilian , I I . — Am 23.
Juli Ludwig , S . des Bäckergehülfen Johann SchänKel, 5 M.
_Königliches Standesam t.Kurhaus zu Wiesbaden.

Dienstag , den 25. Juli 1905.
Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlage

Morgens 7 Uhr:
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMER. .

1. Choral : „Aus meines Herzens Grunde“
2. Konzert -Ouverture , Es-dur Kalliwoda
3. Entr ’Acte und Quartett aus , Martha “ Flotow.
4. Juristenball -Tänze , Walzer Joh . Strauss.
5 Waldvögleins Morgenlied Eilenberg.
6. I . Finale aus „Don Juan “ Mozart.
7. Marsch zu Schillers „Turandot * Lachner.

Abonnements ■Konzerte
des

städtischen Knr - Orchesters
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI

Nachm . 4 Uhr:
Fest -Ouverture in A-dur
Nocturne , F-dur aus „Chopiniana * F.
Finnlandia
Chor der Friedensboten aus „Rienzi*
Ouvertüre zu „Haus Helling“
Am Golf von Neapel , Italienische Suite
Slavischer Tanz
Fing , pang, pung ! Galopp

Abends 8 Uhr:
Ouvertüre „Die Fingalshöhle“
Walzer aus „Dornröschen“
Rhapsodie No. 2
Konzert -Fantasie (Es-moll) für Cornet ä

pistons
Herr Fritz Werner.

Einleitung zu „Loreley“
Morgenblätter , Walzer
Zwei Lieder für Cornet k pistons.

a) „Du bist die Ruh“
b) „Sei gegrüsst mir du mein schönes

Sorrent“
Herr Fritz Werner.

Boccaccio Marsch aus der Operette
•Boccaccio“

20. IaHrg »««.

A. Klughardt.
Chopin-Glazounow.

J . Sibelius.
R. Wagner.
H. Marschner.
R. Eilenberg.
A. Dvorak.
Ed . (Haussen.

F . Mendelssohn.
P . Tschaikowsky.

F . Liszt.

G.  Cords.

M. Bruch.
J. Strauss.

F. Schubert.

L . Waldmann.

F , v Suppe.
Kurüaus zu Wiesbaden.

Mittwoch , den 20 . Juli 1905 , Abends 9 Uhr,
BALL.

Tanz-Ordnung : Herr Urit * Heidecker.
Anzug: Gesellschafts -Toilette (Herren Frack oder

dunkler Rock.)
Eintritt  gegen Jahres «Fremden - u. Saisonkarten , sowie Abonne¬

mentskarten für Hiesige , für Nicht -Inhaber 3 M.
Bei günstiger Witterung ab 8 Uhr:

Konzert irn Kurkarten (nur für Ballbesucher).
Am Balltage gelöste Tageskarten werden bei Lösung einer Ball¬
karte in Zahlung genommen, jedoch auf eine Ballkarte nur eine

Tageskarte.
Ab 7 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der

Aufenthalt daselbst und in den Sälen , einschliesslich derjenigen
des Restaurants , nur Inhabern von Ballkarten gestattet.

Städtische Kur-Verwaltung.

Lin Preisrätsel
enthält jeden Monat der „Wiesbadener Theater - und
Vergnügungs - Anzeiger.  Derselbe kann in den von uns
bereits bekannt gemachten Geschäften kostenlos abgeholt werden,
auch wird er morgens, bezw. nachmittags und abends ,

direkt vor dem •
Hoftheater, Residenztheater, Kochbrunnen und Kurhaus an die

Theater-, respektive Konzertbesucher kostenlos vertheilt. Sie
brauchen daher das Programm nicht mehr aus der Zeitung
zu schneiden, auch sparen Sie die 10 Pfennig fürs Programm.
Mit dem Anzeiger ist ein Silben -Preisräthsel verbunden, unter
die rich tigen Löser werden Theater-Freikarten vertheilt.

Verlag des
Wiesdadeuer Theatkr-h.  Vergnugungs-Anreiger.

Bekanntmachung.
Dienstag , den SS . Juli er., mittags IS Uhr,

versteigere ich im Psandlokale Kirchgasse 23, hier:
1 Eopha ». 2 Sessel, 1 Sekretär, 1 Pfeilerspiegel,
1 Waschkommode mit Marmorplatte, 1 Vertikow, 1
Aquarium, 1 Waschmaschine, 3 Geigen, 1 gr. Taschen¬
uhr, 1 Zimmertisch, 2 Biloer u. dgl. m.;

nachmittags3‘/s Uhr Dotzhcimerstraße 98 (Neubau) :
eine größere Partie T- und 17-Eisen

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. 5280
Galonske, GeriHtsvollziehtt irr A.

Neuheiten Si

Damen-
Strümpfe

gewebt , extralang , mit verstärkten
Hochfersen , Sohlen und Spitzen
das Paar

SO ng,
75, 100, 125, 150 Pfg . bis zu den

besten und feinsten Florstrümpfen.
Billigere Qualitäten

ZU 15, 20, 35 Pfg.
in bunt von 59 Pfg. an
in durchbrochen von 75 Pfg. an
Strumpfwarenhaus 1362

L. Schwende, MUhlgasse 13.
Gegr . 1873.

SchöfferhofA.-G.
MMIZ.

Niederlage Wiesbaden:

Mainztrsfr, (Hasengarten).
Telefon 707.

Original
Brauerei-Abzug.
Garantie für Lieferung

eines in sanitärer und
hygienischer Beziehung

einwandfreien
Flaschenbieres. *

Zubeziehen durch die
meisten einscliläg.

Geschäfte,
229/125

Reise
empfehle in grösster Auswahl zu billigsten Preisen:

Reisekörbe,
Reise-Handkörbe,
Pieknickkörbe,
Reise-Rollen,

i Reise-Riemen,
rvari  Wittich/y .F Schwämme,
Michelsberg 7 M Schwamm-Beutel,

Seifendosen,
Hutkörbe,
Hutschachteln

(Holz und Pappe).
Arten

Koffer, Handkoffer , Handtaschen.

Alte Bürsten für die Reise:
Zahn-, Nagel- und Haarbürsten.

Wichs -, Schmutz - und Kleiderbürsten . 8083
Reise-Spiegel und -Kämme.

Brennmaschinen und -Scheeren und alle Toilette -Artikel.
Neuanfertigungu. Reparaturen aller Korbwaaren.f

Ferner alle Korb -, Holz-, Bürstenwaaren.
Sieb- und Küferwaaren , Putz und Scheuer-Artikel.

Nai *l Wittioh , 4
Michelsberg 7 , Ecke Gemeindebadgässchen.

Telegraphischer (Joursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgerheilt von der
WIESBADENER BANE,

S. Bielefeld & SOIme , Wilhelmstr . 13. _

Oester. Credit -Actien i . 2
Disconto-Commandit -Anth . .
Berliner Handelsgesellschaft.
Dresdner Bank.
Deutsche Bank . . . . .
Darmstädter Bank . . . ,
Oesterr , Staatsbahn . . . .
Lombarden.
Harpene.
Kibernia.
Gelsenkirchener.
Bochumer . . . . . . .
Laurahütte . . .
Türkenlose.

Tendenz : fest.

Frankfurter | Berlin«
Anfangs-Curse:
Vom 24. Juli 1905.
207.10
190.10

158.-
239.-
143.90

1840
219.50

23540
252—
263—

189.80
169.20
158.30
239.30
143.70
144.80

219!50

235—
252.—
262.40



20, Jahrgang.
SSieSLavenerGeneral-Anzeiger

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angeiegen-
heit. ' M

Frau Nerger Wwe . ,
OiettelBedftr. 7, 3. <Lck- g)orfitr. an liefern wir

Musik-Werke
. eeibst-

IbI 8p“
M ZMM  Drihin-
temaa 1 Strumen»mit aus-

ßsSsss ^ iaSsmlgL. weclisel-
baren
Metall-
noten

oh 18 Mark an aufwärts.

Grammophone
garantiert echt, mit
Hartgummi-Piatten.

f ^ ^ Phonographen
von

20 Wik.
trockene und nässende

Ekzema. HautauSschläge
986/215

Phoioa.  Apparate ZMnern^

■ nur Marken wie Saiten-

Goerz, HUttig, M » U Instrumente,
a Kodak etc so- bim Violinen.
[w .e alle Uten - | j | § | Mando | |risihen zu WWWW ^ .. ä /
L massigsten 1111/ GultaPren eto ‘
P Preisen . von l2 Mark an.

Goera Trifider Blnodes, Operngläser, Pelflstecher.
Bial&Freund in Breslau II.

Preisluch No,  745 auf Verlangen gratis und frei.

boffte gebeut tu werben, mache noch
.inen Versuch mit der bestens bewührien

frei von Bist und Säure, Dost Ml. 1.—»
Dankschreiben gebin täglich esti.
Bestandteile: BieneniracUs. Saph-

talan je 16, Walrat 20, Beazoefett,
Ven. Terp., Kampferpflaster , Pern-
balsam je 6, Eigelb 30, Chrj -sarobinO.b.

Ru haben in den Avotberen.
bes. in der Victoria -Apotheke. 1209

Ulustr.
unter dieser Firma errichtete in Vertreter gesucht!

neue, wie gebrauchte, in alle»
Größen vorräthig, Reparaturen
derselben werden unter Garantie

ausgeführt. 724
Keller-, Ban und Doppcl-

pumpen leihweise zu haben

Wiesbaden «,
Kirchgasse 40, Ecke Kleine Schwalbacherstrasse Zucker(im früheren Ladenlokal des Herrn W . Hillesheim , Papierwaren)

ein Wellritzftr. 11
Speischaus,

Schwalbacherstrahe 15.
Guten Mittagstisch 50 Pfg,,

Abciidlisch Kon 35 Pfg. an.
Eigene Schlächterei.

1429 _ Hupt *.Ä Arbeiter
können noch guten Mittagstisch
erhalten 4385

Clarenthalerstr. 3, P.

6rz78t8 .11 gemahlon .
Raffinade „
Hutzucker . . . .

„ ausgewogen
Würfelzucker . . .

geschiift , verbunden mit

Optik, sowie Reparaturwerkstätte
aller in diese Fächer schlagenden Artikel , und halte mich bei vorkommendem

Bedarf bestens empfohlen.

Die durch mein Geschäft in Dortmund (eines der grössten
Bheinlands und Westfalens ) gesammelten langjährigen Erfahrungen, so¬
wie meine Masseneinkänfe gestatten mir , auch den w. Bewohnern Wies¬
badens und Umgebung die denkbar grössten Vorteile zu Meten . Und
da ich nicht nur Händler , sondern gepr . Uhrmacher , hm ich im Stande , für von
mir gekaufte , resp . in meinen Werkstätten reparierten Uhren , Goldwaren , Optische
Gegenstände u. s. w . die weitgehendsten Garantieen zu übernehmen.

I ein geführte und sich sehr gut bewährte Prinzip,
den Preis stets vorher zu sagen , werde auch in

Kaffee
Mischung I .
Mischung II
Mischung III
Mischung IV
Mischung V
Puddingpulver
Backpulver .
Vanillinzueker
Salieyl . .
Himbeersaft II
Himbeersaft I

ist ein zartes, reines Gesicht,
rosiges, jugendfrischcs AuSsehon,
weiße, sammetweiche Haut und
blendend schöner Teint . Alles
dies wird erreicht durch: 576

Stcckeupfcrd-LUienmilch-
Srife

v. Bergmann &  Ea .» Nade-
beul mir Schutzmarke; Stecken¬
pferd. ä St. 10 Pf, bei: A. Ber-
ling, Fritz Böttcher, A. Cratz,
Ernst Kocks, C. Portzehl. Robert
Santer, Otto Schandua, Otto
Siebert, Chr. Tauber, Drogerie
Otto Lilie. Wilh. Mächenheimer,
Apotheker Rcstel. Drog. Moebus,
Taunnsstr. 25,Backe&Esklonh.765

hei Annah me von Reparaturen

meinem hiesigen Unternehmen beibehalten. (Preise mit Glas .)

Um gilt . Unterstützung auch meines hiesigen Unternehmens hofl . bittend,

hochachtend

Dauborner . .
bei 5 Krügenzeichnet

die Firma . Pariser
Gummi-Artikel,

Frauenschuh, sowie alle Neu¬
heiten in anticonccvlionellenMit¬
teln rc. m der Parsüm .-Handl . von

W . Snlzbaeli,
4095 Biirenstraße 4-

(Aorztlich empfohlen ).
Werden ohne und auch bis zu 2/g mit Wasser

verdünnt getrunken.
mit Glas */i PI - Vs

Apfelnectar . 55 31
Weinnectar . 70
Hochheimer Weinmost . 1-00 5.
Jngelheimer rot -herb . . 1.00 5i

Ecke Kleine Schwalbacherstrasse.

3 Türme mit num . Sitzpjätzen,

(hiesige ) für die Tafel und Bowle
Pfd. 50 Pf.

Warenhaus
In allen Preislagen.

ognal Hervorragende deutsche Marke
X&~ Preise auf den Etiketten. e,

Jff f Scherer  e? Co. Langen. (Fraokf.«.m.)
DM - ’TjWS
dwrcAi Plakate kenntlich.

Man verlange ausdrücklich

18.A.-Cps 8 .Sepl. Homburgv. d. H.

Auf Anordnung des Kgl . Gen .- Kommandos wird un¬
mittelbar an der Aufstellung der Majestäten und der

Fürstlichen Gäste eine
offizielle Zuschauer -Tribüne erbaut.

Auf derB. bef . sich nur nummerierte Sitzplatze.
Vordertribüne (mit Rücklehne n . Sitzkissen ) Mitte
ä 15 Mk., Seite ä. 10 Mk., I Platz h 6 Mk., II . Pl *tz

5 u . 4 Mk . -j0lu
Kartenverkauf nach Sitzplan schon heute

Schottenfels &• Co .,
Frankfurt -M., Bethmannstr. 54 (F. 3385),

und in Wiesb aden , Theatercolonuaden 36/37.
HMPffl Versand nn ' geg - Nittchnahm - . EggfS Elektr. LichtbäderGold;

weil minderwertige Nachahmungen
des höheren Nutzens wegen vielfach

angeboten werden . £

in Verbindung mit Thermalbäder«
Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezim

Aerztlich empfohlen gegen Gicht, hlienw
Ischias , Influenza , Fettsucht , Asthma , Neuralgien , Bä

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause-

Badhaus , Ruhe - und Warteräume stets put S®ü
Telefon 3083. Badhaus Enghsa «1

„Zum goldenen Ross k.
Zimmer incl . Thermalbäder von 14 Mk . an per

Astrologie.
Sterndentckunst am Tage der Geburt.

Aufschlu» über das ganze Leben durch AuSarvettuug
Horoskop. -

Amerikanische Astrologin hält Sprechstunden sur Dame
Herren von L- tt Uhr; Sonntags von » Uh

Auf verlangen auch zu anderen Stunde».
Kriedrichstratze8 . 1. (ftw

empfehle
sWWiWllMM  Lampions , Luftballons,
| —Feuerwerk-
tt Bengalische Beleuchtungskörper,1 Kinderfithnchen.

• Abbrennen grösserer Feuerwerke durch eigene
Angestellte.

Uebernahme ganzer Arrangements für Gartenfeste.

Wiesbadener Fahnen-Fabrik
Wilhelm Hammann , 4888

Friedrichstrasse 25. — Kein Laden.

Pension auf Wunsch

Bruch - .4 . per Stück4 u. .
Fleck- p°r ,, --
Aufschlag - per Schoppen 40
bei J . Hornung & Co, , Häfuergafse

Ia Daufcorner, Liter-Krug
Ia Nordhäuser, „ „
sowie sämtliche Liköre u, Spiiito 08®0,empfehlen ihr Lager in Zimmerthiirc », Futter und -verteloung

Nicht vorrätige Maße, sowie HanSthiiren und moderne Zrmm
thürea in jeder Holz- und Stilart können sofort augesertigt wert

Kataloge gratis und Iranko.
Oberrheinischer, geflößter tannen Bauholz nach List- geschnitten.

- Fernsprecher Nr. 48 . - 1

W. Kohl, Seerobenstr
Feldstecher , in jeder Preislag>

; ssV*

Würze; i-

(



erscheint täglich. dev Stadt WieSdadeN . Telephon Nr. ISS.
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil B - mmert in Wiesbadens — Geschäftsstelle: Mauritius stratze 8,

WiLsbadeu.
Ander im Ansban zur Oberrealschule begriffenen

Habt. Realschule i . C am Ziethenring (Klassen
VI—vH ) sind zum 1. April 1906 zu besetzen die Stellen:

a) eines Oberlehrers mit Lehrbefähigung fik evang.
Religion ; daneben für Deutsch oder Geschichte;

h) eines Oberlehrers mit Lehrbefähigung für Chemie
und beschr. Naturwissenschaften , cvcut.
Mathematik ; erwünscht die Befähigung Turn¬
unterricht zu erteilen.

Gehalts- und Peusionsvcrhältnisse wie an Staatsan¬
stalten. Lebenslauf und Zeugnisabschriften sind bis zum
25. August an den Direktor der Realschulei. E. am Zieten-
ring, Prof. vr . Klein , einzureichen.

Wiesbaden, den 15. Juli 1905.
Das Kuratorinm

4959 für die ftädt. hö heren Schulen.
Bekanntmachung.

Die an der Adler-, Büdingen- und Hirschgrabenstraße
belegencn4 Bauplätze sollen freihändig verkauft
werden.

Angebote werden bis
Freitag , den 28 . Juli d. Js . »

mittags 1 Uhr,
Friedrichstraße 15, Zimmer 22,

entgegengenommen.
Zu mündlichen Verhandlungen ist der dort anwesende

Stadtbaurat bereit.
Wiesbaden, den 21. Juli 1905.

5141_ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Während der Neupflasterung der Neugasse können akzise-
pflichtige Wagenladungennur bei der Akziseabfertigungsstelle
am Ludwigsbahnhof abgefertigt werden.

Wiesbaden, den 18. Juli 1905.
5016  Der Magistrat.

Verdingung.
Die Ausführung von Dachüeckerarbeiten(Umdeckcn von

Gebäuden) und zwar: a) Städt. Krankenhaus, Los I,
b) Lcichcnwagenremisc, Los II , o) Schule an der Rleich-
flraße, Los. III , d) Schulen am Schulberg 10 und 12,
Los IV, sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
fahrend der Bormittagsdienststunden beim Stadtbauamt,
üriedrichstraße 15, Zimmer Nr. 2, eingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort gegen Barzahlung oder
destellgeldsreie Einsendung von 50 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„<©. II . 11, Los
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , dcu 2 « . Juli 1905,
Bt , vormittags 10 Uhr,

Mrher einzureichen.
®’e Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein-

Mtung der obigen Los-Neihcnsvlge — in Gegenwart der
ewa erscheinenden Anbieter.
■ . Ritr die mit dem vorgeschriebenenund ausgefüllten

eingereichten Angebote werden berück-

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 19. Juli 1905.

Stadtbauamt, Bureau für Gebäudeunterhaltung.

Verdingung
. le  Ausführung der Maler - « ud Anstreicher-

dina*CV '" Aula der Oberrealschnle am Zicten-
-o3ie§baben soll im Wege der öffentlichen Ausschrcib-

--rdnngen werden.
der nZ" "'̂ Sungs„ntcrlagen und Zeichnungen können während

kt Städt . Verwaltungsgebäude,
gebot«'.,* 5' Zimmer Nr. 9, cingcsehen, die An

ausschließlich Zeichnungen, auch von dort

derseben°^^ °^ "^ und mit der Aufschrift „H . A . 82"
r » Angebote sind spätestens bis

Tonttlräag , den 27 . Juli 1905,
hierher. vormittags lo Mir,

i Uteî ett<
etwa der Angebote erfolgt in Gegenwart der

Sr T nben  Anbieter.
Petting, ’e m’* bcm vorgcschriebcnen und ausgefüllten
flwtiet ö̂ formglar eingereichten Angebote iverden berück-

- ^ WieF̂ ^ ^ sfrist: 30 Tage.
5123 den 2l . Juli 1905.

Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

Dienstag, den 25 . Juli 1905. 20. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Von Montag , den 10 . Juli 1905 ab ist auch

das Grundbuch für den Jnnenbezirk Wiesbaden als
angelegt zu betrachten, mithin ist von da an das
Grundbuch für die Mllb Akld-
gemarkmrg Wiesbaden angelegt.

Es können daher vom d . ab auf
der Bürgermeisterei keine Kauf- oder Tausch-Vertrag:, Ab¬
tretungen von Hypotheken- und Kaufschillingsforderungenmehr
ausgenommen, auch Namens-Unterschriften bei solchen Rechts¬
geschäften und bei Anträgen auf Löschung von Hypotheken
und Eigentumsvorbehalteil nicht mehr beglaubigt werden.

Wiesbaden, den 1. Juli 1905.
4001 Der Oberbürgermeister.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von05lfd . m Beton-

rohrkanal des Profites 00/20 vm in der Nhein-
gauerstrasie vom bestehenden Schacht nächst der Eltviller-
straße bis zur projektierten Kiedricherstraße, sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotssormulare, Verdingnngsnnterlagenund Zeich¬
nungen können während der Bormittags-Dicnststiindcii im
Rathause Zimmer Nr. 57, cingesehen, die Verdingungs¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis
Mittwoch , den 20 . Juli 1005 , vormittags 11 Uhr
cinzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die Mit dem vorgeschriebencn und ausgcsülltcn Ver-
dingungsformular cingercichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Wiesbaden, den 14. Juli 1905.

4927 Städtisches Kaualbanamt.
Bekanntmachung.

Die Lieferung von 300,000 (Dreihunderttausend) Stück
Briefumschläge für die städtische Stcucrverwaltung soll
öffentlich vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen nebst Muster liegen im
Rathause, Zimmer Nr. 6, während der Vormittags.Dienst¬
stunden zur Einsicht offen

Angebote sind daselbst unter Beifügung von Proben
bis zum 5. k. Mts., vormittags 11 Uhr, einzureichen.

Wiesbaden, den 19. Juli 1905.
Der Magistrat. — Steuerverwaltung.

5107 Dr. Scholz.

Bekanntmachung.
Im Anschluß an die Bekanntmachung deS Magistrats

vom heutigen Tage, betr. die Sperrung der Neugasse
während der Neupflasterung für akzisepflichtige Wagen¬
ladungen weisen wir darauf hin, daß die Abfertigung
akzisepflichtiger Traglasten nach wie vor bei der Akzise-
abfcrtigungSstelle, Ncugassc 6a, stattfindct und zwar in den
Stunden von 7—12 Uhr vormittags und von 2—7 Uhr
nachmittags. In den Stunden von 12—2 Uhr bleibt die
Dienststelle für jeden Verkehr geschlossen. Die Zufuhr ge¬
nannter Traglasten hat bei Vermeidung der in § 28 der
Akziscordnung angedrohten Strafen ausnahmslos auf den
in Z 4 der Akziscordnung aufgeführten Straßen zu ge¬
schehen.

Wiesbaden, den 18. Juli 1905.
5017 Städt . Akzisen »»!.

Freiwillige Feuerwehr.
Montag » den 24 . Juli 1905 , abends

77s Ilhr , findet eine Hebung an den Remise»
der Leiter -, Fcnerhahn - nnd Retter -Ab¬
teilung des II. Zuges statt.

Unter Bezugnahme auf die Statuten wird
Pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 21. Infi 1905.
5130 Die Branddirektion.

Bekanntmachung.
Aus unserem Armen-Arbeitsyaus, Mainzerlandstrair3

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Haus:
Kiefern -Anzündeholz.

geschnitten und sein gespalten, per Centncr Mk. 2.60.
Gemischtes Anftindeliolz,

geschnitten und gespalten, per Centner 'Mk. 2.20.
Bestellungen werden im Rathhaiise, -Zimmer 13, Vor¬

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Mir
entgegen genommen. 8220

Wiesbaden, den 13. Jan. 1905.
Der Magistrat'

Bekamttmachung
Volksbadearrstaltcu betr.

Die drei städtischen Volksbadcanstaltcn befinden sich:
1. im Gebäude der höheren Mädchenschule am Schloß-

- platz;
2. am Römcrtor;
3. im Hause Roonstraße Nr. 3.

Es werden verabfolgt:
Brausebäder in sämmtlichen Anstalten,
Wannenbäder in der Anstalt in der Roonstraße

für Männer und Frauen, in der Anstalt am Schloß¬
platz nur für Frauen.

Badezeiten sind: Mai bis September , vor«
mittags 7 Uhr bis abends 8'/2 Uhr ; Oktober bis
April , vormittags8 Uhr bis abends8 Uhr.

Die Männerabteilnng ist (außer Sonnabends) von
17»—27 s,  die Frauenabteilung täglich von 1—4 Uhr ge¬
schlossen.
2720 Das Stadtbanamt.

Bekanntmachung.
Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen

im allgemeinen sanitären Interesse herbeizuführcn, hat der
Magistrat beschlossen, eine durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarifsätze eintreten zu lassen

Es sollen erhoben werden:
Von einem Kranken der 1. Verpflegungsklaffe— 12.—- Mk.
n n n n 2 - „ — 7.50 „
n n ir n n ~  2 .50 „

bei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu 17» Stunden
gerechnet vom Anspannen bis zum Ausspannen. Eine
längere Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde in allen Klassen mit je 2,50 Mk. berechnet.
Das zur Bedienung erforderliche Wärterpersonal wird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar für Kranke:
der 1. und 2. Verpflcgungsklasse mit 1 Mk., für Kranke der i
3. Verpflcgungsklassemit 0,50 Mk. pro Kopf.

Die beiden vorhandenen Krankenwagen stehen auf dem'
Terrain des städtischen Krankenhauses und eifolgt ihre Be
Nutzung durch Vermittelung der Unterzeichneten Verwaltung

Wiesbaden, den 27. Juni 1903.
5258 Städ . Krankenhaus-Verwaltung. !

Unentgeltliche
ZprkWmde üir imlinitttüc fnnpMe.

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine uncntgrltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ürztl. Unkersuchnng und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurfs rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Krankenhaus -Vertvaltunz.

Bekanntmachung.
Die Bekanntmachung vom 17. August 1900 betr. die Akzise-

amtliche Behandlung des von jagdberechtigten Personen erleg¬
ten Wildes wird hiermit aufgehoben, und treten mit dem heuti¬
gen Tage folgende Bestimmungen widerruflich in 8braft.

1. Alles nach Gewicht zu verakziscnde Wild (Hirsche, Rehe,
und Wildschweine) ist ausnahmslos bei der Einfuhr  in den
Stadtbering den Vorschriften der §§ 4 und 9 der Akzise-Ord¬
nung entsprechend vom Transportanten direkt vorzusührcn und
zu verabgaben.

Das nach Stücken  akzisepflichtigeWildpret und Wildge- ,
flügel, welches von jagdberechtigten, in Wiesbaden  wohn¬
haften Personen selbst erlegt und hier eingebracht wird, ist bei,
Ankunft  der Jäger an einem der Bahnhöfe bei dem den Bahn¬
hof überwachendenAkzisebeamten durch Uebergabe eines vom
Akziseamte gegen Erstattung der Selbstkosten(10 $ für 12 Stück) :
zu beziehenden und vom Jäger vorschriftsmäßig auszufüllenden
Anmeldescheines anzumelden.

3. Das auf anderem  Wege von in Wiesbaden wohnhaften
jagdberechtigten Personen selbst eingeführte nach Stücken  zu
verakziscnde Wild braucht nicht sofort vorgeführt und verabgabt zu
werden, muß aber entweder sofort oder spätestens am nächsten
Vormittage dem Akziseamte unter Benutzung des unter2. vorste-
hend genannten Scheines angemeldet werden; auch kann der
Schein als Postkarte verwendet werden. Das Gleiche gilt, wenn
ein Akziseausseher an den Bahnhöfen nicht angetroffen wird.

4. Für das hiernach unter Benutzung des Scheines angemel¬
dete Wild findet monatliche  Erhebung der Akzise derart statt
daß dem Anmelder eine Akziseanfordernng für das im Lause
eines Kalendermonats angem eldete Wild zu Anfang des folgende« ,
Monats zugefertigt wird.

Wer eingcbrachtes Wild weder sofort vorführt und veraV»
gabt, noch formularmäßig wie unter 2 und 3 oben angegeben,
anmeldet wird wegen Defraudation nach8 28 der Akziscordnung
bestraft. , !

Nicht in Wiesbadn wohnhafte Personen haben das von ihnen
hier eingebrachte Wild ausnahmslos den Paragr. 4 und9 der
Akziseordnung entsprechend vorzuführen und zu verabgaben.

Wiesbaden, den 1. Mai 1905. 872
Der Magistrat.
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Fremdeii ' Verz eiclmiss
(aus amtlieh er Quelle)

vom 24 . Juli 1905.
Aegir , Tlielemannstrasee 5.

Caslendyh Kfm. m. Fr ., Hono¬
lulu

de Jongh , Breda
de Jongh Rent . m. Fr ., Amster¬

dam
Mollenaar Kfm. Rotterdam

Bayerischer H '
Delaspöestrasse 4.

Wilke, Gerichtssekretär Hii-
sensleben

Zobel Kfm. m. Fr . Danzig

Hotel Bender.
Häfnergasse 10.

Pflüger 2 Frl . Lehrerinnen
Hamburg

Moritz Fr . Lübeck

Schwarzer Bock,
Ki r.nzplatz 12.

von Steinach Fr . Rent ., Wien
>Kast Fr . Rent . Dr. m Bed,

Freiburg i Br.
von Fryntkowski Dekan u.

Propst m Krankenschwester
Kulmsee

Tausig Fr . .Dr. med., Wien
Neubauer Kfm. Bukarest
Kahmann Gutsbes. m Fr

Wackersleben

Zwei Böcke . Bhiuergasse 1L
Westenberger Frl , Odenbach

Hotel und Badhaus
Continental,

Langgasse 36.
Temme Rent . Hildesheim
Budde Fabrikant Bielefeld

Döring Ivfm., Geestemünde
Tasehek Kfm., Wien
Gramer Kfm, München
Jacoby Ivfm., Berlin
Kleipstein Kfm. Frankfurt

Happel,  Schillerplatz 4.
Brlier Fr . m Pocht Hamburg
Kolb Sekretär m Fr . Dresden
Leib, Kfm Kassel ^
Bender Rent . Giessen
Wegner Lehrer m. Fr. Nürn¬

berg
Stein Kfm m Bruder Elberfeld

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

Stevens Frl . Newyork
Stevens Rent . m. Fr Newyork
Tribukait Frl Königsberg

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedriehplatz L

Eberschweiler Stud . Metz _

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Eltester Generlamajor m Fr.
Hagenau

Aberahaus Berlin

Dahlheim,  Taunusstrasse 15,
Rode Frl . Altcnburg

Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Hofmann Kfm. m. Fr ., Düssel¬
dorf

-Zimmermann Frl . Mainz
Schmidt m. Fr Stendal

Einhorn
Marktstrasse 32

■Carstens Rendant m Fr . Cob-
lenz

Spinti Kfm. Braunschweig
Schneller Kfm., Blumenthal
Rudolf m. Fam., Göttingen
Kolb Kfm Köln

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Hermann Kfm. m. F ., Berlin
de Jeger 2 Hrn, Weesp
Meithecher Postassistent

Weilburg
ßandner Bauunternehmer

Berlin
Warwitz m. Fr ., Königs-Wu¬

sterhausen
Stroh Kfm. Düsseldorf
Badowski Stud., Berlin
Leföber Fr . Berlin
Naegler Pastor Salzwedel
Begemann Haupt m. d. L. u.

Bürgermeister a. D Hamburg
Kloprogge m Fam Ost indien

-f Englischer Hof,
Kranzplatz . 11.

lipavsky Kfm, Ekaterinoslaw

Promenade - Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

Kochhaus Kfm. Köln

Zur guten Quell *,
Kirchgasse 3.

Rittmeyr Fr Elberfeld
Buckenhorner Fr . St Gallen
Woetmann Zahntechniker

L-Seliwalbach

Quellenhof,  Nerostrasse 1L
Trab Kfm. Plauen
Thema Fr . m Kind Burbach
Sachs Kfm. Plauen

Kaiser hof
(Augusta -Victoria -Bad),
Frankfurterstrass * 17.

Aronstein Newyork

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse,

de Vries Kfm. m. Fr. Amster¬
dam

Joachim Fr Rent Bielefeld

Kranz,  Langgasse 50.
Zimmermann Fr Rent Berlin
Dörnberg Kfm. Borbeck

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Hunzinger Kfm. St. Ingbert

, '.Otel Lloyd,
Uerostrasse 2.

Nesse Rüttenscheid
Hemlioefer Volkersbach

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Landmesser Duisburg
Schneider Kfm., Freiburg
Bistram Kiel
Schamely Kfm. m Fr . Köln
Koch, Frankfurt

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Schumacher Gerichtsassessor
m. Fr . Königswinter

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-37.

Morgenstern Kfm., Jena
Hotel Fuhr,

Geissbergstrasse 3
eHntschel Kf m. Berlin
Kehr , Telegraphendirektor m

Tocht ., Berlin
Hirschbrouche Fr ., Berlin
Rlaczek Fr. Posen

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Goldschmidt Kfm. Berlin
Haberland Kfm. Berlin
Marcus Kfm. Berlin
Raab Kfm., Traben
Jauvin m. Fam. Paris
Schmidt Kfm Berlin
Graetzer Kfm., Berlin
Pätzold Ivfm. m. Fr ., Alten¬

burg
Leupold Kfm m. Fr Barchfeld
Mohr Kfm Koblenz
Emmel Kfm. Stuttgart
Klunkelbach Kfm. Limburg
Kleffel Kfm., Berlin
Zuck m. Fr., Berlin
Schendel Kfm, Berlin
Wolffermann Kfm. m Fr

Deutsch
Brenger Kfm, Wald
Herbst Kfm., Heidelberg
Steiner Kfm Prag
Stute Kfm Göttingen
Freese Kfm. Geestemünde

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Eratlistrasse 4, 5, C, 7.

Graadt van Roggen Ing m.
Fam, Haag

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Schönefeld Kfm. Grüneberg
Doonak Advokat Dr. jur . Prag
Fink Varel
Fink , Wilhelmshöhe
Fink Fr Varel
Nolte Lehrer m. Fr . Hannover
Schmucking Fr . Hameln
Gerlach Fr Altona
Matthes m Fam. Plauen
Scherff Fr . Altona
Meyer München
Brück Kfm. m Fr Kyllburg

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16

Betmore Fr . m Fam Kolorad
Müller Diez
Dusser de Bareme m. Fam

Amsterdam
Benkser Kfm. m Fr Amsterdam
Besser Kfm Berlin
Vercruysse Kfm. m. Fr . Brüssel
Monteur Kfm Köln
Bourner London

Petzold Kfm Leipzig
Krieger IvHfm. Leipzig
Vierbusch Kfm. Buxtehude
Köhlnsen Kfm. Hemelingen
Auerswald Kfm. Plauen
Behnken Kfm. Plauen
Leinen Konstanz
Särehinger Kfm Plauen
Köntges Fabrikant Marburg
Engels Unternehmer m. Fr.

Köln
Geisenheimer 2 Hrun . Kflte

Köln
Wege Dr ehern, m. Fr Halle
Doppelstein Sekretär m Fr.

Elbing
Weydert Fr Könitz
Ftnner Frl Könitz
Schütt Gutspächter m- Fr . Lü¬

beck
Ehrlich Dr. med Schrimm
Fuhrmann Kfm Düsseldorf
Richard Fabrikant Halber¬

stadt
Scholl Kfm Friedberg
Jeggessen Rent . Lügumktoster
Tost Kfm. Lügumktoster

B i 11 e r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Jermann Frl Exeter
Bellerberg 2 Frl . Bath
von Küller Fr Rittergutsbes.

Sehönwalde

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 8 u. 8.

Brants m Fr ., Holland
d’Ansembourg m. Sohn Ban-

ehies
Unger Fabrikant Stuttgart
Canivet Kfm. m. Fr- Paris
Frank Kfm m Fr Wien
von Molsberg Freifrau Langen¬

au
Klein Kfm Köln

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

von Winnig Major m. Fam.
Java

Hotel Nassau (Nassauer
Hof). Kaiser -Friedrichplatz 3.

I Hoir Kfm. m Fr . Antwerpen
Wolf Fr . Rent m Fam Hanno¬

ver
Degreaux, Rent m. Tocht

Brüssel
Hornflower 2 Hrn Rent ., New¬

york
Milcy Rent . Newyork

national.  Taunusstrasse 2.1.
Wunder Justizrath Dr . Bisch¬

heim
Wunder Ivand. jur ., Bischheim
Sucliier Fr Hofrath Dr. m

Tocht, Freiburg

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

von Goldberg Fr München
Kamp Kfm. Brüssel

O r a n i e n,
Bierstadterstrasse 2.

Pahst Fr . m Bed, Milwaukee

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Reinhardt Rent . m Fr San
Franzisko

Schleicher Rent Berlin
Braudauer Rent . Wien
Stech Reut . in. Fr Mannheim
Fulding Rent m. Fr Christ-

church

Pariser Hof,
Spiegelgasse9-

Thiele Frl Posen
Valentin Fr. Seehof

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Vowinkel m. Fr . Köln

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Sehaefer Lehrer Breitscheidt
Korn Fr Köln
Schiefler Kfm. m. Fr . Weid-

kirch

Zur neuen Post,
Balmhofstrasse 11.

Kolzhauscn Höhnfeld
Lenze m Fr . Hagen
Buscher Rentmeister Fischeln
Locker Rent . Ivrefeld

Römerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Dahl Hauptm . Stockholm

Rose.  Ivranzplatz 7, £ CE. 9.
Barbanson Brüssel
Lövenskiold Baron Kopen¬

hagen
Mühlenheck m. Fr . Kolmar

Taunus - Hotel,
Rheinstrasse 19.

Heppendorf Kfm. Bonn
Bronger Ivfm Düsseldorf
Diete Bauinspektor Buckow
Walironowicz Kfm, m. Fr . Li-

bau
Welcher Ivfm m Sohn Erfurt
Gape Dr med. m. Fr . Schaff¬

hausen
Helsen, Fabrikant m Fr Kre¬

feld
van der Esch Oberlehrer Haag
Luycke Kfm m. Fr . Antwerpen
Gels Agent m. Fr Antwerpen
Blanke Fabrikant Leipzig
Flegenheim Kfm m. Fr . tutt-

gart
Salam Ing m. Fr Düsseldorf
Magnus Dr phys., München .
Hofmann Kfm. m. Fr St Louis
Puesack Kfm m Fr Berlin
Landau Kfm Berlin
Lutz Ivfm. Neunkirchen
Geraul Rent . m. Fr Brüssel
Wefert Kfm m. Fr Brüssel
von Lochen Rent Olberschau

Union.  Neugasse I.
Gloe Kfm Hamburg
Lüders Kfm. Hamburg
Stahl Inspektor Frankfurt
Damank Hamburg
Flaten Kfm. Mülhausen

W £ i s s e s Ross,
Kochbrunnenplatz 2.

Külbel Fabrikant Ivoburg
Keim Gerichtssekretär Pforten

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse 28.

Kreipe Fabrikant Hannover

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Traezykowska Fr . Rent . Posen
Broinslawa Frl . Posen
Niedzielewslca Fr Posen

Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Marx Frl Hamburg
Rothschild Frl Treysa

Sch weinsberg,
Rheinbahnstrasse 5.

Cannsell Kfm England
adowsky Zahlmeisteraspirant

Metz
Krüger Rent m Fr Hannover
elke Fr Helmstedt
Wiehse m. Fr . Helmstedt
Schmidt Buchhändler m. Fr

Helmstedt
Richardson Kfm Berlin
Kreis Kfm. Potsdam
May, Dr. med. Mosbach
Wittenberg nlspektor Hildes-
Wheirn
Witte 2 Frl Lübeck
Evans Fr . Newyork
Gerike Lehrer m. Fr . Wilmers¬

dorf >
Roberts Fr Newyork

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Berber Kfm Düsseldorf
Staudenheimer Frl . Mainz

Zum goldenen Ster »,
Grabensträsse 28.

Grosse, Trebin
Grosse, ehrer Brandenburg,
Schnitzberger , München
Hofmann Kfm. Elberfeld
chneid Kfm . Günzenhausen
Herrmann Frl . Marktkreiz
Massen m. Tocht Iserlohn _
Fink, Runkel

Friedrichstrasse  18.
Pieper Assessor Dr. jur pi Fam

u Bed. Kassel
Walker Stud Edinburg
Fischer Lehrer in. Fr . Prag

C h r i s' 11. H o s p i z U
Oranienstrasse 53.

Schröpfer Oberlehrer m, Fam t
Dresden

Glüsing Pastor Grömitz
Boilessen Frl , Düsseldorf
Hartmann Pastor m. Fam.

Süstedt
de Lannoy Frl . Gravenhagen
Deurink Frl . Gravennagen
Virien -Sehyff 2 Frl . Graven¬

hagen
John Frl . Dresden
Hauptmann Frl . Dresden

Kapellenstr.  6.
Hedenreich Fr . Rittergut Mals¬

feld
Kapellenstrasse  7

Selig Fabrikant Bademer
Kapellenstrasse  8

' Wortmann Kfm. Schwelm
Ivapellenstrasse 81

Illing Amtsgerichtssekretär m
Fr . Potschappel

Luisenstrasse  5 Garten¬
haus

G.umpold Fr . m. 2 Söhnen Ham¬
burg

Ivaatz Kfm. Jaroslaw
Schmitz Hauptm Butzbach

Mi c helsberg 9a
Schmidt Fr . m. Tocht. Frank¬

furt
Pension  Mo n - R e p o s,

Frankfurterstr . 6
Baron von Meyendorff Marine¬

offizier m Fr Petersburg

Schützenhof,
Schützenhofstrasse 4.

Beterann Fr . m. Tocht . Geldern

Baron von Meendorff Stud.
Dorpat

Barrows m. Bed. Ramsgate
Davin Frl . Paris
Schmidt Frl . Freiburg >

Nerostrasse . ö
Wolff Rent M-Gladbaeb s

Nerostrasse  41 -43.
Ey, Eisenbahnsekretär m Faa
\ Aschersleben

Pension Ossent
Grünweg 4.

Hestermann Kfm. m. Fr. Hjl
bürg

Pension Roma
Hoffmann Fr . Braunsehweig
Boeye Hauptm a. D. m. Pr

Amsterdam
Pension Simsen,
Elisabethenstrasse 7.

Wirth Pastor m Fr . Licjitey.
felde

Stiftstrasse  12.
Ostwind m. Tocht London

Taunusstrasse  23 I
Lehihann Gutsbes . m. Sohn

Mariendorf
Taunusstrasse  29

Kaiser Fr m. Tocht . London
Taunusstrasse  36

Modrow Fr Köln
Diederich Fr . Köln

Augenheilanstalt
Elisabethenstrasse 9.

Klamp Frl . Reitzenhain
Pfeufer Frl , Bamberg
Gerullis Biebrich
Laus Frl Merl
Hummel Rüsselsheim
Buhl Biebrich
tf |P?.a;uu,fstüunL Lk rwtvftS

Viktoria - Hotel und
kiadhau  s. Wühelmstrasse 1.
Weil Kfm. Strassburg
Strop-den Harzog Fr.. Haag
lirodin Frl . Ivarlskrona
Böcker Dir Mannheim
von Meyer Fr . m. 3 Kindern u

Gouv Petersburg
van Straaten Haag
Tousten Fr . Karlskrona
Picker 2 Hrn . Newyork
Sehosberg Fr . Wien

Hosenträger
Portemonnaies

billigst

A. Letschert.
ii» FMiiilMnKrch. 10

Gebrauchte Möbel (jede! Ar!,)
ganze Einrichtungen,

Erbschaftsnachlässe
laufe ich bei sofortiger Ucberuahme fiets gegen Cassa

und gute Bezahlung.

Jakob Fuhr , KM»sse 12. V
V cgel.  Rheinstrasse 27.

ehosberg Frl Wien
Anst m. Fr . Berlin
Gude Apotheker Breslau
Spitting Frl Neuwied
Höher, Sekretär Kassel
Linden Rent . m. Fr Königsberg

Koch Kfm. Wolfenbüttel
Parenzen Paderborn
Braunwart Architekt Milten¬

berg
Heinzeling Kfm Kassel
Friedmann Stud. jur . Hamm
Drallmann Dr. med Dovigheim
Beutel Frl Hannover
Sauer Kfm Worms
Häckländer Ivfm, Solingen

Weins.  Bahnhofstrasse 7.
Tannebaum Dr. Reval
Schwador Kfm. Hagen
Ivuhl Kfm. Köln
Jude , 2 Hrn . Amsterdam

$0

«SP

Gesundheits-
Einden,

I . Qualität,
p. Dtzd. 1 Mk.,

p. Va Dtzd.
60 Pfg.

\N

Irri ^ atenre,
nach Professor Esmarch,

complet mit Sclilauch-, Mutter- und
Clystier-Rohr

von Mk . I. — an.
Grosse

Auswahl in
Snspeusorien

Clystier-
Spritzen

von 50 Pf . an.
\

cO

Westfälischer Hof,
Schiitzenhofstrasse 3.

von der Tann Fr Baron Düssel¬
dorf

W i 1h e 1m a,
Sonnenbergerstrasse I

Dealet Justizrath Dr. m. Frau
Köln

Clir. Tauber, Artikel zur Krankenpfleg*'
1758 Kirch gasse 6. — Telephon 717._

Keiper ’s Kaffee -Mischunge* 1

In Privathäusern

Tann h Buse  r,
Bahnhofstrasre 8.

Weinei, Dr med. m. Fr Leipzig
Anker 2 Hrn Oldenburg
Krämer Kfm. Berlin
Ivuntze Kfm Witzenhausen
Martin Kfm. Honnef
Kieselack Kfm. m Fr . Seehau¬

sen
Krystoek Kfm Leipzig
Birk Kfm. Leipzig

Abeggstrasse  2
Schneider Fr . Breslau

Bärenstrasse 2 II
Even Grubenbes. Durweiler

Bahnhofstrasse  2
Broh Fr Fabrikbes . m. Toeht

Posen
Pinner Stud med. Heidelberg

Beuers Privathotel
Theile Kapitän m. Fr . Ham¬

burg ,,
Villa Columbia,

Gartenstrasse 14.
Braun Frl Stuttgart

Balz Pfarrer Forchtenberg
Elisabethenstrasse  17.
Schirnowsky Fr Staatsrath Dr

m 2 Kinder Petersburg
Heyer m Fr . Essen
Ehrlich Fr . Hofrath Dr. m. 2

Kindern u Bed Petersburg
Humel Fr Rent . Charlottenburg
Jorgen Fr . Rent . Essen

das Pfund
zu

1—, 1.20, 1.40,
1.60, 1.80». 2.—.

TTmTmTmTH

empfiehlt — ■ ■ — ■. — < - -

J . € . Keiper , Kirchgasse  &
BmnU Telephon 114.
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Wiesbadener Wohnungs-tinzeiger
des

Wiesbadener General-Anzeigers.

o

3
Unler Wohnungs-Hnzeiger erEdieint3«mal wöchentlich in einer

Huflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem Ünterellenten in unlerer Expedition gratis verabfolgt, ĉ sa
Billigte und erfolgreidifte Gelegenheit zur Vermiethung von©efchäits-
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. &£*

UchMysUltzAkis-Mrem LionL Cie.,
■fr  Fricdrichstraft « II ♦ Telefon 708 365

Kostenfrei- Beschaffung von Mieth- und Kausobjekten aller Art.

Zn vrrmielhen
die ncuetknute tiilln Sodrnstcdt

Ecke Bicrstadter - u. Bodcuftcdtstraftc . 5 Min . vom
Kurbans und König !. Theater , mit grasten Veranden
ti, Ballonen, in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht
aus das Tannusgebirge. Die Villa enth. 3 hvchhcrrschaft
liche Etage »-WoImung -n, bestehend aus pc0 grosten
Salons u. Zimmern , gr. prachtvoller Diele , Bade-
zimmer, Toiletten- u. Tlosetrauinen, grost. Heller Küche, Speise¬
kammer, mehreren Mansarden, drei Kellern rc , Alles in
hocheleganresterAnsstattung u, nenzcitlichcm Com¬
fort, Elektrischen Personen-Ausz., einen reich mit Marmor
ausgestattetcn Hauptaufgang, Lieferanlentreppe, Niederdruck¬
dampf- u, Gaskaiiiin-Heizung. Elekir. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kalt« und Warm-Wasser-Aniage. Die obere
Etage der Billa kann auf 12 —14 Räume vergrößert werden.
Remise und Stallung für 4 Pferde . Garage für
Automobile. — Eingebaute Rohrleitungen für
Vaccuum-Rcinigung rc.

t '- Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Pläne bei
Christian Kecke *, Bureau: „Hotel Metropole". 3334

F̂ eräumige5-Zuiimcr-Wohi:ung
V / mit Bad, wenn mögl. Warm-
uno Kaliwaffcrzulauf, Sonnenseite,
!«m 1. Oft. gesucht. (Südviertcl
i-vorzugt.) Ofs. u. A . A . 5137
M die Exped.  d . Bi, 5137

teTFTIcI - « ttilheliostr , 16, herrschaftliche
Bel Etage (8 Zimmer) zu

iu pachten gesucht, eventl. auch a.
dem Land. Off, um, II . ¥.
3906 an die Exp d. Bl, 3982

Meine WM
ob« Landhaus , 6—7 gr Zim.
nebst Zubeh,, event Stallung n.
«ärtchen, zum Alleinbewodiien bei
Borlaufsrecht zu mictheu ge¬
sucht Gest. Offert, mit Mieth-

unterH . 4 . 335 an die
«rped, h. BI, _ 3355
ttlnft . Arbeit, sucht faub. Sckpas
ZJ  iielle ob. eins, IIIöbl. Zulinier
Effert, m, Preis u. A. S. 4543
üüd>e Exp, d. Bl.  4946

- 6-, v« n. 4.Zim.-Wohn, der
I . NkUzeit entspr., in der Näh-

»ii f" 1" 1*1 Ring, zn Denn.2i L .Cwberiir. IQ, L. r, MOO
K “? }- Okt. Ist ölt Bma Parl-
\l lttoBe 20, ganz ob. geteilt zu
U. ' Einste Kurlage Ccntral-
pnzuna. « na .. oic[)t( ^
l,.;,,. rnmaqe
ühtmrwf u- elctlr- IM.•sZÜÜL111 den Kuranlaa en. 4696
^ >»n»sftr,ßr, 1. »nd 2. Stock,

»uiammen lg Zjmincr. 2
'Ü- Ar/ ' , « ich'b. Z -'beh.. Pass,Olt best, Pension, per
Tilh Räh, b, Eigenth,
LL ^ INck, Karlstr. 31, 4514

2 inrnier.

b, 2 , Wohnung,
, A3 " K- u. 2 Dl ans., per
uiietbk„' W «°bi gethcilt, zu ver>

8 ' ^ °bcigaffe 13,
— =r ^ ' io5iliolfs-iute 33  ~
8 limine1}0'« ®ofjnun8. 2. Et.
wer, « . Aufgange, Badczim-
?'beriindMrE' 7 Ammern, 2biche 7 ^benuhung drrWa-ch-

den 1. Oktober zu ver-
-Ebtter erste kk, 4115t >7nZ-!rE,Pa,ie.

L. 67 ist Die
3«nrner„ ' 1 ^ stehend aus acht

«allons. Erker
-'«b. d-,Lubehür per s°f, zu vm,

iiilnu's tu  b°»i Eigenthümer
2198

ftlittit . 7, 3. St.,
8 Zim. mit Zubeh. per Oktober
zu vcriiiietben._ 5009

Asirchgasse 10, 2 , 8«Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zu¬

behör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 2907

verm. Näheres Kaiser Friedrich-
Ring 28. Park. 468g

7 Zimmer.

MegWes ijflHsrr
ist die herrschaftliche2. EtageAdoifsaZiee45,
7 Zim. mit reich!. Zubeh. und
allein Comf. der Nenzen auS-
gestaltet, per sofort od. später
zu vermietheu. Näh. daselbst
oder Baiibureaii, Part . 3280

Eiisabetheustr 19, 2, 7 Zim.,
A? Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohlenaufziig, Garten zu verm
Näb. 2. Et_727
^Maiser-Friedrich-Ning 65 sind
«5»- hcchherrschastl. Wohnungen,
7 Zim., 1 Garderobezim,, Central«
Heizungu. reicht. Zubeh. sof. zu
verm. Ntäh. daselbst u Kaifcr-
striedricki-Riiia 74, 3._ 6631
CHuiicnsliaße24 ist die ersie El.,

van 7 Zimmern, und Zubeh.
aus 1. Oktober zn verm., eveml.
früher. Näh. 2. St._ 4397
iT̂ aiiiiuSstr. 23, 2. St ., ist meine

Wohnung, best aus 7 Zim.,
Badezimnier, Zubehör u. Garten,
zum 1, Okt. zu verm. 4953
_ Dr . Houigmaun.9l)üdcSheimetstr. 7, herrschafil.8- Wohnung, 1. Et., 7 Zim.,
Schrankzim., Bad, Küche, 2 Mans.,
2 Keller, gr. Balkons, Borgarten,
gr. Hintcrgarten zur Mitbenutzung
per 1, Oktober. Näh. im Hause,
2.  Et . 4782

niämBMiTi'« iiwrri» « .m i.j
Nenh -, Ecke Rhcinstr.

F ». Kirchgafse , auf sofort
event. späier, zu verm.

3 herrschaftliche
Wohnungen,

best, aus je 7 Ziiiimern, Bad,
Küche und reicht. Zubehör, mit
Personenaufzug. Centrolheiz.,
elektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in eleg, mod. Aus¬
stattung. Näher, das. und bei
A. Müller , Kaiser Friedrich.
Ring 59. 4104

9Tahnhosstr . 22 eine sch. 6<Ziin..
Wodn. im 2. St , auf sofort

zu vermieten. Släheres ' ei C.
Renker._ 4029
fl^ oßljeimctllr. 36, herrsÄastt. 6.

Zim,-Wohu (1, Stock) mit
reich!. Zubeh, per sofort od. später
zu vermietben,_ 9131
6 -ZiMFierwoh'.iung nt.Lerauda,Balkon, Garten (Einfamilien¬
haus) zu vcrmiethcn Eigenheim-
straste 3. 5182

Kivchgaffe4
Ecke Lnisenstr., Wohnung,
1. Et., 6 gr. Zimmeru. Bade'.
zimmer, m. allem Zubehör, be¬
sonders für Arzt geeignet, per
1, Okt., ev. auch früher z. »nt.
Näh. int Hutgeschäft. 4396

ist ini 1. und :
« • ' Wohnuiigsstock je eine Wohn,
bestehend aus 6Zinimcrn, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Maus. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung. _ 3298
^ »SonyftraBC 28 ist die 1. oder
** * 3 . Etage, bestehend aus 6
oder b Zimmern, Badekabinet,
Küche, Speisekammer, Keller, 1—2
Maus, nebst allem Zub. zu verm.
stkäheres das.. Komptoir. 5225

fm klmes ßlnlchuis,
schön gelegen, 6 Zimmer, Küche
großer Garten, per sofort zu
verm. Näh. bei Petri , Nera-
straste 28. 8381
«,AKüdeShei»iernr. 8. 6 Zimmer,

Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Dkans. mnd 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelberg, Kaif-Friedr.«
Ring 53. 1576

^V̂ illa « olinriir. 3, die Bei-Li,
von 5 bis 6 Zim., Balkon,

madeziniuieru. Gartenbeinitziing
B. Zubeh. per sofort zu
verm. Näh. das. oder Part , und
Nikalasstr. 12, Part . 7564

Billa,
ruhige Lage. zw. Wilhelmstr.
u Kurpark,Hochparterre ,m
schönem Garten , 6 bis 7
Räumen, getäfeltem Epeisezim.,
Erker, Veranda, belle Louterr.-
Räume und reichl. Zubehör zu
vermieten. Aiizusehcii von 1l
bis 4 Uhr 750

Theodorenstraße 1a.

oHX̂egzuges Haider ist die Wob-
iinng Adelheidstraße 79, 2,

5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermielhcn. Äiizilsehen Bonn.
11—12, Nachm h—7 Uhr 4871
i | tfoelliciöitr. 84, 3., 5 Zimmer,

elektr. Licht, Bad, Dkansardeu,
Keller und Zubeh. per I. Olt. zu
verm. Näh. Karlstr. ?, 2. 2190
^ckdniistr. 1, Bdp., 5-:jmimer-
-̂ 4 Wohnung mit Zubehör zu
verm. Niäh. Justizrat Dr. Alberii,
Adelheidftr, 24 1. Et. 1504

Unter diefer Rubrik werden ünferate bis zu4Zeilen bei3=ma!wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

tOHi  CST « KSS?Ẑ s? &S&

. . . Einzelne Permiethungs'ünierate5 Pfennige pro Zeile.

£| X* ilfiemilr. 5, sehr sch. Wohn-
WS  2 . St ., 7 Zim m. 9 gr.
Balkons u. reichl. Zubeh, zu vm.
Näb. zu erfr. Kreidelstr. ö._ _469Jj

Wüjtllßrißk 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reichl. Zubeh., 2 Tr. hoch, zu
verm. 2!äh. Baubureau da¬
selbst. 8908

î Tisniarckring 25, 5-Ziiiiuicr-
■XJ Wohn. m. Zub., 2. oder 3.
Et., sof. zu verm. 4195

aH4Negziig§daiver perrichaituche
Wohnung von 6—7 Zim.,

2. Etage, 4 Zimmer in d. 1. Etage
beide mit großem Balkon n. reichl.
Zubehör und 3 Zimmer 3. Etage,
per sofort oder später.zu vermieten.
Biebricha. Rb., Kaiserstr. 63. 48r,L

seinqauerstr. 10, u. Ecke Elt-
villerstr. sind herrschaftliche

5-Znlmerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part , l. »nd im
Laden oder beim Eigentümer H.
List, Albrechistr. 22._ 5909

Rheinstrasse 18 ,”
Parterre-Wohnung, 5 Zimmer, für
Arzt , Zahnarzt od. Bureau
passend, per Oktober zu vermieten.
Si' äheres beim Hausbesitzer I.
Brabm._ 4746

Ukuchatze 94
Bel-Etage. Wohnung v. 5 Zimm.,
Küche, Bad, Balkon rc. per 1. Olt.
zu vermieten. Besichtigung nur
von 11 bis I Ubr morgens und
5—6 Uhr nachmittags. 4458

^Ĥ ismarckliiig 39, ö-Zimmer-
aSoi,innig m. reichl. Zubeb.

per sofort zu verm. 6145
Näh. 3. Stock.

<«̂ > r.iiiba.nlhal 12. Gib., Pari,
5 Zj,,i „ Bad , Speisekam.

Baikou sofort znverm. 9käb. bei,

317 Damoackitbal 12, 1.
z ^ iiijerftr. 36 (Landhaus) freie
V gesunde Lage, 5-Zim.-Wohii.
in. allem Zui'eh. zu verm. Preis
900 Mk. Nah. Part . 3142
Eustav -Adolfslr. 9, eine schöne
Vy Wohnung, 5 Zimmer mit
Bal ceinrichlungu. Zubehör, Weg¬
zuges halber per sof, od. späier zu
vermietheu. 4529

Mfnergasse3, 2.,
5 Zimmer, Küche. Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. Kl.
Webergasse 13 bei Kavpes. 4119
P^ eliiiiundstr. 58, Neubau, Ecke
"tzxl Emjerstr., 5-Zim.-Wohnung,
Part., mit Balk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Euiser-
siraße 22. Part . 1571

erderstr. 3 ist die 1. und 2.
(2?  Etage auf 1. Okt. zu verm.

Wohnungen von je 5 Zimmern, 4
Ziiiimern in der Front, 2 Ballonen,
Bad, Speisekammer, Warm-Wasser-
einrichtung. 2 Mansarden, 2 Kell.,
kein Hlhs. Preis 1. Et., 1000 M.
2. Et. 950 M. Näheres daselbst
Part . 4897

aiser-Fricdrich-Nmg 60 sind int
v » 1. ii. 2. St . 5—6 Zimmer.
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht, auf
gleich oder später zu vermietheu.
Näh. Part . r. 5134

^jahnstraße 6, 1. St ., 5 Zimmer,
^  Badekabinet, mit allem Zubeh.
per 1. Okt. er. eventl. auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer & Co. 4025
VUSpnijftr . 48, Zim., ituche,

Ba kon, 2 Keller, 2 2)ianf„
neu hergerichlek, sofort od-r später
zu verm. Näh. Vdh., Part . Be¬
sichtigung jederzeit. 117
tAS icüerivaldstr. 10, Ecke SUeiltur'

sind Wohn. ö. 4, 3, 5 ii. 9
Zim. m. all. Ziibcd. auf sofort
zu verm. Näh. daselbstu. Herder-
straßc 10. Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich.Ring 74, 3. Et. 4443

Große
5-3iw!iier-P0!j!Uiüg

mit Zubehör, 2, Etage, ist per
sofort oder später zu vermiete».
Näheres Nicolasstraße9, Seiten¬
bau. 4702
^E^ raniennr. 40, 2. Etage, ge-

z läuniige Wohnung, 5 Zim.,
Küche, 2 Mansarden, 2 Keller,
Balkon, Bad, sof. od. spät, billig
zu vm. Näb. das, 1. Et . 4682
Ĥ ranicnstraße 52, 1. Etage, per

sofort L.-Zimmer-Wohttung,
2 Maus., 2 Keller, zu vm. Näh.
Part , rechts oder bei Klees,
Moritzstr. 37, Laden. 4208
tzÂ heinganerstrafte 8 . 5.
vl - -Zim.-Wohnung, der Neuzeit
entsprechend, zu vermieten. Näh.
Part , rechts. 4387

Seerobenstrasse 3Q?
1 Etage, herrsch. ö-Zim.-Wobn.
mit reich, Zub. auf Okt. zu vm.
Anzui,  v . 11—4 Uhr, N. Park.
>DtzSaikniuh!s:r. 29. .rrochparl. in

Billa. 5 Ziminer, Bad
Küche, gr. Balkon, rei < l. Zubehör
il. Garten sofort oder sp. 1577

«>Vz rndtstr. 3, 2.,
Ziilinierivohii.,

Gas, elektr. Licht ti
in schönster Lage,
bis 1. Juli , eventl.
verm. Anzus. zw.
il. 2—4 nachm.

r„ schöne 4-
Bad, Balkon,
reichl. Zubeh.,
wegzugsbalber
auch irätcr zu
10- 12 vorm.

4027
^HTiücherilr. 17, Neuvau, sind
^ ' Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Neuz. »utspr. eiliger.,
p. sof. o. ip. Näheres dortselbst
Part ., r. 8672
^votzliemierstr. 51, in allernächster

Nähe des Bismarckrings, 1
schöne4-Zimuier-Wahiiuilg, Bel-
Etage, eventl. iosort oder später zu
verm. Näh. Part , l._ 8176
^L>otzyeiinerst., in nächster Nähe

des Rings, sehr sch. 4-Ziin.-
Wobn., 2. Etage, per 1. Oktober
preisw. zu verm. Näh. Rauentaler¬
straße6. im Laden. 4101
Ncnvau Trciweidcnstrane b

schöne 4 Ziiiliiier-WohnungcU
mit reichl. Zubehör und allein
Comfort der llkeuzeit, Bad, Eikw,
2 Balkons, GaS, Elektrisch, Aus¬
zug, Warmwaffcr rc. p. 1. Okt.
oder srüher zu vermietheu. Näh.
daselbst oder Bismarckring 26,
Hochpart, bei Assimrs . 544

/Qrbacherstraße 4, Parterre oder
'S - 2. Stock, 4 Zimmer, Bad u.
Zubehör per '1. Oktober zu ver-
mieien._ 4082
/öbbciiftr . 16 zNeubau), eleg.
V«/ 4-Zim -Wobn. in. allem Zu -
bcbör, der Neuz. entspr, Preis
700 Mk., zu verm._ 4481
t̂ ahnstrafte 34 , 3. Sk. rechts,
VJ 4 Zimmer nebst Zubevör auf
1. Oktober an ruhige Familie z. v.
Preis 600 Mk. Näheres 2. St . l.
_ 5246_
^jahnstraße 4, kein HthS., sind 4-
^  Zimmerwobn ., der Neuzeit
entspr. ausgest, sowie ein Laden
sofort zu verm. Näh. Baubureau,
Part._ 5178
VJIJortyilr . u9 ist eine schöne

geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. Etage, mit reich!. Zubeh. zu
verm. W . Kiiumel , Kaiser-
Fried ricki-Ring 67._ 2453

toritzslraße 87, 3., 4-Ziilim.«
- . ä- Wohiiiiiig m. Zubeh. zu
verm. Näh. bei Klees im Laden.
M

eiv̂ iederwaldstr. 3, 8- und 4-
v  Zimmer Wohnungen mit
allem Comfort der sticuzeit zu
vermietheu. 5787
1. St . bei der 4-Ziin.-Wvhn.

große Terrasse.

^Hihilippsbcrgstr. 18, 4 Ziniiiicr.
^ Wohnung, gesunde sr. Lage,
mit Gas, Balkon u all. Zubehör
ans Okt., auch früher zu vermiet.
Einzus. von 10—12 u. 3—6 Uhr
bei Bartholomae. 4863

^BAHcingauerstr 10 u. Ecke Elt-
vl - villerstr. sind herrsch. 4-Ziin.
Wohn., der Neuzeit entspr. eiliger,
per sof. oder 1. April zu vm. N.
dort oder b. Eigenth. II . JLill,
Albrechtstr. 22._ 4401
/Line 4»Zinmier-Wohnung, der

Neuzeit eingerichtet, sehr bill.
zu vm. stkäh. Richlstr. 22. 4984
ÄCIüderallee 12, 4 Zim., Küche
♦I ®- Keller und Mansarde, neu
hergcricht, ans gleich zu venu. N.
Part._ 8297
^Lecrodeustraßc31, mod. 4-Ziin.«
W Wohnung, 2. St ., geräumig,
und frei, zum 1. Okt. zu vm. u.
kann bereiis am I. Sept. ohne
des. Vergütung bezogen werden.
BesichtigungNachmittags von 3
bis 7 Uhr. 8037

(Klcdaiiplatz1, 3. St ., 4 Zimmer,
w Küche, 1 Mani. ii. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprechend, auf
sofort zu vm. 9k. da . 1. St . 3959
(Ẑ charnhoritnratzc 20, Part , und
W 9, Etage, je 4 Zimmer mit
Bad. per 1. Oktober billig z. mit'
9käh. Laden. 5128
(̂ Lmaibackerstr. 30, (äartenjeite,

schöne4-Zimnier-Wohnungen
zu vermieten,_ 4927

PiitcrlaoBtarje3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Zimmer-Wohnung preiz-
wcrth zu vermicthcn. 8938

9käh. daselbst.

E G "ie sch. 4-Zim.-Wohnung
ß in,t reichl. Zubeh., der
z Neuzeit entsprechend, in ruh.
Z Hause, Südseite, p. 1. Oft.
8 zu verm. Näh. Wielandstr. 1,
I Part . I. 4875

^Korlstr . 1, am Bismarckrina, 4
TJ  Zin ^ Küche, Keller, Mans.
Näh. 1. St.  _ 3983
/ßinc schöne4-Ziuimerwohnung,

Bel-Etage, nebst sämtl. Zub.
Balkon, elektr. Licht, warm. u. kalt,
Wasser, Sonnenseite, sehr preisw.
auf 1. Okt. er., ev. auf 1. Sept.
zu verm. Näh. S)orkstraßc 12, P .,
links. 4575
LsLine,chöne4-Zimmer Wohnung
^ (2. Et .) nebst sämtl. Zubehör.
Balkon, elekir. Licht, warmes und
kaltes Waffer, Sonnenseiie, sehr
preiswert aus 1. Okt. er. zu vm,
Näheres Aorkstr. lg , P ., I 4823
M >inc schöne4-Zim,ner-Wohnung

(Beietage) nebst sämmtl. Zub.,
Balkon, elektr. Licht, warm, und
kaltes Waffer, Sonnenseite, sehr
preiswert auf 1. Okt. er., ev. auf
1. Sept. er. zu vm. Näher. Bark-
straße 12, P„ l. 4827
SMonili '. 14, 4 Zimmer, Küche,
l£y  Badekammer, Mansarde und

Keiler zu verm. 8440

Hortftratze 19,
eine sch. 4-Zi,n.-W°hn. in. Zubeh.
zu verm. Näh. Laden. 3669
Än meinem Neubau Friedrich»
A) straßc 4 in Dotzheim sind
mehrere Wohnungen per 1. Olt.
zu vcrinicien, eine von4 Zimmern,
Badezimmer und Zubehör. 3901
_Friedrich Vonhausen.

3 Zimmer.

HDLarstr. 18, 1. St ., Wohn, von
3 Zim., Balk., Küche, 2 K.,

auf 1. Juli od. sp. zu verm. Näh
Part,_ 761
tzHI arstratze 15 (Laiidtzaiis.Neiib.)

Wohnungen von 3 Zimmern
mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbstu i&Nüdesheimerstraße 11,
Baubureau._6827

dclheidstraße 91, Hth., 1. St.,
eine Wohnung. 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alexandrastr. 1, P . 5306

Idrcchinr. 34, E. Oranienstr., gr.
Eckl. in. 3-Z.-W. u. Zub., 13

I . Metzgcreibelr., f. Schweincm.bes.
geeign.. wen. Tone., 1. Okt. z. v.
N. das. 2. l._ 4461
^LLlücherptatz5, 3- u. o»Zim.-

Wohn, nebst Küchep. 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Blücher-
Platz4, Hochp.  _ 3984
flÄambudjflial 12, G:h., schöne

Mansardewohnung. 3 Mans.,
Küche, 2 Keller, an ruh. kinder.»
Lcute sof. zu verm. Nähere- bei

C . Philipps,
225_ Dainhachtlia! 12, 1,
rfÄde Dotz Heime» u. iiiedricher-
'ID straße 2 sind 3- u. 4-Zimiiier-
Wohnungen per sofort zu verm.
Näb. das. 1. Et. links. 1513
^otzheiinersir . 73, Bdh., Fronisp.,
/» -i 3 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
auf 1. Juli zu vm. Preis 460 M.
Näh. Bdh. Part . 1363
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AJeubau Dreiiveidenstr. 6, Hth-,
Dachgeschoß, schöne3 Zini,

mer-Wohnung mit Kücheu. Speiie-
kam. Per 4. Oktober oder früher
zu vermieten. Näh daselbst oder
Bismarckring2, Hochp. b. Aßmus.
_ 4457 __

1, 2. St , sch. Wohn.
ÄJ  o. 3 Zim., ft., Baik., nefait
all. Zub. zu vm. N. Bäckerei. 4637
XAltvillersiraße2, Bdh., sind 3-
^ Zim.»Wohn. auf 1. Juii °d
später zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74. I . St.  863 :)
«J -eubou Elivillerstr. 7, Bdhs.
vi Z-Zim.-Wohn., der Neuzeit
entspr. Ausst., P. 1- Jnli ob. fr.
zu vm. Näb. daselhst. 88.18

Jetuiuli NüMMM 7. ©tu.
3 Zinimec und Küche, P.

sofort oder später zu verm. Näb.
das elbst

LUXeitelbeckstr. 7, Ecke Iorkstraße
VX sch. 3 Ziui.-Wohnungeu mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden._ 8425
X44l'°Be moderne3-Ziiiimerwoiin.

billig zu vermieten. Georg
Schmidt, Netlelbeckstr. 11, Hochv-,
inks. 5473
«Zeltcideckstr. 14, schöne3-Zim.
■vX Wohnungen billig zu verm.
Näh. daselbst. 2177
«leugasse 12 , Stb.. ist ciue
-eX schöne 3-Zimmer-Wohiiuilg
mit Glasabschluß zu vermiclben.
Näheres im Laden. _ 5031
Hĥ hüippsbergstratze2. Wolmung.

3 Zimmer nebst Zubehör an
aub. Leute zu verm. 4140

HHrhiliVPSbcrgstr.
^ 5

US
LLerderftrahe 4,

Agzmcig der Göbeustraße, Borde b.,
3 Zimmer, Hinter!,., 2-Zim.-W.,
sowie Flaschenbierkelleru. Lager-
raum zu verm. 4^96

FtKitviUerstr. 8. mehr. 3-Znnm er
v !'’ Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. °d. Moritz-
straße9, Mtlb., P._ 4261
M Îconörenftraße4, 1., ist eine
kW Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Auzusch. von 12- 4 Uhr.
Näb^ ^Lanaaasse 31, 1. 43 Li*
FQUenbogengasse3, sch. 3-Zuu.-

Wohnung auf sof. od. 1. Okt.
zu verm. (Preis 525 M.) 5063

S-Zim.-Wohnung
Garten) zu vermiethen 5181

Ei aeubeimstraße3
FQmserstraße 75, 3—4-Zunmer^
^ Wohn., Frontsp-, aus gleich
zu verm.  _
FTLrbacherstraße4, Hth., 3 Zim.,

Küche im Abschl., p. 1. Okt.
zu verm 4083
Mirbacherstr . 7, 3. Et., 3 Z.,
W Küche, Lad, Balkon, Erler,
nebst Zubehör auf Okt. zu verm.
_ 4283 _
<7? eldstraße 22, Hth., 3 Zimmer»V mir Abschluß, eig. Klosel und
1. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten.  _ 4067
Oelbftr . 22, Hth., Frontspih-
O Wohnung. 3 Zim. u. Zubeh.
mit Abschluß und eig. Klosel zum
1. Okt. zu verm.  _ 4068
4 ^ " 4vergflr. 11, Dtilb.. 1. Sn,
d abgeschl. 3-Zim.-Wohnung
mit Zubeh. aus 1. Okt. ,u verm.
(Preis 350 M.)_506o
4 t ^>ueisenauslr. 8, sch. 3-Ziin»

Wohn., 2 Balk. 11. Lad pr.
sofort oder 1. Olt . zu vm. Näh.
Bdb., 2. Et._ 4876
4^ ue>senaustr. 8, sch. 3-Zim.-

Wohn, im Hth. P. 1. Olt.
zu verm. Näh. Bdh,, 2. Et. 4877
schöne 3-Zimmer-Wohnung, int
Sff  1. Stock gelegen, der Neuzeit
entsprechend, sof. zu vermiethen
Gneisenaustr. 20. Laben. 1315

_ _ 49,
, 51 und » 3 schöne,

große ZZimmer Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend cin-
gerichiet, per 1. Oktober zu
vermieten Näheres bei
A. Oberhcim oder C. Schütz-
ler, Lahnsir. 4. 4024

4 Plattcrsrraszc 4,
neben Eoangel. Bereinshaus, sch.
Parterrewohnung (ringsum Gart.)
v. 3 gr. Zimmern, Alkoicn, Küche,
Keller u. Mans. p. 1 Okt. zu
530 Mk. an ruh. Leute zu verm
Näb. im 1. St . 5214

ĥ aueittöalerstr. 5, Dktld., eine
(X schöne Wohnung, 3 ev. 4

Zimmer, auf 1. Oktober zu vm.
Näb. Bdb. Part . 5027

Xauenialerstraße6, fĉ r schöne
4 3-Zimmerw. mit Bad und

Balkon, zum Preise von 550 Fi.
per 1 Okt, zu verm ._ 4102
Mauenthalerstr . 8, 3-Zn>imer-
«44 Wobnungen im Gartenhaus,
mit Gas. Bad und Spcisek., aus
sos. od. später zu verm. 0821

Näh. das. Part._
»lauenthalerstr. 9, Hochv.. 3-Z.-
©1 Wohn. (gr. Räume). Badecab.,
2 gr. Balkons, sonst. Zubeh., per
1. Okt. zu verm. Näh. im Hause
bei Jac . Ehr. Keiper oder F.
Giegerich. _ 3159
«Elegante 3-Z»»iucrivoh»u»g, 2
435 Balkons, Bad zu vermieten
Raneiildalerstr. 12. 9018

qs^ ellntzstraße »9 3-Ziiiuuer.
-̂ «9 Wohnung, Küche, Kloser,
Abschluß, prachtvoll, schön, per
1. Oltober zu verm. Näheres Eck-
laden. 48<9
»̂ »cstendsir . 3 , Wohnung von
Li ) ZZimiiicruu. Küche zu verm.
Näb. bei L. Mcurer, Luisenstr. 31.

_4368 _ _ _
schöne 3-Ztiii.Wohn. m. Balk

und Borgarlen nebst Zubeb.
Wcizuges halber billig zu verm.
Westentsir. 26  Bart. »010

^i >rankenstraße 19 Hth.. Dachw.,
y ’ 2 Zim., Kücheu. Abschl. einz.
Wohnung int Stock au ll. Fam.
auf I. Okt. zu verm._ 4650
kT̂ riedrichuraße 19, Stb .. 3 , 2

Zimmer, Küche und Zubeh..
neu hcrgerichret, an ruhige Farn.
ver 1, Juli. _ 8968
XSoebcnstr. 17, Bdb, sch. Front-

spitzw., 2 Zim., 1 K. a. ruh.
Familie zü verm. Näh. Bdh. Part ..
bei Walther. _4074
/i * ocbeniir. 17, Mtlb., 2 Zim.

und Küche an ruh. Familie
zu verm. Näh. Bdh., Parterre,
bei Walther. 4071
^Lrneiscnaustr. 6. 'Neubau, nur
W Bdh.. sät. 2-Zi»i..Wohn,lilg
-1, verm Näh. das. oder Luisen,
strafte !2. bei P1 ‘ Meier . 3888

(Achochlstr. 16. Mansarde. Giebel.
V Wohn., 2 Zii» und Küche zu

4273ürin
Mansarden mit iRlasabschluv

& ru uenuicten. Schenkender,''
straft? 1. 22^9

0 ch>ersleiiierstraße9, Mtb.,v.1Okt. 2 Z mm-r-Wohnung zu
vermieten._ ._ 4219
/schöne freundl. Wollnuug. 2

Zimmer und Küche zu verm.
Gärtnerei Geiß, Schiersteinerstraße,
links._4657
-Itchiersteinerstr. 19, 2 Zimmer,
''■2/ Kücheu. Keller(Preis 20 M.
inonatl.) zu verm. 5229
(Alchivaldachecstr. 79, 1. . St ., h.,
'S? schöne2-Zimnierw. an 1—2
Personen auf 1. Oktober billigst
zu verm 4402

ifTÄörtbftr. 17, schöne 3-Zim.
Wohn, im 1. St . an ruh.

Leute zu vermiethen. Näh. das.
2. re chts,  _ 4697

Horkstratze 4«
Vdi,, 2. Si .. 3-Zimmerwohnting,
mit Laikon ti Zubeh. per sogleich
zu verm. Näheres im 1. Stock,
links._ _ 5014

ainc schöne3-Zimmerwolmuiig.
Z;  2 . St., iiebu sämtl. Zubeh,

Balkon, eleltr. Licht, warm. u. kalt,
Wasier, Sonnenseite, sebr preisw.
aus 1. Okt. er. zu verm. Näheres
Uorkstraße 12, P ., l. _ 4576

Norkltrasze 45,
3-Zi üincr.Wohiiung. gr. Räume,
Bad, 2 große Ballons, sonst. Zu¬
behör, event. 6-Ziliimer-Wobnung
mit reichl. Zubeh. auf 1. Okt. zu
vm Näb. da!. 1. l̂ 5164
rzicleuring 12, Mtll .. sch. 3-Z.-

Wolin. per Oklb., zu verm.
Näb das. Vaubureau._ 3933
schöne 3.Zilt>.-Wohnuiig mit

reichl. Zubebör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorbaiideii. Bierstadt, Blumen-
strafte7. "07

5010  I _ o n I ^ 'tenuiaiic 16, Bdo., 2 Zimmer
3 mT: Hafnergasse d , uni  z u verm. 5076

2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Webergasse 13,
bei Kavpes. 4120

(Slchdne3Zmiiilcr-Woh»uilg,Bad,
marineSu. kaltes Wasser, per

1. Oktober zu vermieten.
4077 Gneiseiiaustr. 20. Laden.
^«Söociislr. ,6 ('Neubau), eieg.
d 3-Zim.-Wohn. m. allein Zu-
behör, der Neuz. emspr., zu ver¬
miethen. 4482
Li^ellmundstraße5, schöne3-̂ u.

4-Ziliimerwohu, aus 1. Okt.
zu vermieten. Näh., 1., l. 4631
»rahnstr . 6, sch. 3-Zim.-W°HN.

mit Mans., 2 Keller p. sof.
od. später zu vm. N. l . St . 4 >15

3 ägerstr. 3, nächst der Waidstr.,sch. 3-Zin»»er-Wohnnng mit
2 Keller» ans 1. Jul , z. vm. 40

lljnnpiftftrflfie 14,
komfortable' 3-Ziiitilierw. in. reich¬
lichem Zubehör äußerst billig. Näh.
Part . 4801

^ -eüstr. 25, an dcr Waltsir., ist
Löhnungv. 3 Zim. und

Küche zu vertu. 3263

^Aöderstr . 21, Wobu.. 1. S -.,
3 Zii»., Küäie, Maul, und

sänimtl. Zubeh., aus 1. Okt. zu
verm. Näh. 2. St . 3957
^A) -ooiistr. 6, P ., 3 Zim., Küche,
«14 Ni ans. auf Okt. zu verm.
(Preis 430 M.) Näb. 1. St . >. 5145
.Acharuhorststraße 18, 2. St ., sch
d - ö-Zimitierwodn. mit allem
Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten. 3856
^« rchtersleitiecstraß- 9. Mlb., p. 1.
d Okt. 3 Ztmmer Wohiiniig zu
vermickeil. 4218

L>garlsti. 28, Mltv.. 3 Z., Maui.-
S4 Wohnung in, Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh
Bdh., Part._ 6573
tjaclftt . » 9 , Mtlb., Dachge-
24 schaß, helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche in des.
Abschluß per sofort oder spät, zu
verm llläh. Bdhs. p. l._ 3321
LZmpeUenstr. 1 ist eins, bequeme
24 3<Z.-Wobli., Preis 430 Mk,
zu verm. Näheres Dambach
-Hai2, 2._4819
LAiedricherstraße6, n. der Dotz-
«4 hcimerstr.. schön- Wohnungc»,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Sxcisekallim,
Erk.-Ballon, Küche, 1Mansarde».
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Faulbrniiuenstraße5, Seitenb. bei
Fr. Wcingärtner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 222

Sehrstr.2, Wohn.. 3Zimmer,Zubehör per 1. Oll. zu verm.
Preis 420 M. 3985
<^chrstraße 16. eine gr. u. klein.
ew 3-Zi»iu>crwohn. per sos. oder
später z» verm. Näh. Lchriir. 14.
I . St . , l. • 6264
^juxeutbitrqstraßc 4, Lel-Etage,
^ 3 Zimmer mit Zubehör per
1) Oktober zu vermieten. Näheres

chieriiciueritr. 18, Hth.. 3 Zim.
u. Zubeh. zum 1. Juli zu

veniiietlieii.  _ '-990
/siLchiersteinerilr. 19, 3'Ziii>me»

wohn. (Preis 30 M. monail.)
zu veriliietbeu._ 5230
^cchierstemerstr. 50 (Geinarkuilg

Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näh
Neuaasie3 Part._ 1800

Eine Dchmlpiiing,
3 Zimmer, Küche(Abschluß), auf
gleich oder 1. Oktober zu vermiet.
Schwalbacheritraße 39._ 4623
MviilllliArstr. 39,

im Mtlb.. eineL. Zi»imerwoki»»ng
Küche und Zubehör aus 1. Oktob.
zu verm 4624

ŝ chciie3-Zimmcrwohn, Fronr-
^ spitze, Zubehör, Gartenbenutz-
Uilg, Bleich-, per 1. Oktober zu
vermieten. M. 3.50. Näh. Grenz-
straße 2, Part., Bierstadter Höhe.
Daselbst1. Etage. 3 Zimmer und
Zubehör, Garten, Ballon p. 1. Okt.
Mk. 550._ _ 3670

Sonneuberq»
Gartenstr. 4 a, 1. Elage, schöne
3 Zimmer-Wohnung mit Balkon
und Zubehör, alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet. Herrliche
Fernsicht, staubsrei. Preis Dl. 480.

4225__
o® Zimmer u. Zubehör (1. Et.)

v. sofort od. später zu verm. .
in Dotzdeiiii. Rlicinstr. 49. 1718 | ^

ine ruh. geleg. 3-Zim.-WohN.
- nebst Zubeh. in. Wasserleitung

auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Dotzheim, Wilhelmstr. 18.

Part._4911
In Bleidenstadt,

direkt am Bahnhof, schöne 2X ?’
Zimmer-Wobnungen sofort oder
später billig zu verm. Näheres
bei August Fink, Bleidenstadt ober
P. Lerch, Wiesbaden, Dotzheiuier-
straße 118. 4961

t ^ eleneustr. 3, Htb , 1- ©>ock,
2 Zim. u. Küche m. Keller

per 1. Okt. zu verm. Näheres
Bdh Part._ 4688
L̂ ellmundstraße 35 ist eine Dach-
«̂»4 wobuung, 1 Zim. u. Küche
Ver 1. Oktober zu verm. 4043
FL ne Ä Zim cr -Wohnnng

und eine 1-Zimmcr -Woli-
nuug nebst Küche und Zubehör
auf 1. Oktober zu verm.
4223 Hcrriiianiistr. 17, 1.

2 schöne Wohnungen per 1. Okr.
und 1 Dachwohnung aus gleich zu
verm. Näb. Laden._ 4246
O r̂cundl. 2- ». 3-Z>ii,.-Wobu.
tS  mit Zubeh. sof. zu vm. Näh.
Waldstr.. Ecke Jäger,Ir., P . 4605
cAtch. Dlaiisardwodnung aus gl.
V od. 1. Juli zu verm. Karl-
straße 32. Bob., 1._ 3390
^j,giser-Fr,ebr.-pii»g 45, Hlhs.,
84 schöne2 Zim.«Wohn, an ruh.
Mieter aus 1. Oktober zu verm.
Näh. Bdb. Part. I._ , 4291
(tiebrfh . 14̂ 2Zimiiierwöhnung
^  an ruh. Familie per1. April
zu vm. Näb, das., 1. St ., l. 6r6o
i,jchrstr. 31, sch. Mailsardwuliir,

2 Zimuier, Küche u. Zubeh.,
auf I. Juni oder später zu verm.

Näb. I. Stock._ 4177
Zwei gr. Mansarden

zusaiiililen, auch einzeln zu ver¬
mieten. , 2703

Lildwiqnraße 10. Bäckerei.
htzÎ ichclövcra 15 , 2. Stock..

Wohnung zu verm. Näh,
bei Heinr. Krause, Wellr:tzsir. 10.

_4602_
Zi,»liier und Küche zu verm
Diichelsberg 28, I. 4411

W ^ ansard-Wohiiung, 2 Zimmer
und Küche, zu vermieten

Moritzstraße 42. 4398

b̂ achwohnmig, 2 Ziiiiimr und
Zubeh. auf 1. Juli }U vm.

Sleingasse 23. 9944
(Äteiniioffc 35 eine Dachwohii.
>9 von 2 Zimmern und Zubehör
auf 1. Juli zu oerui. 1590

Part..M '.üchcrplatz5, Bdh.. , ,
Ziuiiiier, Küche. Klo er

Kämmerchen im Abschl. zu», I. ^
zu vermieten. Näheres
platz4, Hochp. gzzz

Küche oder 1 Zimmer zu vkv
mieten. 1z
LhLröße heizb. Nianiarde
w Ellenboiicugaft'e 11. »B.'t
^Hlcoiioreasir. 10, 1 iJiuumrj

Küche zum 1. Okt. zu, wm|
Näh. Nr 5, 1 Tr. zzzg

1 Zimmer und Küche
z»in 1. Oktober zu verm. Fe»,
straße 1. 2 St._ _1922

Mausard - Br?ohnm,^
ist zu vm Feldstr. 1 4g,z-
^elbstr . 19, cm Zim., KhchU
\S  Keller per1. Juli zpptlll,
Näh. Bdb.. 1. Et. r . W

(T̂ rcie Stube, Küche, Keller, geg,
XS  etwas Hausarbeitu. Bed. e.
all. Frau au üit. Ehe», abzugebc»
Tauiiusstr. 19. Stb ., 1. St 2309
«rAaldstr . 32 ist eche Wohuiilig

von 2 Z. ll. K, für 30 M.
mo nntf. zu vermiete». 4165

JUßtcrloaßrafie3
(Neubau, am Zicteuriug), schöne
2-Zi»,iiier-Wobuuiig i»l Himerh.
prciSwerth zu vermiethen. 6937

Näh. daselbst. _ _
ypkJcUrHätn:. 38?' Hlh..2.Z,m,»er-
^ «3 Wohn, per 1. Okt. zu vm.
Näb. Bdh., Part._ 4048

ellritzstr. 45, Stb ., 2 Zim.
>' ii. Küche ui verm. 608_

P orkiiraße4.2=und-j.Ziliiuler-Wohnung im Hth. zu Perm.
Näh. 1. St , I. 3691

cl̂ rankenitr, lH Hth.,
Xj  1 Zim., Küche ii. Keller eus
April zu vm. Näh. Bdh,, P. tzM
L« neifeuauur. 20, 1., augergem”

hübsches Zim. in schön, frti.
Lage mit herrl. Fernsicht, per sos,
zu verm 2(>$

W

il | orfttr. 10, Htli-, 2.Zi,iimer-
Wohnung sofort od. 1. Juli

zu vermietheii._ 3554
Sllotfuv . 22, 2 Z»ii., K.. Keller,

Maus. p. 1. Okt. zu verm.
Näheres Park., r. ^199

orkslraße 14, Borderh., 1. Si.
2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.

auf 1 Olt . zu verm. 4206

^orkstr . 14, Srb., 2 Zim., Küche
^ und Keller zu verm. Näh.
Bdh.. 1. St ., links._ 3351
a | ortftr. 25 sind 2 Di ans., zus
EI oder auch geth., aus gleichen,
vcrm. Näh. das., I. Sk. l. 3780

schöne 2-Zmu»er-WÜHn>ing gl
od. sväter zu verm. Näheres

Borkstraße 31, 1.  3584

/ZLcerobenslraße 16, Garth., srdl.
3-Z»n.-Wobn. (Dach) aus 1.

Okt. zu verm. Näh Büiowstr. 1̂,
Dauibmaiiu. _̂ 5058

Part ., links. 4335

$trinp |je 23
ist eine Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Keller sofort z» ver-
mielen. _8825
isiinna »iftra6e 32, Frontspitzw,
«LV 3 Zimmer, Küchen. Keller,
aus 1. Okiob. zu verm. Näheres
Part. _ 4277
B-Zimmer»eventl.4-Z»n.-Woh».Walluscrstr. 7. Di. P . z. vm.
Näh. Bdb, Hochpart_5009
ilrtatluferittaBe 9, Htb.. schöiü

große 3-Zi»imer-Wohnnng
auf 1. Okt. d. I . zu verm. Näh.
Bdh., Part._ 4412Palliiferstr.3,Hrh.,1.Sk.r.,eine schöne3-Ziiii.-Wo>inung
mit Zubehör per 1. Okt. d. Js.
anderweitig zu verm. Zu ersr.
daselbst bei Herbor » od. Vorder¬
haus, Park. 4791
^ (chöne2- ii»d 3-Zimuier>vobn.
-v mit Zubehör i. llicubau Wer-
derstraßc4 .per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Stb .,
Part 1603

LĤ dlerstraße3, 2 Zimmer und
Küche. Bdh.. per 1. Juli zu

vcrm. Zu erfragen Römerberg 2,
Eckladen._ ^4
ya« dolsstraße1, Stb ., drei2-Zi>ii.-

Wohnungen mit Zubeh. zu
verm. Näh. Justizrat Dr . Aiberti,
Adelheidür. 24. 1. Et._ lo06

SUbrechtslraste 41,
eine D-ani.-Wohnung v. 2 Zim .,
Küchen Zubeh. an ll. ruh. und
reini. Familie auf 1. Okt. er. für
250 Di' , jäh. zu vm. Näh. das
Bdh., 2. St . 4815
Ä ^ ülowstraßêlch Ecke Ziele».

ring, schöne2 Zimmer-Woh,
nung nebst Zubehör, pari., per 1.
Okto ber zu vcrm. Näh . 1., Ŝt^ l.
t> -Z„» -Wvhnliiig. 1 gr. Flaschen-
cd "pjcrkeller, 1 Stall >ür zwei
Pferde per sofort oder später zu
verm. Näh. Dotzheimerstr. 98, P .,
bei L. Hü ner._ 4979
g^ ollbcimerstr. -98. eine schöne

2-Zi»imerwohnunqm. Küche
»iid Zubehör aus 1. Okt. zu vm.
Näh. Part._ 4678
k| »cubau Dotzheimerstraße103

(Güttler), gegenüber Güter-
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm._3345
FLlivitlerstr. 2, Bdb., sind 2-
^2 - Ziui.-Wohn. auf 1. Juli od.
spät, zu vcrm. lliäh. Dotzheiincr-
sirafte 74. 1. St._ 8634
FLiuserstraße40, 2 Zii» , Küche,

Keller u. Kami»er p. 1. A»g.
zu verm Näh, 1 Sk. 4720
2 Zimmer und Küche

zum 1. Oktober zu veri». Feld
straße 1, 2. St._ 4921
O 'doftraBc 22, Dians.-Wobnung,
X?  2 Zimmer und Zubehör, per
1. Oktober zu verm. 4069

Zreugttffe 12,
Seitenbau, ist eilte schöne3-Zim.-
Wohu. im Glasabschl. per 1. Okt.
zu verm. Näh. im Laden. 4717
^» »erosttaße. Wobuung, 2 Zim.,
vi Kammer, Küche u. Zubeh.
auf 1. Juli od. später zu verm.
Jiäh. Dioritzstr. 50, l . r. 2954
^»«erostr. 11 ist eine Wohnung,

2 Zim , Küche nebst Zubeh.
aui gleich od. svät. zu vm. 4646
/Mranieiistr. 34, Di., 2—8 Z»n
VI/ und Küchep. gl. od. sp. zu
verm. Näb. 1 Ei._ 48.>5
rtilaittrftc . 42, Wohu.̂ o°,i 2

7- ictcnring 14 , Mitlekbau.
O sch- 2-Ziiiimer-Wohn. zu
vcrm. Näheres Baubureau,
Zietenring 1'2. 2645

L̂ etwiundstr. 27, 1 Zim., Ksŝi
u. Keller zu verm. 2397

^ellmundsir . 31 ist eine hnzli.
9g  Mansarde an eine einz.
Per,oii auf 1. Juki zu ' veriii.
Näb. Bdh.. 1. l. 3351
dfiitne heizbare Diausarde ans I.
>2-̂ Juli zu vermieten. Nödms
Heilmuiidstr. 31, Bdh, 1 l. cffltfl
AcUmuuDftc. 41, Bdh. iiii 3.gt,,
9g  ist ein Zim. zu verm. Niih.
bei I . Hornung & Co ., Häsiiei,
gaffe3. 2411
^^ errngarienstr. 7, 1. eine Man!,
'tz / au einz. ruhige Person zn
verm. Näh. das. 4418
Min großes Zimuier, We,
Vv Keller, Kloset, Glasabschlntz
auf gleich oder 1. August zu per-
mieten. Hirschgraben 26. 4761

I  auch2Dachzimmer aus glichan ruhige Leine zu vermikiin
Hochstraße6. ÄW
Kirchgasse 19, Diausarde, 1

„ Küche zu verm. 4«
(Kch . gr. Zimmer, eoeur. auco
SS Wohn- u. Schlaszim. mit1
od. 2 Belten zu vermictbeĝ
4899 Kirchgasse 36, 2 l. i
LsZ.töriicrstr. 2, Hiineroau, 2. Ll.,
*5$ ein Zim. m. Küchêan ruh.
Micther abzugeocn. Näh. Bdh,
Part._4582

Ludwigürafze 4, |
Zimuier n. Küche zu verm. <4,
1  großes Dachzimiuer zis vem

Ludwigstr. 15._ 4384
LHudwigstr. 16, 1 Zimmer nur
^  aus gleich oder 1. Augustf
verm. 4467

-di k lit die!lta'
♦ XU sardw. a. 1

Zim u. Küche, 1 Zim. und
K. und 1 Maus, zu verm. Näher.
1. St.  _ 3720

erschienene kleinere Woltiiung.
auf 1. Aug. an ruh. Leute

zu verm. Näh. Platterstraße 46,
DarÛ ^ 3024
, »>vci Zimmer, Küchen. Zubeh.
yj  zu vermieten per1. Oktober.
Raueuthalerfir. 12. 5220

^tzXauciithalerstr. 18, 2 Raum.-,
«/ »- für Lagerraum oder Möbel-
einstclleii,' zu verm 4990

ItauenttiolrtUr. 20,
sch, 2-Ziul»ierwohnung per Juli
zu vermiethen.  _ 3569
yXS-öberftr . 21  kl . Dachwobn.,
»/X J Zimmer, 1 Küche, a. gleich
0. 1. Aug. zu verm. N .2. St . 4380
/Line abgeschl. Wohnung von 2
X2 - bis 3 Zim. aus 1. Okt. zu
vermieten. Näher. Römerberg 30.
1. Tr., r._ 4037
’ajjöincrbcrg 35, 2 Z. u K. aufgl 1. Aug. zu vm. 18M. 3885
/Ltcerobenstraßc16. Garteuh., I.

St ., sreundl. 2-Zim.-Wob».
sofort oder 1. Okt. zu vermielcn.
sti. Bülowstr. 1, Dambmaiin. 5059
(Atcerobenstr. 31. Frontsp., 2 Z.,

Küche, pp. zum 1. Okt. au
rubige kinderl. Leute, event!. auch
mit 1 Werknatt ztl verm 4895
^e «rot )c„ ftraf (c tt Froutip.'a'  2 Zimmer, Küche, Keller, per
1. Oktober an ruhige, kinderlose
Leule zu virinieten Eule, freie,
gesunde Lage. Besichtigung bis 3
Ühr nachm. Preis M. 350.

4113

c7>x.u Sonueiivecg, Talstr. 16, ist
-o eine 2-Ziuunerivohnung zu
vermielen.  _ ^341
ftn meinem Hause, Dotzbeim

Rheinstraß- 26, ist eine schöne
2-Ziinu>crivohiiu>ig mit Zubehör
per sofort oder iv. zu vm. 3905
^ m Neubau Dotzheim, Ecke
yS  Rhein- ii, Wilhelmstr. 6 Min.
rom Bahnhof, sind mehr. Wohn,
von 2 Zii»., Küche, Sp-isezim. u.
allem Znb-b. auf 1. Okt.. auch
früher billig zu verm. 'Näh. bei
Adolf Nossel._ 4742
XÄ-.tie Wohnung v. 2 Zimmern,
X2- Küche, Balkon u. Zubeh. sos.
zu tun. Näh. Dotzheim, Wilhelm-
siraße 23._ 1022

Bierstadt.
In meinem iieuerdaiiten Hause,

Ecke Adlerstr. u. Langgasse, sind
schöne2- und 3-Zi»inier,Wohll.,
der Neuzeit entsprechend einger.,
mit Wasser- n. Gasleitung, event.
auch Badeeinrichtiing aus 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Wilh. Diehl,
Sattler und Tapezierer, Erbcn-
heimersiraße. 1940

1 Zimmer.

A dlerstr. 30, Zimmer u. Küche
zu vermietben._ 8667

dierstraße 50 1 sch. Zimmer,
«4» nach der Straße, mit Keller
aus 1. August zu verm. 4062

dierstraße 59 ist ein Zimilier
-̂ 4 und Küche per 1. August zu
vermielen. 4071
atzXdlecür. 57, Dachw., 1 oder 2
^4 Zimmer, Kücheu. Keller a
1. Aug. zu verm._ 4239

in Zimmer, Küche und Keller
zu verm. Adlerstr. 63. 767

ölerftr. 67. Bdh., 1 Zim., K.
•vf - u, Zudcli. an ruh. Leute auf
1. Oft. billig zu verm. 3402

doissaklee6. Hih., 1 Zimuier
"4-X uiit 2 Bellen, separ. Eilig.,
mit Kaffee7 1ü. die Woche. 9790
^HH>anjardc mit Herd an solide

Frau zu verm.
Näb Bicbricherstr. 4u, 3., »ur

bis Mittags. 3287

Olt . an nur ruh. Leutez. ver«.
Anz. v. ,10—12 u. 2- 4. 3- « '•
Röderstr. 34, 1.

Oranirnstrasze <>0,
Mtlb.. Parterre, 1 Zimmer M»
Küche aus 1. August zu verii»«
Näh. Bdh.. 3. St.
MZaueulbalerstr. 6, 1. Lt. >»
b » sch. Balkonzimuier auf
zu vermietben.
yHXaucn.halcrstr. 9, lOianiarD«»-■>
iy*  zimmer mit Küche, allê"'
hergerichier, an sol„ sauber» pHW
ohne Kinder zu verm.

1 Zimmer, Küche und tsiibG1zu verm. per 1. Okt. A-E 9zu verm. per
tbalerstraße 12.

Meinstrasse S8,
Maniardwohnung. 1 3” nm,£r'J
und Keller an ruhige.Leute.
liebsten au einzelne Person z.
Näh, dalelbk' Htb.- tji-
Stt1 «uiK 93. (in Zimmp- g
«/X Küche zu verm. -
villerstr, 14. V..' b. Dietzel.

I  Frontspitzzimnier anPerson zu vcrm.
Näh. Rieblstr. 25, R- -̂

1 Zimmer und KücheẑuNömerbera 37, 1.
Sedanstrasre 2- ^

eine Mansarde sogleich
"luiietheu. .

^cöamtr . 5,
^ Zi,»liier, Kuch- ®1 ^1
1. Aug. zu vm 'N- Part ^zW
/Atcerobensir. 16

und Küche zu verm. -
Bülowstr. 1. Dambmann,
.-̂ chwalbacherstr. 4i,
&  1 Zim. ii. Küche- a« l
Pecs, aus gleich od. - °-
verm. Näh. l . St - .

Zimmer, Klicheu- _
zu vermiethen. Nah-(T,

straße 37._
‘•i'illa Hildezard^

Walkmühlstr. 35, 3., r.
und Kaiiiiiier, im Abschlußu <
M. an auch '̂ ßerfon p0HS
Hübsche Aussicht. ^ n3ui . 3“
bis 4 uud nach 8 Udr ab°A >.-.-.
erfragen bei Aerthen, M
rechts.
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fon zu v-rnu-t-n, Naher.̂ o

Et, l. _ __ _
Srr^ t. 25 ist em ^umiiet und
V Küche an ruh. Leute z. vm

<̂ otzhcrmerstr. 60, heizb. Mans.^ an allnnst. unabhäng. Frau
gegen Hausarbeit zu vermiethen.

Wh. das. 1. St . l. 515^

fi ^ reZimmer etc.

Ädolfsallee3, H.. 2 leere Parr.-
auch als Bureau oder

Werkstatt geeignet, aus 9letĉ g|“
»erwieten._ _ _ _—rr—

h. leere Lians. Ut au, den
i. Ang. an eins- Pers. , (Pr.

Bleichstraßc 8,
44778 Mk.) zu verm

Dach. —-
3Vi„c ichdne Diuiil mu Bett u.
G eine leere Mans. zu veriw
Bülowstr. io . 1. l- - _
/LLneisenauftraße 16, Hth., P-
(U links, leeres Zimmer zu
«ermicthen. 2626

schönes leeres Maniarveuzim.
G per1. August zu verm. Nab
sz-llmundstraße 36, Part . 4o t r.
Muchgasse 19, leere M°n,°rbe
S» zu verm_ 4o4b
«lecrovenstraße 30 ein großes
'S? Fouterrain-Zinimer und
Mansarden zu vermieten. Näher
Part. 4000
.jl ' euritzsir. 39, leere Maniaroes« vermielhen. 4873zu

Näheres Eckladen.

Zimmer,
leer od. möbl., bill. zu vermielhen
Webendstr, 19, 3. l._5151

Peiiendstr. 28, leeres Zimmeran anst. Person zu verm.
Näh. Hih, 2. St._ 4576
/ßitic leere Mansarde mit groß.
^Fenstern sofort zu verm. Nah.
Norkstraßc 12, P.. 1._ 4577

IHöblirte Zimmer . I

thLdlerstraße8, 1. St. möbl.
**♦ Zimm: zu vermieten zum
15. Juli._ 4050
fiLOdlerslraße 35, P., schöne souv.
T* Schlajstelle an reinliche Arb.

, zu vermieten._ 3778
Hl dlersttaße 60, Part., er»allen
'4* rein!. Arbeiter gute, billige
Kost und Logis. 082
Achlasncllc frei Adlerstraße 60,
W Htb., 2, St., b. Well. 2424

saubere Arbeiten können sch.
™ Logis mit oder ohne Kost bc-
lommcn Adlerstr. 65, 1. r. 5079

(Mittelbau),
2 sch. möbl. Zimmer an anst.
Lk»le zu verm._4952
Ätnil. saubere Arbciler können

^ sofort Schlassielle erhallen.
_S*l»lliKraft , 543

- Adlerslraße 63, Hth, Part,
1 od. 2 Schlafstellen frei Adel»
* »kidstratze 85, Hih 1. 8635
(Hiu schönes möbl. Zimmer zu

vermielhen Beriran,straße0,
- W- 3, St, r, 4807

^ch ., beftxnöol. Zimincr in gut.
-agt an ruh., fol. Herrn fof.

•) tt bald zu verm. Lcrtram-
^  20, 3, links  52,,0
^liämat(ttmg  y.WTtll,11A.,

.mu ,zu verm. Bertram«
ÜL« 20, 3, links  _

smariknng 32, Pt„ 1. itiobL
.^mun-r sii verm 3009

lustiges Zun. in. imöbl.«S n ,5" " a 1“1- >». i
... J ,*tteu mit od, ohne Pens,

BiSmarckr.ng 32,
_9084

Zim. ni. oder o, Pcnj
L..„ . iU v« m. Bleichstraße 7.

bei Frau Dörr . 3997
eine mübiirie

i« nm „l 'Jartie°n anst. Arbeiter
i - >. 4670

»,.t
ioi. 8,a l aü- ,lKtu  ruh. Hrn. zu
-2 .̂ ULle,chiir. 18, Lad. 3314

Mann crh. Schläfst
,6l6. o L 0o

“XS ,ut ,auu- a,iallu " '-L Ur , 22, 1, 5170
lklchst^ Ztz g r— nfTTTTmöbl o ;„, r., cm „nt

iü °3m,eiben bt"' H°rrn

(•gvoubeimerftr. 80. Hth. P.. ein
möbl. Zimmer zu vm., Preis

15 Mk. inonallich. 0̂83
4L >n schön möbl. Zimmer mit 1
3D oder2 Betten bis 1̂. Juli zn
verm. Dotzheimerstraße85, Vdh.,
2. St ., l. 3984
A^ otzheiincrnr. 94, 3., bei Viüllcr,

sch. mbl. Zim., auch für zwei
Herrn pass., sos. b z. vm. 9348
>HZ.eiiit. Arbeiter eehält Koit und
«34 Logis Dotzheimerstraße98,
Vdh., 2. 1. 1801
■fl oder2 reinl. Arb. erd. billig

LogiS. Näh. Drudenstraße 8,
Mtlb., 2. St ., l. 4675
FLüsadelhenstr. 10, Glh., Part.,
*3/ sreundl. möbl. Zim. a. gleich
oder 1 August zu verm. 5219
sjllmserstr. 25, Schlafstelle von

30 Psg. au, auch beffere zu
vermiethen. 5 >69
r̂ -aulbrunnenstr. 12, 1., r. crh. a

Leuteg. Kost und Logis auf
gleich, wöch. 10 M. 4146

Möbl . Zimmer
mit separ. Eingang für 17 Mark
zu verm. Frankenstr. 6, P. 4985
|gi !i aiistänvlger Arbeiter kann

Schlasst. erh. Friedrichstr. 8.
.Hth.. 3. Et. 2052
»Ä Arb. finoen Schlasst. Fricdrich-
&  straße 44, H., 4. St . 4541
vW. röol. Frontipltzzimmerzu vm

Friedrichstr. 50, 1., r. 3112
/Locthestr. 1, 1., möbl. llllaniarde
'S) an Frl. zu verm. 1091
ALLustav-Adolsstraße 10, 1., gnr
*33 möbl. Zimmer, sehr ruhig,
sofortb. zn verm. 3601
sLin g. möbl. Zimmer zn verm.

Gneiseiiaustr. 8, Hth, 1. St.
bei Schmidt. 4790
^artingstr . 7, Ldh., 2. St ., 1.

kann eilt reinl. Arb. schönes
Zimmer haben, pro Woche4 Mk.
mit Kaffee, wenn zwei zusammen,
st)!k. 3.50. 3576
»ILclenenstr. 8, 1., erh. anst. Arb.

Kost ii. Logis. 4970
^elencnstraße 24, Vdh., 1 , er»
9g  halten anst. Leute Kost und
Logis 4405
^^ ellmundstr. 13, Stv., 2., k.
tg*  anst . Leute Zim. erh. 5159
^vvcllmundftr. 46, 1., mövl. Zim.
<•3 mit 2 Betten, gute Kost, sos.

billig zu verm. 5071
Ltz.,in möbi. Zimmer zu verm.
^ HermannNr. 17, l . l. 4 .'24
|ßm möbi. Zimmer mit oder

ohne Pens, zu verm. Hcr-
maltilstr. 22, 1. St . 4718
-U oder 2 beffere Arbeiter erh.
3 - sch. Schlasst. Hermannstr. 28,
2. Et. . Ecke Bismarckring. 865
^Lermannstraße 23, 2. Cl., möbl.
9g  Zimmer mit 1 o. 2 Betten an
Herren oder Damenz. v. 4202
Lt̂ erdcrstrage2, Hth.. 3 Tr. r.,

erhalten reinliche Arbeiter
Logis. 3222
k̂ cin möbl. Zimmer zu v:rm.
iS  Herdersir. 15, 3., I. Anzns.
von 1—3 Uhr Nachm. - 3895

Heederftv . 16,
Part., links cleg. möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439

Zimmer mit 2 Betten zu
*eV verm. p. Woche3.50 Mark,
Hcrderstr. 26, Herberi. Lad. 4569
LUvchstälie 10, 'Neubau, Hths.,

1. Stock, schölle Schlafstelle
srei. 4844
^ariillage M,  Mw ., Part., bei
V*- Frau Heinrich, erh. besseres
Mädchen Kost und LogiS. 1207
^ .nrlftr . St , 1 r., cleg. möbl.

Zimmerm. Klavieru. Balkon
preisw. sos. zu vermielen. 4365

aristraße 38, Hrh.. P„ l. erh.
5 » 1 oder2 anst. Arbeiter billig
Schlassielle. 5124
tfg« eitere Dame findet in gebild.

Familie angenehme Pension
Kaiser Friedrich-Ring 33. P . 2560
,dwei gm mövl. Zimmer mit-od.
v > ohne Pens, zu verm. 4792

Kaiscr>Friedrich-Niilg 33. P.

^ »ictben °dcr unmöblirl
5082

Ism ^ ßur 9, elegant möbl.
parUl tei 111!t u -t ohne Pen7

* *«»Ar unös
^ -- L ^hrimerstraste 30.
*■strgßeÄ ' Dotzheimer-

40 bei Köhler. 4729

zwei eieg. möbl. Zimmer,
auch als Wohn- u. Schlafzimmer
zu vermielhen.  3746
L> .apellensir. 'l.
8t Zim. zu verm, scp. Eilig
Nähe Koch^
nach1 Uhr.
ÄaptUeufit 5,
«V möbl. Ziinim
Pension zu verm.

^ irckigasse 21, 2„ s-
Ziinmcr sür sos.

besseren Herrn zu verm,
^ .örnernraße 2, Hihs .,
öh - erhallen reinliche Ai
Schlaisiclle._
Schlafstelle srei N

platz3, Part.

^^uisenstr. 5, Gth., 3. St , frdl. ^
^ möbl. Zim an reinl., bess. Arb. *
mit od. ohne Kost zu verm 4997 H
^HtzZilchelsderg1 2. sch. modl. ^

Zj,„. bill. zu verm. stiahe *
am Schützenhos und Gemeinde»
badb. 4824 1

Zwei möbl . Zimmer 5
zu vermiethen 1060 *

Micheiberg 26, 1. St . ^

VslUori^ r. 10, 1., sch. möblirie n
Zimmer mit vorzügl. Pens,

in kl. Fam. 4440
Woritzstr. 34, Voroerii., 2., ein

ungenirtcs möbl. Zimmer zu ^
vcrmieiben. 5>2t>
»Kkruhigaffe 15, 2. Äl., schön '

möbl. Zim. mit oder ohne «
Pens, zu verm. 5144 s

Villa Nerotal 31, ,
elegant möbl. Zimmer in. od. ?

ohne Pension Lrei . 1679 -
nst. Mann findet saub. Schlas-

&  stelle Rettelbeckstr. 10, 2. Hth.,
Part.. r 4073 *
^enelveckstr. 14, 1 Zimmer und }
V4 Küche sofort zu verm. 4166 ^
O -reundl. Zimmer mit gtUcr
^y Pension zn vm. Neugasse 2,
2., Ecke Friedrichstr. 524
^lißeiederwaldstr. 11. p. l., mövl.
-̂ 3 Zimmer zu verm. 9514
^ .ranienstr. 2,  P ., erh. reinliche

Arb. Kostu. Logis.- 5254
L̂ irqmennr. 25, 1. St -, schön
^ »̂ möbl. Zimmer sofort oder
zu 1. Juni verm. 1627

'iljüippSbcrgftr. 2, leeres Zun.
^ an mb. Pers. zu vm. 5177
Ojjnueniualerür. 5, Ditlb., P .
«r3 sch. möbl. Zim. (scp. Eing.)
mit 2 Betten sos. zu verm. 3747
l,HH.auenihalerslr. c>, llNllo., Part.
wl erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. 4736
tzHß nst. Leute können Koll und
-*»3 Logis erh. Raueuthalerstr. 6.
3. St ., r. 2761
^HZ-aucnlaierstr. 7 ist 1 gut möbl.
er V Zimmer event. sofort zu
vermiethen. Bequeme Bahnver¬
bindungn. all. Richtungen. 1324
'̂ H) heinbahnstr. 2, 2., großer gut
er3 möbl. Salon, Balkon und
Schlaizimmer zn verm, 2971
zsQin mödl. Zimmer zu vermieten
*2 ^ 3,50 M., mit Kaffe Riebl«
straße8, H.. 3.» b. Schäfer. 2533
Schlafstelle an reinliche Arbeiter

zu verm. Nah. Nödcrstr. 3,
uu Laden 9237
-U Zimmer und Küche an ruhige

Leute für gleich oder spater zu
vermieten Rödernr. 33. 4148
«Zröderallee 22. P-, l. gut mövl.
»>3 Zimmer zu verm. Preis 20
Mk per Monat. 5187
Sljämcmrg 28, 3. Etage rech2
eP3 möbl. Zimmer mit 2 Bellen
zu v rnsieten. 8281
»A Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
&  1 gut möbl. Zimmer z. vm.
Elsbolz. Römerbcrg 23. 5758
Schacht,tr. 7. ein gut mövl.

Zimmer mit sep. Eing. bill.
zn vermietben. 9070
^chachtste. 31, 3.. 1. mödl. Zim.
>9 mit od. ohne Koü. 5l16
^ßst rbeiler erv Schlasst, Scharn»
-* 3 Horststraße2, Part., r„ bei
Knorr. 800
rtliu hübsches mövl. Zimmer mit

^ ® 1 ob. 2 Bellen, auch in. Pens.
per sofort zu verm. Schwalbacher»

^ straße6, 2. El 1325
eÄAön möbl, Zimmer auf einige

' v Wochen ob. auch dauernd zu
vm. Schwalbacherstr. 22, 1. 5114
sFtchöu mobl. Zimmer zu verm.

Näh. Schwalbacherstraße 34,
7 Cigarren -Spezial-Geschast. 5099

(Dßchwalvacherpr. 49, 2 sch möbi.
' >5g  Zim. mit voller Kosta. gleich
1 oder fpäter zu verm., a 45 Mk.
- monatl., auch auf Woche. 'Näh.
' bei Pauly, Part. 4811
4 rZLchwalbacheriir. 49, 3, r., sch.

möbi. Zimmer mit 2 Belten
' zu verm. 1898
, cTLchön mövl. Zimmer m 2 B,,
- paff, sür 2 Herrn Schwal»
5; bach«istr. 59, 1. St ., r. 5143

(»IJ -eilil. Arbeircr erhält Kost u.
e®3 Logis. 'Näh. Schwalbacher»

. straße 59, 2. r. 4613
- schlassielle an johö. Arbeiter zu
1 vermieten Schwalbacherst. 65,
6 g. St . 3393

•> (Fschiersteinerstr. 22, sch. Hinterb.,
n v Part., möbl. Zimmer m. 2
5 Fenstern, vor demselben sch. Zier-
„ aarten, zu verm. 3851
>e Möbl . Zimmer
2 zu verm. Scerobeiistiaße 13, im
f, Htb.. 2. St , 1. 5023
u >ULcjchcid. Fräulein findet guii
'0 Schlafstelle nedst Frühst, gcg,
[ etwas Hausarb. Näh. Sedanstr. 1.
li 1. Tt., Itu fö- 400»j
6 möbl. Zim. (eu. m. 2 B.)

*2/ an reinl. Arb. zu vm, Sedan-
g straße7. 2. St . r, 48 l7

Ct-unger SDionu kann Kost und
z. Logis erbailen 8096
2 Sedanstr. 7, Hih, 2. St ., l.

-. VW..»..
ein. Zim. haben

.. 1. St ., r.

ann Teil an
redanstr. 11.

5228
'icinaasse 16 erh. reinl. Arven.

Logis._4498
Zimmer sofocr od. ans sp. zu
vm. Schuigasse 4.  4415
mnusstr. 23, möbl. Zimmer
an vm für dauernd. 5111

zunnsnr. 23., 3. l., möbl.
Zimmer auf dauernd zu ver-

_2314

IflMtn&ßr. 27, 2.

& Logis erhalten Walram»
iße 9, Part. •_ 3039
!Ai?alrams 1ras;e 10.
i schönes möbl. Zimmer zu vm'
h, 2. St ., rechts._ 3798

möbl. Zu», m. 2 Betten
zu vermielhen 4524
'_ Walramstr. 13. 1. 1.
alramstr. 14/16 sreundl. möbl”
1 Zimmer an anst. Herrn zu. stläbee. 3. St . 1. 4962

Zim. zu verm. 5127
l nft*. Ardcuer crh. Logis mit
« oder ohne Kost Wellritzstr. 8,
i.. 3. St . , 5035
lellritzstr. 2/ . 2 jg. Männer
? crh. Loais._6241
»ellritzllr 39a, 4. Si ., findet

fol. Arb, sch. Logis. 5t59

Größe helle MerMte
mit 2- od. 8-Ziiiimerwohnung, be¬
sonders f. Lackircr geeignet, sehr
preiswert aus1. Oktober zu verm.
Nah. Dotzheimerstraße 84 oder
Nüdesheimerstraße14. P. 4459
^Lllvillerst. 1 sind Bureau- und
>D Lagerräume, Hochpart. i. Hos-
g-bäudc, eventl. m. Wohn. i. Vdh.,
Lagerkeller und Flaichcnbierkell. zu
verni. Näh. Part., r._ 4137
FLItvillcrstr. 2 sind Werkstätten,
^3/ Lagerräumeu, Flaschenbier-
iellcr zu verm. Nah. Dotzheimer-
straße 74. 1. St._ 8633
(i t̂bartterftr. 7 Helle Wertstaltie
^9 28 Qm . sür 200 Nt. sofort
oder später zu verm. Vdh., 1. St . l.
_4284_
1 LVerkstätte

ist zn verm. Feldür. k. 4924
I  verichließbarer Lagerraum aus1. Oktober zu verm. Geis-
bcrastruN̂^^^^ ^ ^ ^ ^ OÔ^
SL»m schöner großer Lagerraum

für Möbel und bergt, auch
als Werkstatte zu verm. Frankcn-
straß: 4,_ 3493
FLLneiscnaustraße6, Neubau, >m

Souterrain Helle Lagerräume
zn vermieten. Näheres daselbst od'
Luiieiistraße 12. PH. Meier. 3568

Sestendfir. 20, Glh., 1., 2möbl. Zim. in. Kaffee und
iihnück sos. zu vem._ 5095
[« bol. Zimmer mit u. o. Pens.
4» Westendür, 28, P. 2429
K,ius. Mövl. Zimmer an einz.
z* Frau od. Frl. ohne Peiisiou
er auch leer zu vcrmicthen. sttäb.
örthstr. 1, 2. St . l._534
lörlhslraße6, e. tapezine heizb.
i® Maus, sofort zu vermiethen.
äh 1 Stiege hoch. _871
stzorkstr. 7, Hth., 1. St„ r., eine
J  möbl. Mans. an einen reinl.
e>2 zn verm.  _ 4404
stört,trage9, 1. St ., 1, erhalten
'J  reinl . Leute gut. Log, 4060
,| >öt'L. Mansarde zu vermielbe»
*1  Uorksir. 9. 2. 1. 5156

Kin einfach möbl Zimmer zu
3^ verm. per M. 18 M. Näh.
»l:. Norkllr. 14 2. r. 4207
torkstraße 19, möbt. Zim. mirf Ober ohne Pension zu verm
it>. Laden. 1933
»ich. mövl . Zim . an 1 od . 2
? Frl. od. 1 od. 2 Herren bill.
vermielhen Zietcnring8, Vdh.,

.rt. l. _ bl55
l ^ bbl. Zimmer au reinl. Arb^

zu verm. Zimmcrmann-
iße 10, Hth., 3 i 5210
»me sreundl. 'Mans. m. uorzügi.
h Pens , m. 2 Betten an zwei
st. Geschästsdamen sofort sür
matt. 40 Nt. zu verm. Adr. in
e Erv. d. Bl. zu en. 8647

51SIUUIUIUH'x-uyvt.i.uMii.,als Werkst., an ruhiges
5404

sUteerobcnstr. 31, große freisteh.
v Werkstatt und kleine Werkst,
für geräuichl. Betrieb, beides auch
als Lagerraum zu vm._ 489g

Trockene

Lkgmiiiilllk
und Ä Burcauräume sowieL
Weinkeller und Hofkcller zu
verm Schiersteinerstraße 18. 3393

<8 rohe LLerkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075
_ Scheffeistraße 2.
Ein Weinkeller
zu vermieten Schwalbacherstr. 39,
Vdh., Part._4625

Uliotogr. Atelier,
Tlirrnusstraste 4,

zu vermiethen 3619
Auskunlt 1. Etage.

IDüttclosÜnifiE3
(Neubau, am Zietenring), schöne,
große Werkstatt- preiswerth zu
rermieihen Näb. bnietbft. 6936

ldolsstr. 1, Hth.. Lagerräume
1 sowie ein Weinkeller, Schwenk-
m u. Fiaschcnbierkeller zu vm.
h. Justizrat Dr. Alberti, Adel-
ße 24, 1. Et. 1507
rroße Werkstätte mit Hosraum
'  und 3-Znumcrwobn. austoß
Okl. zu verm. Lertramstr. 22,r Nnnnittaas . 4237

WeiWtk tl
fagertanm

und 3- oder 4-Ziinmer-Wohn<
ung zu vermiete» Dreiweiden
straßc5. Näheres Bismarck-
Ning 6, Hochp. 6939

4!»roße Werkstätten, auch geteilt
33 für jeden Geschäftsbetrieb,

wt

lße 2, 1. Sk. 5116
«zlücherstr. 17 gr. Weink. s. o. sp^

lterb», P N. dort! P. r, 4793
«Dlncherplatz3, ll. Weinkellera
N sos. o. später zu verm. N. 5

piergefch. o. Blücherslr. 17, P. r.
4794

«.ovbeimcrnr. 10a, Srallungi».
J Remise, Lagerraum, hell und
iß, wie Weinkeller, m. Wohn,

zu verm._ 4532
chöne hell- Werkstattc, scbr ge»
1 eignet sür Topezirer, Schrei-
Glaser oder Stuckgeschäst, für

den bill. Preis v. 520 Mk. auf
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Dotzbeimcrstr 84 oder
Rüdesheimerstr. 14, Pt.  4460

'ssiimWtte
jca. 94 qm groß, geeignet fürI
Schreiner und Glaser, mit

| und ohne3-Zimmerwobn. per
1. Okt zn vm. N. Gneiscnau- ^
str. 8, Vdh., 2. St.

F^ nei euaustr. 6, 'Neubau, uu
*33 Ssoulerraiu, Helle Lagerräume
zu verm. Nah. das. oder Luisen-
straße 12. PH. M-ier. 3568
/ ^ öv-nstraß- 16, sch. Tapezicrer-
*33 Werkst, nebst Wohnung sos.
oder Oktober zu verm. Näh. das.
Part 1._ , 4483

Bäckerei £ tf,Sa"S
gleich oder später zn vermieten
1982 Helcnenüraße 15, 1. Et.
Stallung sür 1—2 Pferde per
d 1. Juli zu verm. Näheres
Helllllundstraße 27._ 8422
C'wür Flaichenbierganbicr! Hell-

mundstraße 41, 1 Bierkeller
zu verm. Näheres bei 6463
I . Hnrnmig& Co.. Hnsnerganc 1.
^Lelenenstraße 18, große geränm.
9g  Werkstätte mit oder ohne
3-Zim.-Wohnung per 1. Oktober
zu verm._ 4516
Arbeitsramn

cd. Lagerraum, großer, Heller, mit
Auszug, auch getheilt, auf gleich
oder später zu verm. 2614

Näh, Jahnstraße6, 1.
ÄLm Stall sür4 Pf-, Heuboveii
*3 ^ u. Halle, Remise, schöne gr.
LLohn a. gl. od. 1. Okt. z» vm.
Ludw igstraße 6._ 4201

^auergasse8, Ladenm. Laden-
zimmerp. 1. Juli zu vm.

Näb. Mauergasse 11. 4694
^HĤ etzgergassc 33, Werkstätten

mit oder ohne Wohnung
bill. zu verm. Näh, dir 31. 4733
VfXIcrfcÜct ! groß, hell, tühl,

ui. ober ohne Wohn. s. bill.
z. 1. Okt. z. v. N Ncttelbcckstr. 13,
P. l., obere Westenbstr 4488

»vSS «0 qm, per fol”
zu verm. Näb.

Nikolasstraße 23, Part._ 6635
Lagerplatz an der Mamzer-
i**  straße, jetzt Kohlenlager von
Bcisiegel, ist zu vermieten. Näheres
Nikolasstraße31, P., r. 3979
^4» r. Lagerraum od. Werkstatie,*33 auch für jeo. and. Betrieb,
mit Stallung u. Kellerräumen rc.
zu vm. stkettelbeckstr. 14. 3055
Lagerplatz , ödere Platterftraße,
^ zu vermiethen 1946

Näh. Platterstraße 12._
uerfeiDftr. 7, großer Raum

nebst Comptoir auf sos. zu
vermieten.  6852

WlildSr»s!cS "L
Bahnhof, 2516

W -rkstätten mit
Lalferräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
sür jed. Betrieb geeign. (Gas-
cinsührung), in äußerst be¬
quemer Verbind, zu einander,
per sos. od. spat, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauburcau,
Göbrnstr. 14.

^»»»ellritznr. 37, Wertstall aus
gleich oder später zu verm

Näh.' Frankenstraße 19, Möbel-

hielenring4 ist eine fl. Werk-
<V> statt mit Wasserleitung, sür
Maler und Lackirer sehr geeignet,
per sofort zu benn. Näh. das. b.
Maurer.  _ 3353
Morlstraße 14, gr. Kellerräume,
5 / auch geteilt, zu verm. Näh.
Vdhs., 1. St._912.

Keller ^_ -S3f
mitten in der Stadt zu vm. Näh.
in der Exped. d. Bl._ 3442

centraler Lage sind3, event.
■Xj 4 große Helle Räume
(1. Etage), für Burcauzwecke sehr
geeignet, per sofort od. 1. Oktober
preiswerth zu verm. Licht» und
clektr. Beleuchtungsanlagei. Hause.

Offerten' u. B U S haupt-
postlagernd._ 3697

Dotzheim,
Wiesbadeuerstraße, ein photo¬
graphisches Atelier mit oder
ohne2 Zimmer-Wohnung, per so¬
fort oder spater zn vermieten.

Näheres Parterre links. 1164
^abeu nnt Wohn., für Metzger,
^  auf gl. ob. sp. zu verm. Näh.
SIdlerstr. 23, 1. St., r, 4255
Ifit . Eckladcn mit3-Z.-Wohn.
333 Aibrechtstr. 34, günstig ge¬
legen für jed. Geschäft, l . Okt. zu
verm. Näh. baielbft2 I. 4462

|̂ | tvrcchstr, 44, Laben in. 2 Z.,
Kücheu. Zubeb. sos. oder

auf 1. April, für Geschäfts» oder
Bureauzweckebill. zu verm. AuSk.
1 Et. od, Burcau Htb. 5553
L- aoen mit od. oh. Wohn, zu vm.
^ Näh. Bleichstr. 19. 4432

Lüden. 1
Laden

mit Einricht., für Butter» und
Eiergcsch. pass. b. zn vm. Näh.
Bismarckrinz 34, 1., l. 6227

^ ^ .otzheimerstr. 74, Ecke Elt-
i^  rillerstr, ist ein 3791

großer Eckladeu,
sowie Fiaschcnbierkelleru. Lager¬
räume mit oder ohne Wohnung
zu verm. Näh. 1. Stock.

Lagerplatz
an der Nikolasstr., i. Tüncher̂rc.,
per sofort zu verpachten. 3724

Näheres Rbeinstraße 30, 2.
zwischen8 u. 10 n. 2 u. 4 Uhr
>»^aff. RaunNichkeitenf. Flasche,,.

vier» od. Gemüsegesch. z. vi».
Näh. Nh-inst. 99, Part. 40L0
»HheiNgauerstr. 7, gr. Helle Werk-
L» statte od. Lagerraum, Wasser
und Gas vorh., zu verm. Näheres
1. St . .bei Carl Wicmcr. 5119

ticiuflrtitcrftr. 8 , Werkstätc
ifV  mit Lagerraum und Remise,
eventuell für Bureau, per sofort.
Näh, daselbst Part, rcchls. 4388
('» -horsr., Hof. u. Keller, er. mit

Wohnung zu verm. Noon-
straße6. 7795
^»Rüdesheimerstr. 23 (Ncüväü)

großer Wein- u. Lagcrkeller,
ca. 90 Quadratmeter, sofort zu

,vermiethen. 2415

Lade»
mit 4 Zimmer -Wohnung

per 1. Oktober zu vermieten.
Ellcnbogciigasse 4,

_ P . Lehr 4345
LHadcn mit Wohnung zu ver-
^  miethen 4363

_ Erbacherstraße 4.
CVelbur. 19, ein schöner Laden
f y mit 4 Zimmern, Küche und
4 Kellern zu verm. Näh. das..
1. El. r._ 5050

für
geeignet, auf gleich

oder später zu verm. 1983
Helenenstr. 15. 1. St.

Hellmundstrasse 41,
Vdh., ist ein Laden mit anstob.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
u. 2 Kellern per sofort zu verm.
Näh. bei.1. Hornung & € o .,
Häineraasse3. 4457



BS. Mi 1905. Nr. 171. Wiesbadener Eeneral -Anzelger. 20. Jahrgang.

Schöner Laden, Hcrderstraße12,
T m. gr. Schaufenster u. Wohn,
per fofortjUDermittben . 5788
^ .ahnstr. 7 ein sch. Laden (Bicim

aiiengeschäst) mit Einrichtung,
sowie Wohnung her Oktober zu
verm. Preis 800 Mk. Näheres im
Laden. 4630

Marmtiusstraße i,
Ecke Kirchgasse,

S Läden
mit großem Schaufenster, Cen-
tralheizung, per 1 Oktober zu
vermieten. Näh. das. Leder¬
handlung -486

MarmlinsSWe8
ist per 1. Oktober ein grösiercr

Laden

schöner Laden mit Wohnung,
Keller und Stall ist aus gleich

anderw. zu verm. Schicrstein,
Wilhelmstraße 40, Stb. 1. 4610
§NL °rthstr. 19, gr. Laden, für
UV jedes Geschäft passend, ist
sofort zu verm. Näh. 2. Et . 3513

Ein Laden
zu verm. fljorkstr. 31. 3583

Schöner, großer
Laden,

iu dcr Kirchgasse gelegen, zn ver-
miethen. 4129

Nähere? unter A . P . 4 an
die Exped. d. Bl.

[lj GeschaftslokaleTli l

50 SHtl). W-

ÄKinderwage»
(1 Spork und 1 Liegeivag), sehr
gut erb., prciSw. zu vk. Zu erfr.
in der Exp. d. Bl._ 4637

z«
verkauf Hutgeschäft Faul-
brunncnstr . 4._ 5337
Schwarz -brauner ungarischer

Hellgrauer gut erh.
Kinderwagen

mit Gunimir. billig zn verkaufen
Aorkstr. 10, P ., l. 5115

Wallach,
Eut -rb. Flügel sehr billig zu

verlausen Adelhcidstraßc 11
Mb., i . Sk., bei Woin. 6640

vornehmes Wagen- und Reit¬
pferd, 169 cm groß. 5-jähr.,
sehr schnell, besonderer Um¬
stände halber sehr billig
zu verkaufen. Näheres Hoch¬
stätte 8. 51(W

(»’llinuü vcn Buse für 300 Äk.
-HA f0f. zu verkaufen Bismarck
ring 4, Part. 5177

Pianino,
wenig gespielt, billig zu vcrkauien
Ernst llrbas, Wörthstraße1. 4266
«.Herrenrad, wie ncus dill. z. vn

Oranienst.r 45. P . l. 47oo

für Verkaufs- oder Bureauzweck-,
zum Preise von 1000 Mark
zu vermieten. Näheres in der
Exped. ds. Blattes.

ca. 65 Q .-M-r. u.
«NOLN » ca. 41 Q .-Mtr.
groß, mit Ladcnzimmer, auch im
ganzen als ein Laden, event. mit
großen Lagerräumen und Lager»
feiler, letzterer ca. 215 O -Mir.
groß, sofort oder später zu ver-
miethcn. 4732

Näheres 4732
Moritzstr . 28 (Comptoir).

Großes GWifisloka!
mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Miite
dcr Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, cv. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu verm.

Reflektanten bitte Off. u. P . B.
6040 an die Exped. d. Bl. einzu-
reichen. 6040

Ein;ngsek.tt Esel
mit Geschirr, 4-rüdr Wagen und
2-rädr. Karren zum billigen festen
Preise von 125 Mark. 488

Dotzheim,
Biebricherstraße 53,

nahe dcr Straßenmüble.

Airherädev
noch einige geür., bill. zu verkauf
E. Stößer, Herniannstr. 15. 5213

Pensionen

Deutsche

Sdiäferiiunite.
Aus dem ersten Wurs (5,3) meiner

Nonnyv. Wenden
.,!» Preisen vrämiier

Damenrad,
fast neu, billig zn verkausem Nab.
Wilh-lmstr. 24. » > olbu

Laden zu verm.
4638 Nerostraße 6.

OeamensirSL,

Wnßön AlkLündra.
Tannusstraße 57. 1. Etage. Eleg.
Zimnicr. •— Güte Küche—>Bäder.
— List. Nächst dcniKochbrunncn.
Mäßig- Preise. English spoken
On parle francaise_ 405 5

mit vielen ersten Preisen prämiiert,
von einem 1a Nüden gedeckt, habe
noch einige Welpen abzageben,
Alter 9 Wochen. 4834
Zwinaervo » der Linden,

Bes. 4 jLoMiiili,
Wiesbaden , Dotzhcimerstr. 15.

Gut erhaltenes
Damenrad,

Marke„Herkules" (bestes Fabrikat),
!iu 40 Mark zu verkaufen
MauriliuSstr. 8, Hof.  2272
^ -cidflraße 25, Part ., ver,cyieoenc

gebrauchte Möbeln zu an¬
nehmbaren Preisen zn verk. 5020
FLxine gebrauchte Hausbaltung

Nädmaschinc, eine gebrauchte
Schuhmachcr-Slähmaschineu. eine

Laden , event. mit Zubehör, sehr-
billig zuvcrmiethcn. 4874

^iu Laden, pass, für Friseure,- ' mit oder ohne Wohn, (Ecke
Oranien- u. Albrechtstr.) bill. zu
vm. Näb. Wirthschaft. Part. 4826
«wlatterstraße 42, Laden mit 2-

Zimmern und Küche, passend
für Metzger, Barbier od. Schnell¬
sohl., zu verm. ev. mit Haus zu
verk. Näh. 1. St . 3701

UeiMilttstraße5
st ein Laden mit od. o. Wohn,

zn vermieten. Derselbe eign. sich
mich für Bureau. Näheres bei
Jacob Ehr. K-iper, Nauentaler-
straße 9. 4839

Villa
Abeggstr. 8.

neue uns gebr.
Federrolle » zu

verkaufen 5205
Dotzheimerstraße 85.

gebr. Hobelbank billig zu verk.
Hermannstr.  15 . Werkst ät te. 3279

Inh . Frau Jnstizrath Gabler.
Elegant möblirte Zimmer mit und

ohne Pension.
Auch sür Tanerniiether.

Mäßige Preiie. 3346

Billa Friese,
Mainzerstratze 14,

nahe Kuranlagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim. -inz.u zusammenh.,

Woche 10 bi ; 20 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garten. Bäder. 849

Wegen Uuizuges sind
billig zu verkaufen :

2 neue eleg. Einsp.-Pferdegeschirre,
1 gebr. Zweisp.-Pserdegeschirr,
einzelne Sillets. Kunimelc, Gurten,
Halfter, 2 Reitzeuge ». Anderes.

Georg Schmidt,
Goldgasse8. 3544

ntiT Tttsor zu verkaufen 4914
Friedrichstraße 13

t  Dampsmaschine('/, Pferdekr.),1 Phonograph, 1 Grammo.
phon, 1 große Vogclhkckc, 1
Aquarium, sowie 1 junger schwarz¬
weißer Spitz bill. zu verk. 2842

Dnvbeimerstr. 98. Bdh., 2, l.

ÜrbAknacluoek
dcs

Wiesbadener

„Gklikrai-Alistigtk"
wird täglich Mittags 0 Uhr
in unserer Expedition Mauritius-
straße8 angeschlagen. Von 4'/, Uht
Nachmittags an wird der Arbeits.
markt kostenlos  in unserer
Expedition vcrabiolgt.

E^ iue Witwe sucht Beschäsn imim Spüle» und leichten Arb.
Schulberg 15, Gth,  2 . 5109

Internationales

Wozierrlugs-KmelUl

Helvetia,
Oartz-Weisenstein

(Wiesbaden ) .
Kirdrickierstr. 6 , Pt . »inkS,
langjährige Leiterin Frank¬
furter und Bad Nanheimer

Plaziernugs -Burcans,
empfiehlt den geehrten Herrschaften

werbliches und männliches

Dienst-Personai
jeglicher Art bei reellster und

bester Bedienung. 4567

1 Laufmädchen
gesucht zum 1. August

Lebrstraße

Eine grs. S
sek. gcl Blsuiarckring 43.

Zltzml!« ,
t >B) onal-mädchen gesucht
wv*  straße 31, 1.

Blei

Ein jflufuiäöĉn
aus ordentl. Familie Pr. b,l, ,

E . Ohlt, , Schubwarenhauj
Langgasse 23. 47A

k̂ leig. iViädchen vom LantH
1. August gesucht 4930 I

Scharnborststr. 20, Part.

Eine Wecksray
gesucht.

5269 Kirchgasse kl.

Ein junges MDtzl!
gesucht . öD

Kirchgasse 11 , Bäckerei.

UNmilieiwHersoucn.
Agent ges. z.Bcrk. u. Cigarren.

Bcrgüt. ev. 250 M. mon. u. mehr.
H.Jirrgensen,ÄEo.,Hambg.1707/301

0d) euer Schneppkarren zu ver-
■Y+  kaufen Hellmundstraß- 29
§tchmiedewerkstätt 587

Reue Hobelbank, Laven»
theke , Spezereiregal

straßeu. KirüMjse
auf sosoit zu verm. : Eck-
ladcn mit Souterrain u.
Entresol , zusammen circa
560 Q .-Mtr. Bodenfläche, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.
das. u. bei A . Müller , Kaiser
Friedrichring 59. 4105

. kl. Laden, für Friseur ge-
, eignet, mit Zimmer u. Küche

-u verm. Näh. Rheinstraß- 99,
Part . 4031

3 Ladorrlokale
verschiedener Größe Schwalbacher-
und Wellritzstraße-Ecke zu vermiet.
Näheres Emserstraße2, 1. Stock,
links. 9668

Schwalbacherstr . 3,
großer Laden, pass, sür Möbel»
Musikalienhandlung -c.» per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

| & in las! neuer Handkarren(z.
xJ ' Abnehmen) bill. zu verk.
Karlstraße 41 (Laden). 3499

s.-hr billig. 4860
Markrstraße 12. bei Svath.

Villa Gramlsiau',
3 ^ederroste», öOu. 25 Ztr ., zu

pcre. Oranienstr. 34. 7466

Emierstraße 13.
Familien Pension.

Elcgaute Zimmer , grotzcr
Garten . Bäder.
Vorzügliche Kückie. 6800

ätoiii gebr. (Lrnremageu und
vS ' ein Iutterkcssel billig ab¬
zugeben 9098

Lahn straße 5.
«lLin gebr. Tapeziererkarren billig
aL zu verkaufen. Näheres in der
Exved. d. Bi. 5108

Peustorr Pustan,
Nikolasstr . 17 , Part -,

eleg. möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension, Bäder, seiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1.50 MI. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erbeten. 847

IlellMtusttl!, ÜKS:
wie die Uebcrnabuie der Kuudsch.
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. BI. 3126

Uene frbmollf,
Kremden-Uenfton

35 Ctr. Tragkraft, zn verkaukeu
Helenenstr. 12.  646

von
Frau Tanitätsrath Meyuer,

Zieten -Ring 1 , 1- 848
Ruhige, staubfreie Lage, camsor.
tabel eingerichtete Zimmer, gute

Ncrvflegung, mäßige Prelle.

Ei» IfirtitfS luliticeth
pass. f. Bierhändl. o. Wäscherei b.
zu verk. Dorkstr 21.  4640
»Handkarren v>ll. zu verk. Adler-

straß- 49, 2. H., P . 5247

jnr Kraulleure.
^Gut gearbeitete WBbsl,
meist Handarbeit , wegen Er-
sparnisi der hohen Ladcu-
uricthe Ictzr billig zu ver¬
kaufen: Ballst. Betten 69- 150
2)1, Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21- 70 M.. Lpiegel-
fchränke 80—90 M., B-rtikowS
(polirtl 34—60 M., Kommoden
20—34  M.. Küch-nichr. 28—38 M.
Sprungr. 18—25 M.. Malr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M., Deckbetten 12—30 M.,
Sophas, Divans, Ottomanen 20

! bis 75 M., Waschkommoden 21 bis
60 M.. Sopha- und Auszugtische
15—25 M., Küchen- u. Ziunner-
tjschc6- 10 M„ Stühle 3—8 M..
Sopha- und Pieilerspiegel5—50M
u. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Frankeu-
strasic IS - Transport frei
Auch AuSwärlS per Auto¬
mobil. Auf Wunsch Zah-
Iu»gö-Erl,ick,ter >rna. 486

TawüHrstze 49
Laden, 2 große Schaufenster,
ca. 180 gm Bodenfläche, znur
1. Oktober zu verm.

Näheres 2. Stiege, links.
3214

Webergafft 39
ist ein Imdei » mit Neben¬
raum zn vcrmicthen, 6076

Näh. bei
«oii. Adolf Weygandt.

Wellritzstr. 10,
schöner Laden mit kl. Hinterzim.
zu verm. 3998

Westendstr. S,
schöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim. und
Küche rc. sof. , . vm. Näh. L. Meuccr.
Luisenstraße 31, 1. St . 3877

Jftm schöne
helle Läden,

ca. 36 u. 20 <p groß, mit
ebenselch, canalisirtcm Keller,
Auszug, Nebenzimmer, «v. mit
Wohn, zu vi». Näh. Wellritz-
straßc 33. Bdh. 1. 5078

Uilla Ktillfried,
Haiuerweg 3»

Pension 1. N., nächst Kurhaus U.
Wilheimstraße.

Schöne Zimmer. Ruhigste Lage
inmitten schöner Gärte». Bäder,
Garten, Telefon. Vorzügl. Küche.

Mäßige Preise. 846

BllligesBrennholzP «l1leWe r
zu verkaufe». Näh. Nonncildof-
R-ubau. Blumentbal . 5199

WefopMtZ}
(Inh:FfauB.Eberwein).
Gogr. 1878. Gegr. 1878.

Benslieim
an der Bergstrasse,

6“"~gure eichene Fenster >mtLäden, 1,00/2.00 Mir. groß.
1 zwciflügiigcS Thor zu ver¬
kaufen. Näheres Dotzheimer-
straß- 80. 1. 3024

kür Schuhmacher!
Wegen G-schäitsaufgabe gut erh.
CyUnderniaschine und v-rjchi-den-
Schuhmacherartikelzu verlausen
Hcrmannstraße 21, 1., r. 5165

Schweisi -Tocken , angenehmstes
Tragen, 3 Paar 1 Mk.

Filet Jacken 3 Stück 1 Mk.
Hemdcntuch , blendend weiß, so¬

lide, gieichmäßiger Ware,
(sonstiger Preis 45—50 Psg.

per Meter),
3 Meter 1 Mk.

Wäsche, Schürzen, Bettwäsche
Gardinen etc. 3130

enorm billig.
Sächsisches Warenlager

M. Singer,
fMettbogenaasse 2 .

(Speisarbeitcr) geiuchl 4856
Adlerstraßc 61.

-«Linem jg. Manne m Gelegenheit
geboten, als Boloutär ein-

zutreten, um sich in allen Arbeiten
der Photograpbie weiter auszu-
büden. — Gleichzeitig wird auch
ein braver Junge in die Lehre ges.

Photographie I . B . Schäfer,
Rhcinstraße 2l.  4707

Hauöv . v. auow . s. Fr.
X) Rompcl . Maucrg IS.

5126

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung ' für Männer
' . Arbeit finden:
Holz-Dreher
Gärtner
Küser
Maler
Maurer
Spengler
Wagner
Hausknecht
Fuhrknccl,t
Landwirthschaftl. Arbeiter

Arbeit suchen:
Schuhmacher
Acquisiteur
Ausseher
Bureaugebüisr
Bureaudiencr
Herrschaftsdiener
Hausdiener

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden, |
unentgeltliche Stellen-Vermittelpyz

Telephon 2377.
Geöffnet bis 7 Ubr Abendj.

Abtheilung I, J
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
Uckit ständig:
A. Köchinnen(für Privat), st

Allein-, Haus-, Kind:n g«s
KüwcnniädLen.

B. Waich-, Putz- n. Mot atssrnit«
Näherinnen,' Büglerinnrn am
Lausmäowenu Taglübnerinmii

Gut empsobien: Mädchen' erbaltcu
sofort Stellen.

Abtheiiung II.
A.für höhere BerufsarteiJ !

Kinde.fräulein- u. -Wärterin»!»
Stützen, Haushälterinnur, ch
Bonnen, Jungfern.
Ges-llschasicrinn-n.
Erzieherinnen, Coiuvtoruiimu
Lcrküuserinnen, L-hrmädlhen,
Sprachlebrcrinnen.

8 . für sümmtliohes Rot«!-
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotel- n. Nestanrationsköchmim
Zimmermädchen, WaschmädM».
Beichlikßerinnenu. HauShäiti:-
innen, Koch-, Büffel- u. «cioiN
sräulein«

C. Centralstelle
für Krankenpflegerinnea

unter
Mitwirkung der 2 ärztl. VereNllV

Die Adreffen der frei gemeldetes;
ärztl, cmpfo bienen Pflegerin»!»
sind zu j' der Zei- dort zu erfabn»

stiriMrs iei«I
u. Stellennachweis,

Westendstr. 20, 1, beim Sedandl»?.
Anständige Mädchen erbostenM-,

1 Diark Kost und Logis, ii» '
jederzeit gute Stellen anoew!«̂

Kleidcruiachcrin snch>
noch Kundschaft in undM

dem Hause. Nah, Äöb-nstr. W-
1. St ., bei Heiland oder R»
brunenstr. 3 bei Fron Licrpel. 1

Einkanierer diennna Walramstr. 4,

Weibiiclie Fersonen.
Wäsche wird ichö» gewosch^

gebleicht und gcbug>
Adolfsalice6, Hth. 1. .

»

Grüllüliebsr Gutsrriobt iu
allsu ^ wvigsri ckss Haushalts,
Kochen, Backen , Einmachen,
Handarbeit , Korrespondenz u.

1 14 kar.Sav Uhr (Glashütte)für 65 Mk. zu verk. Näb. in
der Erped. d. Bi.  5234

Buchhaltung , auf Wunsch in
Kleidermachen , Putzmachen,

i-  v!
I? * Rödcrstr. 19, 1. r. 5153

Gartenmöbel,
Musik, Malen, Sprach-Stunden.
Gesunde Luft und vorzügliche
Verpflegung. Villa mit grossem
Garten . Beste Referenzen.
Pensionspreis jährlich 800 Mk.,
halnjfthrlich 400 Mk. Prospekte
d. die Vorsteherin . 1237/261

großeru. kl. runder Tisch, 4 Stühle
wegen Platzmang. abzug. Stöber«
straße 25, Hth.. 1-, l. 4301

Gurlonende, neue

Rosen
Kartoffeln

Centner M. 4.50.
0' F. W. Schwanke Nachf.,

Kumvf
38
Pfg.

j Fahrad (Chicvcland), für öl̂ M.

43 Schwalbacherstr 43.
Telefon 414, 5302

zu verk. Riehistr. 5. 3 , l. 4293.
1 kl. Küchenschrank für8 Bü zuverk. Ludwigstr. 3. 3551

gcbr. Bett, ein eis. Fenster
^ mit Schreiben, 2,00X2,00

^ ^ übsch singende Waldvögel
(Dompfaffen, Zeisigeu. s w.)

zu kaufen gesucht. Näh. Dork-
straße 16, 1. l. 5158

Mir., billig zu vcrkausen Walraur
straße 37. 4884
V) u verk. : 1 Papageicnläfig so
O gut wie neu, u. viele Rari¬
täten aus dem Hinteriande von
Kamerun Kellerstr. 13, 2 2707

Anznndeholz,
gespalten , h  Ctr . 3 .20 Mk.

Brennholz
ä Ctr 1.30 M. 7586

liefern frei ins Haus

Kkbr. NöUAktzsukr,
Tamps-Schrcincrei,

Schwalbacherstr. 22. Tel. 411

per sofort gesucht 5146Conrad Tack & Cie,
Marltstraße 10.

Kchl-MiWll

Avskümm-Haare
kaust
5227

W . Göbel,
Oranienstraße 1.

Eine sehr gute
HauShaltunsismaschine

zu verk. Zintinermannstr. 6, Hth.,
2. lk»„ bei Schiotter. 5003

Ameiseneier,
per Ltr. 60 Psg., bei Abnahme v.
5 .Ltr. Preisermäßig. Bestellung
per Postkarte frei ins Haus. Ph.
Feix, Dotzh-imerstr. 88. 5060

gegen sofortige Vergütung per sofl
gesucht 5147
Conrad Tack & Cie .,

Markrstraße 10

ISeübte .

schul-
Mar
4S0
Habel
bitte
Auft
d. G

D"«
hörige
belegen

LVtstciocr, Äuabcnanzüge. i I
» » zeug iu. gut und billig |
Gefertigt „ ‘rl
_ Kirchgaffê 9^ LSt ^ >
^Täschc z. Waschen». äW

wird äugen, bei pr>mo^8

z. Wasche» n. 7 -
- w. äugen.

701 Noonstraße 29,
Mücht . Schneiderin
&  im Ans. -L «!
Biouscn. Tadell. S 'tz “• I 40,
Anssübrung. H-llmundstrM
Part . links.

Aicin .
Zusclmeide-Kursis

5186 Stiltstr. 24,ii3 ^ t

fiir
Sudje

meineW\ktt\
geüdte

Irliriterinneii.Dtioai-'J. §«««»“!,

Anjch nehme Mädchen an, welche
die eibc erlernen wollen. 4387

Carl Clacs,
Wiesbaden, Bahnhosstraß« 10.

wird angcn. u g»t besorgt,
5>cllninndstr.,

H,lle Arte»
•41 gut und billig , t[i

Walramstraße 7. « 1 61”
Karte genügt.

mit 2j
70 qn
m 8:
halber
werden
Testair

Br

Hl
praktif

feü1
6000
verlati

Ost
t. 81

Biir
Stufe
Kai>'

S

auf 1. Scpt. für d-n-rn» S. zM
Otli-tifrnfiiif 89. 2. r . _

Schneidern
empfiehlt sich in u. augerd. «
Siiflstr. 22. 1.
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Grundstück * und Hypotheken *Markt

Grundstück-̂ Verkehr
Angebote,

LßelgWölmt. Angebot.
«K verkaufe mcir, Hierselbst gut gelegenes

r̂ utdenfreies Terrain für den Preis von &50 « U«
!n>nrk— nehme gute 2 . Hypotheken in Höhe brs
&S0« «0 Mark in Zahlung und zahle das Gut-
£ h«i über Mark 15 « 01)0 in baar heraus . Ich

behufs Prüfung der Hypotheken um genaue-m'-r 5a01 »', di - ® st>.
j)_i«sneral»2luzeigers>

Wiirs Lllühtts.
Höhenlage, mit großem Garte», 7
Zimmer etc. Mark 21.000.—, t? .
Scbenrer , Biebrich a 1HI1.

Lltzöiies LkniShAM
mit Garten, 2 mal 4 Zimm r etc,
schöne Mansarden, elektr, Licht u,
Gas, Haltestelle der elektr, Bab».
für 28,000 M. >231

H Sohenrer . Biebrich,

^ ^ äivernrrrenen Privatier
J Heinrich Heise ge¬
hörige an der H-rrngart-„,!r. 9
telegene

Sftocklge

mit SiiSdigcnt Hinterhaus. 4 a
70 qm groß, felbgcrtchtliche Tar-
Mk, 85.000,—, soll crl'teilungs.
b°lh-r aus freier Hand verkauft
werden. Angebot- sind an den
Testamentsvollstrecker,

Rechtöanwalt
Dr. Fritz Bickel,
Adelheidstrafze 23,

zu richten, 49,' 1

im  testend mit fl.
Wohnungen, äußerst

praktisch eingerichtet, für ruhiges
Geschäft, spziell Wäscherei. Preis
fest 110,000M. Anzahlungo bis
6000 M., rentirl 6 p£t,,j zu
verlaufen.

Offert, u. K . 50 an die Erp'
d. Bl 5Ii>0

Kleine Villa
fl utttaffii,

Echützenstraße 3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, ftaub-
ireitt gesunder Lage, in Wal¬
desnähe, schöner©arten, be-
gucme Verbindung mit elektr.
Bahn, 6—8 Zimmer und
reich!. Zubehör, elektr. Licht
re. Näh. Echützenskr, 1. 2269

Max Hartmann.

Ein dreistöckiges

Mohnhaus,
mit Hinterhaus, Part . Werkstätte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen, Näheres zu erfragen in
'dem Verlag d. Bl. 4135

Hausverkauf.
Das Haus Hcrmanustr. 19, für
Tapezierer- und Tünchcrgcschäft
geeignet, ist zu verkaufen. Näheres
Scdanplatz 3 int

(Mdiäftstiaus
Südviertcl, neues bewohntes, 6 /̂g
rentierend, 2 und 3 Zimmer-Eta¬
genhaus mit gutem Viktualienge-
schüft, Torfahrt, großem Hof, Werk-
ftiitte, kleinem Hinterhaus, direkt
vom Eigentümer für nur 96000
Mark mit 8000 Mark Anzahlung
zu verkaufen. Offerten unter I.
H . 4 .490 an d. Exp, d. Bl erb.

Kleines Haus,
2 Wohnungen, Obstgarten mit
vielen tragreichen Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu Verl. 2097

Näh. i» der Exp, d. Bl.

Rems Jiaiultiaus
mit schönem Garten tut Nheingau
billig zu vcrkauscu. Näheres bei
J . Schulte , Bürgermeister a.
D.. Winkel a . Nh , 7<2

Kleines, sitz. Ws.
7 Zimmer und andere Räume,
für M. 13.500 ,n verk, Näh bei
H . Scheurer , Biebricha, Rb..
Wilhelmstr. 24, 1219

Sehr schönes

Haus.
3 mal 5-Zimmerwoh,, mit großem
Garten, sehr geeignet für Restau¬
rant für Mt . 29 000. 1230

H . Schenrer , Bi -bricki

'Terrains,
tn Wiesbaden und nächster Um-
gebung, geeignet zum gefchiosienen
Bau bcz« . Hochbau, offerire preis¬
wert an Seibstreflektante». Gefl.
Offert, von Selbüreflektanten ».
Chiff. 8 . W . 3520 an die
Erved, d. Dl. erbeten,. 3527

Z » PriluNleN .
harten im Aukamm, Gemarkung
«ietjhbt, groß 15 ar, Acker im
Aukamm, groß ca. 11 ar. Näher.
Kaiser Friedrich-Platz 1. 4898

%>  Kl. fttuiiljttiui,
b Zimmer, Badezimmer:c., Pracht-
°°h-r Obstgarten, für M, 15.000
i» verkaufen. Anzahl, ca. 3000 M.

Offert, sub B . II . posilaaernd
« 'brichn. Rb, _U85

Ein Haus
« Wirtschaft. 24 äJJorgen Land.
J »st Ernte, sowie mehrere St.
«mdineh, sehr viel Hühner, für
Mnerzucht gecigtt., wegen hohem

für 25 000 SK. zu verkanien
j j-*. H. 3865 an die Erv,3634
^Hleine ,m Curviencl — nabe

Tnrhause und dem
^ Êaler mit allem Com-

" der Neuzeit ausgestatt.

Billa.
®enrT°̂ ^3ante  bewohnbar- Zim,,

‘̂ etäung, elektr, und Gas-
®! UI1!- Kalt- u,Warmwasser.
Ichön Badezim.,
sub Stallungen

brSai' ntemife -tt . etc will
b,nounc»n U* Zahlungsbe-
n„r "sausen Ich erteile
Ivnst"« „Feltanien weitere Ans-
»ni>i.YS ,T,te H - « • 4144be§

I“wkßufen
10~lf 0Ut!tnftta6e ] ' 'NitBad und
®tnrirf,„n*öubehör, hochfeiner
% ,1»’ün id,önct  Ncier
®att en 7 B,Qlbeä,' äI)' , hübsch.
Cnn ’ ^ cht. Central-
™<»[L ! T ttrW t. beMn -e >
Nöb° .. -? ? ' 'ehbar'ötreäu

Maxdaselbst
Hart

mit elektr.
Urzeit,
2268

manu.

Wohnhaus
2,lockig, 6 Zimmer rc. mit Garten.
Stall , Brunnen, Hof u s. w. im
Taunus (Bahnstal,) zu verkaufen.
Geeignet für Geschäft und Unter-
nehmen. Gefl. Anfragen _ von
Selbstreflektanten an Fricdr,
Sftimitt , Bismarckring 31. 1189

flarentlial
ist der geeignetste Platz

zur Erbauung
eines Sanatoriums.

Ich verkaufe mein ca. 18
Morgen grosics Terrain , am
Walde gelegen , an einen
solventen Herr » und gebe
das nötige Kapital zum
Bau und zur vollsläu-
dige« Einrichtung.

Erbitte Offerten unter C-
I» 4330 nur von Selbst,
reflcktantcn an die Erp , ds
Bl , 4329

Zn verkaufe»
Wirthjchast tn. Metzgerei. Hans m.
Metzgerei, kl,, gutes Hotel, HanS
m. Kellerei, Wirthschakl sas. z, vm.
Hölzel, Steinaasse 36._ 2951
3l*ät)t Wiesbadens ist em gut
KI gebautes Haus. Hof, Scheuer,
Stallung. Garten und Zubehör zu
verkaufen. Gute Lage für jedes
Geschäft. Bermil 1er Verb, Räb.
im Verlag dieses Blattes, 902
^ochherrschaftlich . Etagen-

Haas , der Oieujeit eutsprech.,
direki vom Erbauer zu verkau'cn.
Offerten unter II . 16 3000
an die Expedition dieses Blattes
erbeten 4032

Schön,fanbljoud
mit prachtv. Garten, ruhige Lage,
großen schönen Wohnungen, für
den billigen Preis o. Bkk. : 9,000
zu verk. Näh, beiU . Sol,eurer,
Biebrich a. Rh ., Wilhelmstr, 24,
2. St . 1193

Zn verkanfen:
Heues laus

mit etwas Garten, 9 Zimmer,
Küche etc, für Mk. 14.000, II.
Scheurer , Biebrich a, Nb.,
Wilhelmstr. 24. 1229

Kl. Dillfnl!(l5l])lßlJ,
in schönster Kurlage, an fertiger,
ausgcbauter Slraße mit genehm.
Plane nach alter Bauordnung,
sehr billig unter aünst. Zahlungs¬
bedingungen zu verkaufen,

Off, unter V . 20 an die Exp.
d. Bl 3921

Ntit 4000 Nt.
Anzahlung

offeriere mein in der Herderstraße
gelegenes, vvllvermietetes, gute-s
Grundstück mit Werkstätten und
Ueberschuß. Selbstkäufer wollen
ihre Offerten gefl, sub Chiffre IV.
IV, 3528 bet der Expcd. de. Bl.
einrcicheit._ 3529

|iit jjotd, Pension,
EngrosiStWäjt aeeign.
verkaufe ich mein im Zentrum
Wiesbadens , nahe dem Rat-
haufe gelegenes schuldenfreies

Grundstück
für 420 000 Mark — Anzahlung
50 000 Mark — Rest bleibt mit
4°/, fest stehen, Rur Selbstkäuser
erhalten Auskunft unter B . C.
4142 an den Gcneraianz, 4142

Ca. UOO QJWDcuTerrain
an der Adolföhöhe i. Wies¬
baden, an vier projekttrten
Straffcnziigen , mit dm daraus
besindlichcii Gebäuden will ich
preiswert verkaufen unter leichten
Zah uiigSbedingungen. Plan steht
Sclbstreflektanteuzur Verfügung
und erbute Adresse unter Chiffre
4 . II . 3143 an den General-
Anzeiger._ |_ 4143

WkliGmW
I in, Innern der Stadt , wird iofort

bei vollständiger Auszahlung
gelaust, B-rncksichtigung findet
die Zusendung des SituationS-
planc's und genauester Preis
Direkle Offerte vom Besitzer unter
ChiffreO , « . 3529 estreten an

Zmlüödiliell-u.Hyrrsthk!.-
Ageiitm Daniel Ka&n,

Sccrobenstraffc 6 . 1. Stock,
empfiehlt sich dem geehrten Publi¬
kum bei entgegenkommender und
billigster Berechnung. 3312
Sichere Sprechzeit täglich von 1

bis 3 Uhr.

Georg Glücklich,
Immobilien - u, Hhpotheken-

Agentur.
31 Taunusstraffe 31.

emvt, sich zur Beriuitllunq von
und Verkauf v Häusern.

Billen ?c,. An - und Anlage
von Hhpoth .-Capitalicn.

Wcwiffcnhaftc . fachgemäffe
Behandlung jcdcö Slustrages,
Herrschaftliche Besihung im

Rhetngau zu verkaufen, evenll,
gegen Objekt in Wi-sbrdeti zu
tauschen.

Zwei -Fam -Villa an Haltestell-
der Straßenbabn, Nebenstraße
v, flkerothal, kelne Höhenlage s.
preiswert zu verk̂,

Eiu -Fam, -Villa , Straßenbahn-
Berb. llkähe des Wald,, zu verl,,

Villen in allen Lagen, wie Nero-
hal, Weinbergffr.. Blumenstr,,
Gustav-Freytagstr., Alwincnstr.,
Sonnendergerstr. rc, rc,, zu verk.

Villa , nabe Parkstr., mit über 50
Ruth. Garten, 10 Z., 4 Mans,
u. reichl. Zubehör, preiswert zu
verk.,

Haus mit Bäckereib. ganz ger.
Anzahlung zu verk,,

Eckhaus Kaiser-Friedrich-Rinq zu
verkaufen. 3937

Feine PensionS -Villa zu verk.
event. zu vertauschen d.
Immobilien Geschäft von

Georg Glücklich,
Wiesbaden, 31 Taunusstraße 31.

die Exped, d. 3530

Tie Jmmovilicn und
Hypotheken Agentur von

Wilhelm Schäfer,
Hermanustraste 0 , empfiehlt

Prachtv. 2 x'3-Zimmerhaus nt. Hth.
schöne Lage, neu erbaut, nt. a.
Comfort, ohne Lade» u. Werk-
statt. 6v/o rentirend, aus erster
Hand.

Schönes 3- u. 4-Zimmerh,, Höhen¬
lage, neu erbaut und vertu mit
Garten. Preis 96 000 Mark,
Miete 5400 Mk.

Kleine Objekte mit 2 u. 3-Zim.-
Wohnung., Torsahrt u, Hosrautu
für Werkstatt ctc. paffend, für
Handwerker.

Hotels n. Gastwirtschaft, in vcrfch.
Preislagen.

Hochherrichaftl. Etagenhäuser mit
4—8 -Zim, -Wohn. am Kaifci-
Friedrichring etc., passend für
Slentner a!S Kapitalanlage.

Bersch. Häuser gegen Grundstücke
zu vertauschen.

Bauvlätze und Grundstücke in
versch. Lagen.

Hypolhekengelder zur 1, und 2.
Stelle zu solidem Zinsfuß und
koulauicn Bedingungen,
Näheres Willi . Schäfer,

Hennauniiraße 9, 2. 3739

Für eine in herrlicher Gegend

»-l-»-- , Besitzung,
ein Landgut,^Villa und dergl.
wird nicht selten Jahre lang ver¬
geblich ein Käufer gesucht.
Rcflectanten findet man durch die
Annonce, aber auch nur dann,
wenn dieselbe in geeigneten
Blättern erscheint. Man unter¬
lasse deshalb nicht, hierüber Vor¬
schläge von der Aononcea-Expe-
dition Daube & Co. m. b. H.,

eiuzufordern.
Centralbureau : Frankfurt a. M.

Zu verkaufen
durch Lie Immobilien-».Hypotheiren-Azentur

von

Wilhelm ScliüsslOr, AWk. 36
Schgue Billa Schöne Aasstchk, 12 Zimmer, schöner Garten-

Gas. elektr. Licht und allem Cem.fort j>er Neuzeit eingerichtet
durch

Will, . Schüfflcr . Jahnstraße 36.
Villa . Emserstr., 12 Ztmmer. 57 Ruten Obst- und Ziergarten,

ru dem billigen Preis: von 85,000 Mk. durch
Wilh , Schüffler , Jahnstr. 36.

Hochseine kleine Villa . 8 Zimmer, schöner Garten. Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des Waides, zum Preiie von
56,000 Mk, durch

Wilh . Schüi'.ler , Jahnstr. 38.
Rentables Etagenhaus . S-Ztm.-PZohn.. mit Bor- und Hmter-

ganen. am Kaiier-Friedrichring, auch wird ein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh , Schüffler , Jahnstraß- 36.
Rentables Etagenhaus . 6-Zimmerw°hnung., an der Adolss-

allee unler sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . Schüszler, Jahnstr. 36.

H-ch' -tn-s Etagenhaus . 3- und 4-Zimmer-Wobnungen, am
Kaiser Frledrichring mit einem wirklichenU-berschuß von
2000 Mark durch

Wilh . Schiiffler , Jahnstr. 36.
Etagenhaus , obere Adelheidstraße, b-Zimmerwohnungen, Vor-

und Hinicrgarten zu dem billigen Preise v. 68 000 M. durch
Wilh . Schüttler , Jabnstraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral-Bahnhoi, für
Hotel-Restaurant eingerichiet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilg . Schüttler , Jahnstr. 38.
Rentables Etagenhaus , doppelte3-Ztmmerwohn,. Werkstatt,

im Wellritzviertcl; rentables Haus, dopp. 3»Zimmerwohnung,
Werkstatt, nahe der Rheinsir,, rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Cchiiszler, Jahnstr. 36.
Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein flottgehendes Colonial-

warcngeschäft mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheile durch

Will, , Schüffler , Jahnstraße 38.
EckliauS, nabe der SiHeinstraße, in weichem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concurrenz,
durch

Wilh . Schüffler , Jahnstr. 36.
Hypotheken , Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgewiesen durch
7‘j64 Will , Schüffler , Jabnstraße 33,

1
Die Immobilien- »»d
tzWlhelleil-AWlilr

von

il,&C. Firmenich
Hellmundstr . 53 , 1 . St .»

empfiehlt sich bei An- u . Verkauf
von Häusern, Villen. Bauplätzen,

Vermittelung von Hqpolheken
u, i. w.

WkiilljiiüSlkrn
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wein Gelegen¬
heit zu preiswertem Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegenen,
gutgebauten Grundstückes mit fest.
Hhpotbeken. Gefl. Anfragen von
Sclbstreflektanten erb. sub Chiffre
Hl. H . 3527 an di- Exved.
ds. Blatt-S. 8528

^ •Otto Engel,
Hypotheken- und Immobilien-Agentur

ersten Hanges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
„ , ■ - - Adolfstrasse 3. - 4965

Ein Hans , westl. Stadlth, , mit
Laden, dopp. 4-Ziuinier«Wohn.,
ÄVeinteller, großen und kleinen
Werkst., sowie Hinterhs. mit dopp.
2-Zimmcr-Wohnung. für 165 000
Al. mit Uebersch, von ca. 2000
M. zu verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rentable? Hans , sehr gute
Geschäftslage, mit 3 groß, schönen
Läden und dopp, 3-Z,-Wohnungen
für 142 000 Mk, sowie ein kl.
Haus, Karlstraße, für 55 000 M.
und ein Haus, Nähe Emserstr. mit
3- und 4-Zimmerwohnungen, Tor-
sabrt, f'.. Hinterhs., für 112 000
Mk. mit einem II:bersch, von über
1000 M, zu ver! durch

J . & C Firmenich,
Hellmundstr. 53.

In schöner freier Lage bei Dotz»
beim ein neues, in Blendstein geb.
Haus mit dopp. 4 Zimmern und
Küche, klnd Stall , schön. Garten,
Terrain 31 Rth., für 20000 M.
mit einer Anz v. 1000 bis 1500
M. zu verk. Ferner ein Haus v.
Sonuenb. mit 2 Wohn, von 3
Zitnmern und Zub,, sowie Front-
spitzw. für 28 000 Mk., sowie versch.
kl. und größere Häuser mit Gärt,
in Schierstem und Eltville zu verk,
durch

J . & C . Firmenich,
7255 Hellmundstr, 53.

In der Nähe von Mainz ist
ein Hofgut (früher Mühle), be¬
stehend aus großem Haus, Scheune.
Ställen, ca. 30 Morg. Acker und
Wiesen, vorzgl. Boden f. Spargelb.,
m. ca. 1000 cdl. Obstbäum., eigener
Wasserleitung, elektrischem Licht u.
s. w., welches sich für Landwirtschaft,
Fabrikanlage und dergl. eignet, zu
verkanfen durch

,1. & C. Firmenich,

Ein schönes, mit allem Komf.
auSgest. Haus am Ring, wo Lüden
gebrochen werden können, mit 4- u.
5-Zimmer-Wohnung., großem Hof.
Bleichplatz, für 145 000 mit Ueber¬
schußv. 1100 Mk., wegzugshalber
zu verk. durch

J . & C Firmenich,
Hellmungstr. 53.

Eine Prachtvolle Villa zum
Alleinbewohnen, schönste Kurlage,
mit 15 Zimmern, Dienerschasts»
zimmer Riansard. , Wintergarten,
Dampfheizung, Gas, elektr. Licht,
Kellern, Trockenspeicher, Stall, Re¬
mise, Kutscherwohnung, großem an¬
gelegtem Garten u. s. w. für
240 000 Mark zu verkaufen, sowie

' eine Anzahl sonstiger Villen in
den verschiedenen Stadt- u. Preis¬
lagen zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53,
Hellmundstr. 53.

Ein schönes HanS mit dopp.
3 » Zimmer- Wohn,, jede Etage,
Hinterhs., große Werkst., Lager oder
Bierkeller, mit Gas- und Waffer-
leitung, große Torfahrt, schöne freie
Lage, Ballone u. s. >v. für 98 000
M. mft ein. Ueberschuß von ca.
1200 Mk. zu verk. durch

J & C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues rentables EckhanS
mit Laden u. dopp. 3-Zim.-Woh-
nungen mit allem Komfort auSgest.
für 100 000 Mk. zu verk., sowie
ein Haus, Höhenlage, mit Part . 4-
und sonstö-Zimmerw., jede Etage,
Frontsv.-Wohnung, dopp. 2 Zim.
und Zubch. für 69 000M. zu verk.
durch

J . &  C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus , Nähe Bismarckring
mit dopp.3-Zim,-Wohn., Hinterhs.,
Werkstätten, Stall und 3- und 3-
Zim.-Wohnung für 189 000 Mark
mit einem Ueberschuß von über
1300 Pk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein schönes Haus , Nähe Bis-
marckring mit 3- u. 4-Z.-Woh-
nungen, Bierkeller, Werkst.Hinterhs.
mit 2X3 -Zim.»Wohn. für 180 000
M. mit Uebersch. von über 1500
Dkark zu verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Das lmmobiiien=Geschäi‘tvonJ.Chr.Glücklich
Wilhelmstrasse 50, Wiesbaden,

puipfiehlt sich im Aii - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermiethnng von
l .adenlokalen , llerrsehafts -Wolmnngen unter coul.
Bedingungen . — Alleinige Haupt -Agentur das „Vordd.
Lloyd “ , Itilleta am Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kmnst - und Antikenhdlnaung . — Tel . 2880
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Die Immbilieii- md
HWWcii-Asmkr

von L . Winkler,
Bahnhofftrafle 4,

empfiehlt:
50 —60,000 Mk, geg. 1. Hypoth.

k  4 pCr . auszuleihen.
16 - 20,000 Mk, gtg. g. 2. Hypoth.

ä 4>|g pCt , auszuleihen.
10,000 Mk, gegen 2. Hypoth.

k  4 8/4 pCt . auszuleihen.
Näh . durch h. Winkler,

Bahnhosstraße 4, 5157W. bis
80,000  liirf

sind auf 1 . Hypothek auözu.
leihen . Offerten unt. 8 . A.
S1V6 an die Exprd . d. Bl.
erbeten. 6106

Varlehen
von 600 Mark aufwärts gegen
Wechsel, Bürgschaft gewährt erstkl.
Bankinstitut an solvente Beamte,
ü . Geschäfts!, zu zcitgem. coulant.
Bedingungen . Anträge werd. sub
ChiffreO . H . 35SJ5 v. d. Exp.
ds . Bl . entgegengcuommcu. Strenge
Diskretion und Reellität zugc-
sichert. 3626

Aufl.Hypofheken,
auf2. Hypotheken
sind stets Privat -Kapitalien zu
begeben durch 3827

Ludwig Istel,
Webcrg. 16, 1. Fcrnspr . 2188.

Geschäflsstunden von 9—1
und 3 —6 Uhr. 3837

ZibiKrieki-itlil.
Ausländische, erstklassige Hypo¬

thekenbank nimmt zu coulamen
Bedingungen Beleihungsanträge
auf industrielle Etablissements jeg¬
licher Ärt , insonderheit Hotels.
Favrikcn , Sägewerke rc. entgegen,
AuSführl . ExposäS und Bilanzen
sind vorzulegen . Best . Anfragen
sub Chiffre J . P . 3530 an
die Exp. d Bl . 3S31

35—40,000 Mk.
zu 4 pCt . an 1. Stelle auf prima
Objekt sofort auszuleihen.

Offert , unter C . 100 an die
Exped. d. Bl . 5066

jUf2.§p !ttk
inszulchen

find 50,000 Mk . auch in Teil
betrage». Off . u . A . II . 5104
an die Exp. d. Ztg . richten, 5io4

Auf i . §m%
werden 20,000 und 48,000
Mk. für 1 . Oktober oder auch
schon früher zu leihen ges.

Off. bitte unt. F . © . 5105
an die Expedition d. Bl . z»
senden._ 5105

M. 10,000—12,000
auf 1, Hpoth . zu vergeh. Auch
Umgegend von Wiesbaden. Off
sub 8 . I . postlagernd Biebrich
a. Rh. 1184

Gklbgkdkr
erh. jeder Zeit kostenfreien
Nachweis , nur guter 1.
u . 2 . Hypotheken durch

Ludwig Istel,
Webcrg. 16, 1. Fernspr . 2188

Geschäftsstunden von 9—1
und 3 —6 Uhr. 3828

TtilPersWeil.
Ein Finanz -Konsortium von ca.

300 Privatkapiialistcn s. mit einem
Uesamtkapital von ca. 8,000,000
Mark Beteiligung an nachweislich
rentablen Unternehmungen , event.
auch Kauf solcher. Interessenten
bezw. Tcilhabcrsuchcnde wollen ihre
Offerten gefälligst sub Chiffre
8 . J . 3524 bei der Exped.
d. Bl . hinterlegen. 2526

M  Darlehen gibt Eelbstgcdcrreellen Leuten. Raten-
rück,.ah!ung . Rohlmann , Derlinl36.
Pragerstr . 29. Rückp. 250/118

Hypotheken - Gesuche.

> 20000 Mark
auf 2. Hypothek auf dem Lande
(Geschäftshaus ), unter günstigen
Bedingungen gesucht. Bewerber
mögen ihre Adresse und d. Angabe
des Zinsfußes u. P . H . 100 a. d.
Exp. d.Bl .cins.Agenten verbet. 887

Gesucht mrdril
ca. 35,000  Mk.

per Oktober und
ea. 40,000 Mark

per 1. Januar auf prima2. Hhp.
Offert , erb. unt . 8 . W . 5103
an die Exp. d. Bl . 5103

Gesucht:
» 15—18.000
auf prima 2. Hypoth. Gcfl. Off.
sub A . Ii postlag . Biebrich
a. Nh. 1233

Wer Geld
von 100 aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sofort an das Bureau
.Fortuna ", Königsberg in Pr .-,
Köuigstr. Passage. Ratenweise Rück¬
zahlung. Nückvorto. 1337

3 Mark und wehr per2K 9
Hausarbeiter Strickmasehinen -Gesellschatt..

O esucht Personen beiderlei Geschlecht
zum Stricken auf unserer Maschine . Einfache
und schnelle Arbeit das ganze Jahr hindurch zu
Hause . Keine Vorkenntnisse nötig . Entfernung
tut nichts znr Sache u . wir verkauf , die Arbeit.
O.Kunau& Co..Hamburg,2.V N..Merkurstr 253

Allgemeine Mainzer Äerlielmsse.
Staatlich anerkannt . VcrsicherungSvcrcin aus Gegenseitigkeit
wegründ . 18V « . Mitglieder 210 « . « crniög . 200VV0 M.

Bezahltes Sterbegeld 200 « 0« Mk.
Aufnahmefähig sind alle gefunden Männer und Frauen unter 45 Jahr.
Wöchentlicher Beitrag für je 100 Mk. Sterbegeld im Alter von weniger
als : 25 Jahr . 4 Pfg .. 30 Jahr . 5 P !g.. 35 Jahr . 6 Pfg ., 40 Jahr.
7 Pfg., 45 Jahr. 8 Pfg. — In Orten mit 30 Kaffenmitgliedernkann
ein OrtSrechner bestellt werden. — Nähere Auskunft erteilt die Ge¬
schäftsstelle m Mainz , Gr . Bleiche 56 . 98S

Carl MAller,Optiker,
I 13 Kirchgasse . WIESBADEN . Kirchgassa 13.
Armee -Fincene » . . ■ . • .
Xickcl -Pincene * und Brillen
Stahl - „
Doublt - „
«old - „

ft
9t

ff
ft
ff

v. M. 1 .50 an
, » 2 .50 „
, „ 4 .50 .
» . 6 .00 ,. , 10.00  ,

in Portionsfläschchen— trinksertig zubereitet— in mehreren Mischungen
dem Alter des Kindes entsprechend,

aus Kurmilch hergestellt, täglich zu haben

Telefon 659 . Dotzheimerstratze 99.

mm

mm
Freiwillige0°0l
' ben liegenM

weise bei e ui
L i .—und 2-

Wiesbadener tSeaeral -Aazetger« 20. Jahrgang.

Am Römertor 7

Ringfreie Ruhr Kol-len.
Kohiril-EsüslimI . Genß. Am Römertor 7.

Telefon 2557 . Bitte genau auf die Firma zu achte » ! "̂ 4 Telefon 2557.
Mit dem heutigen Tage eröffne ich eine

Kohlen-» Koks» Kriket- rmd Krennhois Kandlnng
am Römertor 7 'MW

— vorzügliche, wirklich billigste Bezugsquelle — und offeriere für Lieferungen innerhalb des Stadtberinges»

Fettnußkoblen I und II gesiebt . . .
„ III .

Gewaschene melierte Kohlen (Halb Stücke
halb Nuß III ) . zu

Bestmelierte Kohlen ca. 50 —60% Stücke zu
Stückkohlen gesiebt . . . .. . . . z»
Anthracit Nuß II gesiebt zu

» » m . . zu

z» Mk. 1.15
zu „ 1.10

Brechkoks I und II (Spezialität ) . . zu Mk. 1.50
Braunkohlen -Brikets „Union " . . . zu „ 0.90
Eierbrikets . zu „ 1.20
für 50 Klgr. in losen Fuhren von 30 Ctr . an frei

au das Haus . In Säcken frei Keller 5 Pf . mehr.
Anzündeholz . zu Mk. 2.30
Bündelholz . zu „ 1.80

für 50 Klgr. frei Keller.

Ich sichere prompte Bedienung z» und empfehle mein Unternehmen dem Wohlwollen des PnblilumS.
Hochachtungsvollst

Kohlen Consum I . Gentz
Wiesbaden , Juli 1905. am Nömertor 'S. 5074

Preise: * **## 1
Krone

2
Kronen

3
Kronen

Nati1 Kroneirell
2 Kronen

‘/,-Fl. 1.75 3.— 3.25 2.50 3- 4.— 5.— S — 3.— 4 —
7,-Fl. 1.— 1.20 1.35 1.50 1.70 2.20 2.70 3.20 1.70 2-20

W Kfinflich in allen durch Plakate kenntlichen Geschäften . -HiH
Alle ff. Liqueure , Punsche , Fruchtsäfte , Südweine.

Man verlange ausdrücklich
■weil minderwerthige Nach*

Iahmungen höheren Nutzens
| wegen vielleicht Angeboten

worden . 245

Restaurant u. Cafe.

No . 432.

Schönster Ausflugsort am
Platze . sio

Möblirte Zimmer nnd Pension,
empfiehlt

W . Hammer , Besitzer.

Apotheker C . Ports »,
Germania -Hrogerii

Rheinstrasse 55 , Telefon i

Flcchtenseife I
|Huhns iälccrin -

milch -Scife u
Flechten, Hs
ausschlägenr
effern , Svm«
sprossen , roj
Haut , Schupp
Haarausfall .;
echt mit Nah

Ur . Kuhns . — Kn
Enthaarimgspnlver.
frei wirkt sofort . —
bei <) . Sichert , Drogerie
vis -ä-vis d sttatskcller . Clir] I
Tauber , Drog ., Kirchg. |
Drogerie Sanitas , »im
ritiuöstraste.

Aerztlich erprobt . Verhütet und!
s-itigt Brechdurchfall,

Diarrhoe , Darmkatarrh
Bester Ersatz der Mutterini.»
Dosen 45 u. 90 Pfg ., in 23eutei
1 Pfd . 85 Pfg . Zu habeni
Wiesbaden bei : Otto Siebe«
Apotheker, Marktstr . 9, g«
Bernstein , Wellritz. Drogni
Backe &  Esklony , Drogen
Ernst Kockö, Drogerie, Sedie
platz l , Otto Lilie , DroM,
Moritzstr. 11. F . M . Müller
Ring -Drogerie , Bismackring 31,
W. Machenheimer , Adler
Drogerie , Bismarckring 5, Ach
Nötiger , Luxemburg-Drogerüli
W . Stoll , Moritzstr. 60. 112f

Ziehung.^ 11 (Septbr. c
' Tilsher Aiilstellunys-Vollerie

.11IrCj«sesrnrl:*'irrhn,i;n
21000 OovIsbo. Vs ri  BsrI

185000
Barste «vldB* L V. ».

30000
20000
119000

Ln. t BLI.- , II illct |„‘l.i.ius 30 Pfg. •npftntl
Oeneral -Oebll .

Ferd . Schilfer p ■
D ÜMeldorf.

In Wiesbaden zuhabeob
Carl Cassel . Kirchgasse!

und Marktstrasse 10.
J . Stassen , Kirchg

und Wellritzstrasse 5.
Theod . Budolpb , A»

Strasse 1. .
F . de Fallois , Hofl.t

helmstrasse.

1P ]f©tt ®F Schnurrhä«
HaarwnclBj

R
l)oie»5 I

2- 2pöebrauciisMW
euns und

schein per Nac»“8 a
oder Einsendung
oc .,„e. . (aUchinBu»-

marken). nt ‘ •
F. W. A. Meyer,  u °™hura

Gekittet Alabast..l°x.'A
gegenstände aller Art E °̂ zs
feuerfestu. im Wasser balw-/ ^

Uhlmaun . Luiftnplar^

LZLGNGWßIOMZA
f et  Pfund ohne Glas , garantirt rei «.

lpe.tellung ver Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung metnes
SlSi ^ eS, über SOBölker, und Probiren meiner verschiedenen Ernten gern»

»sottet . u ar | i ® raet © rliss , 785#
Telephon 3206 »ms  Walkmühlstrsße 48. Televbon S .üK. J

Cigarren und Cigaretten
empfiehl, Rosa Pinkernelle.
4832 Kl. Webergasse 11.

fereinsabzeichen,
Preis - und Festmedaillfin

von der einfachsten Arbeit bis zur kunstvollsten
Ausführung , jg.

Wert - und Controll - Marken ®tc - ® |
Tägliche Produktion äOOOO Stück

fertigt
Wiesbadener Metallwarenfabrik,

Gravir - und Münzanstalt , G. m. D. H.
Bleidenstadt b. Wiesbaden, . u

Galvanische Anstalt . Emaillif® 11̂ ^ ,#,Lieferanten zahlreicher Staats - und Gemeindebe
Export nach allen Ländern.

Telefon Nr . 95 Amt Langenschwalbach.
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